4 Sicherheitsdatenblatt

gemal Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

golbl[], geandert mit 2020/878/EU
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Solbio Reiniger und Erfrischer fur Komposttoiletten
Nummer der Fassung: 1.0 Datum der Erstellung: 01.05.2025

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
11 Produktidentifikator

Handelsname Solbio Reiniger und Erfrischer fiir Komposttoiletten

Registrierungsnummer (REACH) nicht relevant (Gemisch)
1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird

Relevante identifizierte Verwendungen Verwendungen durch Verbraucher

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Solbio

Oud Gooreind 31
2990 Wuustwezel
Belgien

Telefon: 003278 353 669
E-Mail: inffo@getsolbio.com
Webseite: https://getsolbio.com/

E-Mail (sachkundige Person) info@getsolbio.com

1.4 Notrufnummer

Notfallinformationsdienst 003278 353 669

Diese Nummer ist nur wahrend folgender Dienstzeiten verfligbar:
Mo-Fr 09:00 bis 17:00

ABSCHNITT 2: Mdgliche Gefahren

21 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
Dieses Gemisch erfiillt nicht die Kriterien fiir die Einstufung geman der Verordnung Nr. 1272/2008/EG.

Code Erganzende Gefahrenmerkmale

EUH208 enthalt Eucalyptus globulus, ext., Peppermint, ext.. Kann allergische Reaktionen hervorrufen

2.2 Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
- Signalwort Nicht erforderlich.
- Piktogramme Nicht erforderlich.

- erganzende Gefahrenmerkmale
EUH208 Enthalt Eucalyptus globulus, ext., Peppermint, ext.. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

2.3 Sonstige Gefahren

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Enthalt keinen PBT-/vPvB-Stoff in einer Konzentration von 2 0,1%.

Endokrinschadliche Eigenschaften
Enthalt keinen endokrinen Disruptor (ED) in einer Konzentration von = 0,1%.
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
31 Stoffe

Nicht relevant (Gemisch).

3.2 Gemische

Das Produkt enthalt keine weiteren Inhaltsstoffe, die nach dem aktuellen Wissensstand der Lieferanten klassifiziert sind oder zur
Klassifizierung des Produkts beitragen wiirden und daher in diesem Abschnitt aufgefiihrt werden mussten.

Stoffname Identifikator Gew.-% Einstufung gem. GHS Piktogramme Anm.

Eucalyptus globulus, CAS-Nr. <1 Flam. Lig. 3/ H226
ext. 84625-32-1 Skin Irrit. 2 / H315
Skin Sens. 1/H317

EG-Nr. Asp. Tox. 1/H304
283-406-2 Aquatic Chronic 2 / H411

REACH Reg.-Nr.
01-2119978250-

37-xxxX
Peppermint, ext. CAS-Nr. <1 Skin Irrit. 2 / H315
84082-70-2 Eye Irrit. 2 / H319
Skin Sens. 1/H317
EG-Nr. Aquatic Chronic 3 / H412
282-015-4

Anmerkungen
Alle Prozentangaben sind Gewichtsprozente, sofern nicht anders angegeben. Voller Wortlaut der H-Satze in ABSCHNITT 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Allgemeine Anmerkungen

Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen. Verunglickten aus der Gefahrenzone entfernen. Bei Bewusstlosigkeit stabile Seitenla-
ge anwenden und nichts Gber den Mund verabreichen. Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen. Bei Auftreten von
Beschwerden oder in Zweifelsfallen arztlichen Rat einholen.

Nach Inhalation

Far Frischluft sorgen. Bei unregelmaBiger Atmung oder Atemstillstand sofort arztlichen Beistand suchen und Erste-Hilfe-Maf-
nahmen einleiten. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen.

Nach Kontakt mit der Haut
Mit viel Wasser und Seife waschen. Bei Hautreizung oder -ausschlag: arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Berthrung mit den Augen

Augenlider gedffnet halten und mindestens 15 Minuten lang reichlich mit sauberem, flieRendem Wasser spilen. Eventuell vor-
handene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter ausspllen. Bei anhaltender Augenreizung: arztlichen Rat
einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Aufnahme durch Verschlucken
Mund mit Wasser ausspllen (nur wenn Verunfallter bei Bewusstsein ist). Bei Unwohlsein Arzt anrufen.

4.2 Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Bisher sind keine Symptome und Wirkungen bekannt.

4.3 Hinweise auf drztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Fiir Ratschlége eines Spezialisten sollten Arzte sich an die Giftnotrufzentrale wenden.
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ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung
5.1 Loschmittel

Geeignete Loschmittel

Spruhwasser; Alkoholbestandiger Schaum; Trockenléschpulver; Kohlendioxid (CO2);
LéschmalRnahmen auf die Umgebung abstimmen.

Ungeeignete Léschmittel
Wasser im Vollstrahl.

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Gefahrliche Verbrennungsprodukte
Bei Brand kénnen gefahrliche Dampfe/Rauch entstehen: Kohlenmonoxid (CO), Kohlendioxid (CO2).

5.3 Hinweise fiir die Brandbekdampfung

Explosions- und Brandgase nicht einatmen. Léschmalnahmen auf die Umgebung abstimmen. Léschwasser nicht in Kanale
und Gewasser gelangen lassen. Kontaminiertes Léschwasser getrennt sammeln. Brandbekédmpfung mit tiblichen Vorsichts-
mafinahmen aus angemessener Entfernung.

Besondere Schutzausristung bei der Brandbekdmpfung
Umluftunabhangiges Atemschutzgerat (autonomes Atemgerat, EN 133). Standard-Feuerwehrschutzkleidung.

ABSCHNITT 6: MaBRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfallen anzuwendende
Verfahren
Nicht fir Notfalle geschultes Personal
Personen in Sicherheit bringen. Den betroffenen Bereich bellften.
Einsatzkrafte
Bei Einwirkungen von Dampfen, Stauben, Aerosolen und Gasen ist ein Atemschutzgerat zu tragen. Vorgeschriebene personli-
che Schutzausristung verwenden.
6.2 UmweltschutzmaRnahmen
Das Eindringen in die Kanalisation oder in Oberflachen- und Grundwasser verhindern. Verunreinigtes Waschwasser zurtickhal-
ten und entsorgen.
6.3 Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Hinweise wie verschittete Materialien an der Ausbreitung gehindert werden kénnen
Abdecken der Kanalisationen.

Hinweise wie die Reinigung im Fall von Verschiitten erfolgen kann
Mit saugfahigem Material (z.B. Lappen, Vlies) aufwischen.

Geeignete Rickhaltetechniken
Einsatz adsorbierender Materialien.

Weitere Angaben betreffend Verschitten und Freisetzung
In geeigneten Behaltern zur Entsorgung bringen. Den betroffenen Bereich beliften.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte

Gefahrliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5. Personliche Schutzausriistung: siehe Abschnitt 8. Unvertragliche Mate-
rialien: siehe Abschnitt 10. Angaben zur Entsorgung: siehe Abschnitt 13.
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

71 SchutzmaBRnahmen zur sicheren Handhabung
Empfehlungen
- Mal3nahmen zur Verhinderung von Branden sowie von Aerosol- und Staubbildung
Verwendung einer drtlichen und generellen Liftung. Nurin gut gelifteten Bereichen verwenden.

Hinweise zur allgemeinen Hygiene am Arbeitsplatz

Nach Gebrauch die Hande waschen. In Bereichen, in denen gearbeitet wird, nicht essen, trinken und rauchen. Vor dem Betre-
ten von Bereichen, in denen gegessen wird, kontaminierte Kleidung und Schutzausriistung ablegen. Bewahren Sie Speisen und
Getranke nicht zusammen mit Chemikalien auf. Benutzen Sie fir Chemikalien keine Gefale, die tblicherweise fir die Aufnahme
von Lebensmitteln bestimmt sind. Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten
Begegnung von Risiken nachstehender Art
- durch Entziindbarkeit bedingte Gefahren
Von Hitze, heiRen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Ziindquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.

- unvertragliche Stoffe oder Gemische
Fernhalten von Laugen, oxidierende Stoffe, Sauren.

Beherrschung von Wirkungen
Gegen aullere Einwirkungen schitzen, wie
Hohe Temperaturen. UV-Einstrahlung/Sonnenlicht. Frost.

Beachtung von sonstigen Informationen
An einem gut belufteten Ort aufbewahren. Behalter dicht verschlossen halten.

- geeignete Verpackung
Nur im Originalbehalter aufbewahren.

7.3  Spezifische Endanwendungen
Siehe Abschnitt 1.2.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

8.1 Zu lUiberwachende Parameter

Nationale Grenzwerte
Keine Informationen verfigbar.

Relevante DNEL-/DMEL-/PNEC- und andere Schwellenwerte

Relevante DNEL von Bestandteilen der Mischung
Stoffname CAS-Nr. End- Schwel- Schutzziel, Ex- Verwendung in Expositionsdau-
punkt lenwert positionsweg er
Eucalyptus globulus, 84625-32-1 DNEL 3,52 mg/m? Mensch, inhalativ | Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
ext. strie) sche Wirkungen
Eucalyptus globulus, 84625-32-1 DNEL 1 mg/kg Mensch, dermal Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
ext. KG/Tag strie) sche Wirkungen
Eucalyptus globulus, 84625-32-1 DNEL 0,87 mg/m? Mensch, inhalativ Verbraucher (priva- | chronisch - systemi-
ext. te Haushalte) sche Wirkungen
Eucalyptus globulus, 84625-32-1 DNEL 0,5 mg/kg Mensch, dermal Verbraucher (priva- | chronisch - systemi-
ext. KG/Tag te Haushalte) sche Wirkungen
Eucalyptus globulus, 84625-32-1 DNEL 0,5 mg/kg Mensch, oral Verbraucher (priva- | chronisch - systemi-
ext. KG/Tag te Haushalte) sche Wirkungen
Peppermint, ext. 84082-70-2 DNEL 35,3 mg/m?® Mensch, inhalativ | Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
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8.2

Relevante DNEL von Bestandteilen der Mischung
Stoffname CAS-Nr. End- Schwel- Schutzziel, Ex- Verwendung in Expositionsdau-
punkt lenwert positionsweg er
strie) sche Wirkungen
Peppermint, ext. 84082-70-2 DNEL 5 mg/kg Mensch, dermal Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
KG/Tag strie) sche Wirkungen
Peppermint, ext. 84082-70-2 DNEL 8,7 mg/m? Mensch, inhalativ Verbraucher (priva- | chronisch - systemi-
te Haushalte) sche Wirkungen
Peppermint, ext. 84082-70-2 DNEL 2,5mg/kg Mensch, dermal Verbraucher (priva- | chronisch - systemi-
KG/Tag te Haushalte) sche Wirkungen
Peppermint, ext. 84082-70-2 DNEL 2,5 mg/kg Mensch, oral Verbraucher (priva- | chronisch - systemi-
KG/Tag te Haushalte) sche Wirkungen
Relevante PNEC von Bestandteilen
Stoffname CAS-Nr. End- Schwel- Organismus Umweltkomparti- | Expositionsdau-
punkt lenwert ment er
Peppermint, ext. 84082-70-2 PNEC 5,4 M9, Wasserorganis- SuRwasser kurzzeitig (einmalig)
men
Peppermint, ext. 84082-70-2 PNEC 0,54 M9, Wasserorganis- Meerwasser kurzzeitig (einmalig)
men
Peppermint, ext. 84082-70-2 PNEC 1,8 M9 Wasserorganis- Klaranlage (STP) kurzzeitig (einmalig)
men
Peppermint, ext. 84082-70-2 PNEC 1,3 M9Y/yg Wasserorganis- SiRwassersedi- kurzzeitig (einmalig)
men ment
Peppermint, ext. 84082-70-2 PNEC 0,13 Mg Wasserorganis- Meeressediment kurzzeitig (einmalig)
men
Peppermint, ext. 84082-70-2 PNEC 0,29 M9/g | terrestrische Orga- Boden kurzzeitig (einmalig)
nismen

Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Generelle Luftung. Augenduschen und Notduschen am Arbeitsplatz anbieten.

Individuelle Schutzmaflinahmen (persénliche Schutzausriistung)

Augen-/Gesichtsschutz

Schutzbrille mit Seitenschutz verwenden (EN 166).

Hautschutz

o

Geeignete Schutzhandschuhe tragen. Vor Gebrauch auf Dichtheit/Undurchlassigkeit Gberpriifen. Es wird empfohlen, die Che-
mikalienbestandigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe fiir spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzu-
klaren. Geeignet ist ein nach EN 374 gepriifter Chemikalienschutzhandschuh. VORSICHT: Tragen von feuchtigkeitsdichten
Handschuhen (Okklusion) langer als 4 Stunden ist in Deutschland als Risiko definiert. Die Auswahl eines geeigneten Hand-
schuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren Qualitdtsmerkmalen abhéngig und ist von Hersteller zu Hersteller
unterschiedlich. Da das Produkt eine Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Bestandigkeit von Handschuhmaterialen
nicht im Voraus berechenbar und muss deshalb vor dem Einsatz tberprift werden.

Schutzkleidung (EN 340 & EN ISO 13688).
Handschutz
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- Art des Materials
Nitrilkautschuk

- Durchbruchzeit des Handschuhmaterials

Verwenden Sie Handschuhe mit einer minimalen Durchbruchzeit des Handschuhmaterials: >10 Minuten (Permeationslevel: 1).

- sonstige Schutzmallhahmen

Erholungsphasen zur Regeneration der Haut einlegen. Vorbeugender Hautschutz (Schutzcremes/Salben) wird empfohlen.

Nach Gebrauch Hande griindlich waschen.

Atemschutz

Bei unzureichender Belliftung Atemschutz tragen. Voll-/Halb-/Viertelmaske (EN 136/140).

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Geeignete Vorkehrungen treffen um unkontrollierte Freisetzung in die Umwelt zu vermeiden. Das Eindringen in die Kanalisation

oder in Oberflachen- und Grundwasser verhindern.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1

Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand fliissig
Farbe Hellbraun - transparent
Geruch charakteristisch

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt

nicht bestimmt

Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich

100°C
berechnet, bezogen auf einen Bestandteil des Gemisches

Entziindbarkeit

dieses Material ist brennbar, aber nicht leicht entziindbar

Untere und obere Explosionsgrenze

UEG: OEG: nicht bestimmt

Flammpunkt

es liegen keine Daten vor

Zindtemperatur

nicht bestimmt

Zersetzungstemperatur

es liegen keine Daten vor

pH-Wert

4

Kinematische Viskositat

nicht bestimmt

Loslichkeit

Wasserloslichkeit

in jedem Verhaltnis mischbar

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-Wert)

keine Information verflgbar

Dampfdruck

2,3 kPabei 20 °C
berechnet, bezogen auf einen Bestandteil des Gemisches

Deutschland: de
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Dichte und/oder relative Dichte

Dichte nicht bestimmt
Relative Dampfdichte zu dieser Eigenschaft liegen keine Informationen vor
Partikeleigenschaften nicht relevant (fliissig)

9.2 Sonstige Angaben

Angaben Uber physikalische Gefahrenklassen Gefahrenklassen gemaR GHS (physikalische Gefahren): nicht re-
levant

Sonstige sicherheitstechnische Kenngréf3en

Mischbarkeit Vollstandig mit Wasser mischbar.

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat
Dieses Material ist unter normalen Umgebungsbedingungen nicht reaktiv.

10.2 Chemische Stabilitat

Das Material ist unter normalen Umgebungsbedingungen und unter den bei Lagerung und Handhabung zu erwartenden Tempe-
ratur- und Druckbedingungen stabil.

10.3 Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Es sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen
Es sind keine speziell zu vermeidenden Bedingungen bekannt.

10.5 Unvertragliche Materialien
Oxidationsmittel.

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Verninftigerweise zu erwartende, gefahrliche Zersetzungsprodukte, die bei Verwendung, Lagerung, Verschutten und Erwar-
mung entstehen, sind nicht bekannt. Gefahrliche Verbrennungsprodukte: siche Abschnitt 5.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Es liegen keine Priifdaten fir das komplette Gemisch vor.

Einstufungsverfahren

Das Verfahren zur Einstufung des Gemisches beruht auf den Gemischbestandteilen (Additivitatsformel).
Einstufung gemiR GHS (1272/2008/EG, CLP)

Dieses Gemisch erfiillt nicht die Kriterien fiir die Einstufung geman der Verordnung Nr. 1272/2008/EG.

Akute Toxizitat
Ist nicht als akut toxisch einzustufen.
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Akute Toxizitat von Bestandteilen

Stoffname

CAS-Nr.

Expositions-
weg

Endpunkt

Wert

Spezies

Eucalyptus globulus, ext.

84625-32-1

dermal

LD50

>5.000 Y/jg

Kaninchen

Peppermint, ext.

84082-70-2

oral

LD50

2.650 mg/kg

Ratte

Peppermint, ext.

84082-70-2

dermal

LD50

>5.000 M9/jg

Kaninchen

Atz-/Reizwirkung auf die Haut
Ist nicht als hautatzend/-reizend einzustufen.

Schwere Augenschadigung/Augenreizung

Ist nicht als schwer augenschadigend oder augenreizend einzustufen.
Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut

Enthalt Eucalyptus globulus, ext., Peppermint, ext.. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
Keimzellmutagenitat

Ist nicht als keimzellmutagen (mutagen) einzustufen.
Karzinogenitéat

Ist nicht als karzinogen einzustufen.
Reproduktionstoxizitat

Ist nicht als reproduktionstoxisch einzustufen.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition

Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (einmalige Exposition) einzustufen.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition

Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (wiederholte Exposition) einzustufen.
Aspirationsgefahr

Ist nicht als aspirationsgefahrlich einzustufen.

11.2 Angaben iiber sonstige Gefahren

Endokrinschadliche Eigenschaften

Enthalt keinen endokrinen Disruptor (ED) in einer Konzentration von = 0,1%.

Sonstige Angaben
Es liegen keine zusatzlichen Angaben vor.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

121 Toxizitat
Gemal 1272/2008/EG: Ist nicht als gewassergefahrdend einzustufen.

(Akute) aquatische Toxizitat von Bestandteilen der Mischung

Stoffname

CAS-Nr.

Endpunkt

Wert

Spezies

Expositi-
onsdauer

Peppermint, ext.

84082-70-2

LC50

3,4M9),

Fisch

96 h

Peppermint, ext.

84082-70-2

EC50

2,79

wirbellose Wasserlebe-
wesen

48 h

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
Es sind keine Daten verfligbar.
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12.3 Bioakkumulationspotenzial
Es sind keine Daten verfugbar.

12.4 Mobilitat im Boden
Es sind keine Daten verfugbar.

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Enthalt keinen PBT-/vPvB-Stoff in einer Konzentration von = 0,1%.

12.6 Endokrinschédliche Eigenschaften
Enthalt keinen endokrinen Disruptor (ED) in einer Konzentration von 2 0,1%.

12.7 Andere schédliche Wirkungen
Es sind keine Daten verfugbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1  Verfahren der Abfallbehandiung

Fir die Entsorgung Gber Abwasser relevante Angaben
Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

Abfallbehandlung von Behaltern/\Verpackungen
Vollstandig entleerte Verpackungen konnen einer Verwertung zugefiihrt werden. Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff
zu behandeln.

Anmerkungen

Bitte beachten Sie die einschlagigen nationalen oder regionalen Bestimmungen. Abfall ist so zu trennen, dass er von den kom-
munalen oder nationalen Abfallentsorgungseinrichtungen getrennt behandelt werden kann.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

141 UN-Nummer oder ID-Nummer unterliegt nicht den Transportvorschriften

14.2 OrdnungsgemaBe UN-Versandbezeichnung nicht relevant

14.3 Transportgefahrenklassen keine

14.4 Verpackungsgruppe nicht zugeordnet

14.5 Umweltgefahren nicht umweltgefidhrdend gemaR den Gefahrgutvorschriften

14.6 Besondere VorsichtsmaBRnahmen fiir den Verwender
Es liegen keine zusatzlichen Angaben vor.

14.7 Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten
Es liegen keine Daten vor.

Zusatzliche Angaben nach den einzelnen UN-Modellvorschriften

Beforderung gefahrlicher Giiter auf StraBe, Schiene oder Binnenwasserstralen (ADR/RID/ADN) -
zusatzliche Angaben

Unterliegt nicht den Vorschriften des ADR, RID und ADN.
Internationaler Code fiir die Beforderung gefahrlicher Giiter mit Seeschiffen (IMDG) - zusatzliche
Angaben

Unterliegt nicht den Vorschriften des IMDG.

Internationale Zivilluftfahrt-Organisation (ICAO-IATA/DGR) - zusatzliche Angaben
Unterliegt nicht den Vorschriften der ICAO-IATA.
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1  Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den
Stoff oder das Gemisch

Einschlagige Bestimmungen der Europdischen Union (EU)
Beschrankungen gemaR REACH, Anhang XViII

Name Name It. Verzeichnis Beschrankung Nr.
Peppermint, ext. dieses Produkt erfiillt die Kriterien fur die Ein- R3 3
stufung geman der Verordnung Nr.
1272/2008/EG
Eucalyptus globulus, ext. dieses Produkt erfiillt die Kriterien fur die Ein- R3 3
stufung geman der Verordnung Nr.
1272/2008/EG
Eucalyptus globulus, ext. entziindbar / selbstentziindlich (pyrophor) R40 40
Legende
R3 1. Durfen nicht verwendet werden

- in Dekorationsgegensténden, die zur Erzeugung von Licht- oder Farbeffekten (durch Phasenwechsel), z.B. in Stimmungslampen und
Aschenbechern, bestimmt sind;

- in Scherzspielen;

- in Spielen fuir einen oder mehrere Teilnehmer oder in Erzeugnissen, die zur Verwendung als solche, auch zur Dekoration, bestimmt
sind.

2. Erzeugnisse, die die Anforderungen von Absatz 1 nicht erfillen, diirfen nicht in Verkehr gebracht werden.

3. Durfen nicht in Verkehr gebracht werden, wenn sie einen Farbstoff — auller aus steuerlichen Griinden — und/oder ein Parfiim enthal-
ten, sofern

— sie als fiir die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmter Brennstoff in dekorativen Ollampen verwendet werden kénnen und

— deren Aspiration als gefahrlich eingestuft ist und die mit H304 gekennzeichnet sind.

4. Fir die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmte dekorative Ollampen diirfen nicht in Verkehr gebracht werden, es sei denn, sie
erfiillen die vom Europaischen Komitee fiir Normung (CEN) verabschiedete europaische Norm fiir dekorative Ollampen (EN 14059).
5. Unbeschadet der Durchfiihrung anderer Unionsbestimmungen Gber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und
Gemischen stellen die Lieferanten vor dem Inverkehrbringen sicher, dass folgende Anforderungen erfillt sind:

a) Mit H304 gekennzeichnete und fiir die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmte Lampenéle tragen gut sichtbar, leserlich und un-
verwischbar folgende Aufschriften: ,Mit dieser Flissigkeit geflllte Lampen sind fir Kinder unzuganglich aufzubewahren'; sowie ab dem
1. Dezember 2010: ,Bereits ein kleiner Schluck Lampendl — oder auch nur das Saugen an einem Lampendocht — kann zu einer lebens-
bedrohlichen Schadigung der Lunge fiihren’;

b) fliissige Grillanziinder, die mit H304 gekennzeichnet und fiir die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmt sind, tragen ab dem 1.
Dezember 2010 leserlich und unverwischbar folgende Aufschriften: ,Bereits ein kleiner Schluck flissiger Grillanziinder kann zu einer le-
bensbedrohlichen Schadigung der Lunge fihren’;

¢) Mit H304 gekennzeichnete und fiir die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmte Lampenéle und Grillanziinder werden ab dem 1.
Dezember 2010 in schwarzen undurchsichtigen Behaltern mit hdchstens 1 Liter Flllmenge abgepackt.

R40 1. Dirfen weder als Stoff noch als Gemisch in Aerosolpackungen verwendet werden, die dazu bestimmt sind, fir Unterhaltungs- und
Dekorationszwecke an die breite Offentlichkeit abgegeben zu werden, wie z. B. fir
- Dekorationen mit metallischen Glanzeffekten, insbesondere fiir Festlichkeiten,
- kiinstlichen Schnee und Reif,
- unanstandige Gerausche,
- Luftschlangen,
- Scherzexkremente,
- Horntone fir Vergnligungen,
- Schaume und Flocken zu Dekorationszwecken,
- kuinstliche Spinnweben,
- Stinkbomben.
2. Unbeschadet der Anwendung sonstiger gemeinschaftlicher Vorschriften auf dem Gebiet der Einstufung, Verpackung und Etikettie-
rung von Stoffen muss der Lieferant vor dem Inverkehrbringen gewahrleisten, dass die Verpackung der oben genannten Aerosolpackun-
gen gut sichtbar, leserlich und unverwischbar mit folgender Aufschrift versehen ist:
4Nur fir gewerbliche Anwender*.
3. Abweichend davon gelten die Absétze 1 und 2 nicht fiir die in Artikel 8 Absatz 1 a der Richtlinie 75/324/EWG des Rates (2) genann-
ten Aerosolpackungen.
4. Die in Absatz 1 und 2 genannten Aerosolpackungen diirfen nur in Verkehr gebracht werden, wenn sie den dort aufgefiihrten Anforde-
rungen entsprechen.

Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe (REACH, Anhang XIV) / SVHC - Kandidatenliste
Kein Bestandtell ist gelistet.
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Seveso Richtlinie

2012/18/EU (Seveso llI)

Nr. Gefahrlicher Stoff/Gefahrenkategorien Mengenschwelle (in Tonnen) fiir die Anwen- | Anm.
dung in Betrieben der unteren und oberen
Klasse

nicht zugeordnet

Verordnung liber die Schaffung eines Europdischen Schadstofffreisetzungs- und -
verbringungsregisters (PRTR)
Kein Bestandteil ist gelistet.

Verordnung (EU) 2019/1148 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 liber
die Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen fiir Explosivstoffe, zur Anderung der
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 und zur Aufhebung der Verordnung (EU) Nr. 98/2013

Kein Bestandteil ist gelistet.

Verordnung uber persistente organische Schadstoffe (POP)
Kein Bestandteil ist gelistet.

Nationale Vorschriften (Deutschland)
Verordnung iiber Anlagen zum Umgang mit wassergefidhrdenden Stoffen (AwSV)
Wassergefahrdungsklasse (WGK) 2 deutlich wassergefahrdend

Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (Deutschland)

Nummer Stoffgruppe Klasse Konz. Massenstrom Massenkon- Hinweis
zentration
525 organische Stoffe 10-<25 0,5 %9/ 50 M9/ 3)
Gew.-%
Hinweis
3) der Massenstrom 0,50 kg/h oder die Massenkonzentration 50 mg/m? darf, jeweils angegeben als Gesamtkohlenstoff, insgesamt nicht tber-

schritten werden (ausgenommen staubférmige organische Stoffe)
Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behaltern (TRGS 510) (Deutschland)

Lagerklasse (LGK) 10 (brennbare Fliissigkeiten)

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung
Fur dieses Gemisch wurde vom Lieferanten keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgefiihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abkiirzungen und Akronyme

Abk. Beschreibungen der verwendeten Abkiirzungen
ADN Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voies de navigation intérieu-
res (Europaisches Ubereinkommen uber die internationale Beférderung gefahrlicher Giter auf Binnenwasserstra-
3en)
ADR Accord relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (Ubereinkommen iiber die inter-
nationale Beférderung gefahrlicher Guter auf der Stral3e)
Aquatic Chronic Gewassergefahrdend (chronische aquatische Toxizitat)
Asp. Tox. Aspirationsgefahr
CAS Chemical Abstracts Service (Datenbank von chemischen Verbindungen und deren eindeutigem Schllssel, der

CAS Registry Number)
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Nummer der Fassung: 1.0 Datum der Erstellung: 01.05.2025
Abk. Beschreibungen der verwendeten Abkiirzungen
CLP Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 lber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification, Labelling
and Packaging) von Stoffen und Gemischen
DGR Dangerous Goods Regulations (Gefahrgutvorschriften) Regelwerk flr den Transport gefahrlicher Giiter, siehe IA-
TA/DGR
DMEL Derived Minimal Effect Level (abgeleitete Expositionshéhe mit minimaler Beeintrachtigung)
DNEL Derived No-Effect Level (abgeleitete Expositionshéhe ohne Beeintrachtigung)
EC50 Effective Concentration 50 % (Wirksame Konzentration 50 %). Die EC50 entspricht der Konzentration eines ge-
priften Stoffes, die eine Wirkung (z.B. auf das Wachstum) in einem gegebenen Zeitraum um 50 % andert
ED Endokriner Disruptor
EG-Nr. Das EG-Verzeichnis (EINECS, ELINCS und das NLP-Verzeichnis) ist die Quelle fiir die siebenstellige EC-Num-
mer als Kennzahl fiir Stoffe in der EU (Europaische Union)
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances (européisches Verzeichnis der auf dem Markt
vorhandenen chemischen Stoffe)
ELINCS European List of Notified Chemical Substances (europaische Liste der angemeldeten chemischen Stoffe)
Eye Dam. Schwer augenschadigend
Eye Irrit. Augenreizend
Flam. Lig. Entziindbare Flussigkeit
GHS "Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals" "Global harmonisiertes System zur
Einstufung und Kennzeichnung von Chemikalien", das die Vereinten Nationen entwickelt haben
IATA International Air Transport Association (Internationale Flug-Transport-Vereinigung)
IATA/DGR Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Regelwerk fir den Transport gefahrlicher Giter
im Luftverkehr)
ICAO International Civil Aviation Organization (internationale Zivilluftfahrt-Organisation)
IMDG International Maritime Dangerous Goods Code (internationaler Code fiir die Befoérderung gefahrlicher Giter mit
Seeschiffen)
Index-Nr. Die Indexnummer ist der in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 angegebene |dentifizierungs-Co-
de
LC50 Lethal Concentration 50 % (Letale Konzentration 50 %): LC50 ist die Konzentration eines gepriiften Stoffes, die in
einem vorgegebenen Zeitraum zu einer Letalitat von 50 % fiihrt
LD50 Lethal Dose 50 % (Letale Dosis 50 %): LD50 ist die Dosis eines gepriiften Stoffes, die in einem vorgegebenen
Zeitraum zu einer Letalitat von 50 % fuhrt
LGK Lagerklasse gemaR TRGS 510, Deutschland
NLP No-Longer Polymer (nicht-langer-Polymer)
OEG Obere Explosionsgrenze (OEG)
PBT Persistent, Bioakkumulierbar und Toxisch
PNEC Predicted No-Effect Concentration (abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration)
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (Registrierung, Bewertung, Zulassung und
Beschrankung chemischer Stoffe)
RID Réglement concernant le transport International ferroviaire des marchandises Dangereuses (Ordnung fir die inter-
nationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher Guter)
Skin Corr. Hautatzend
Skin Irrit. Hautreizend
Skin Sens. Sensibilisierung der Haut
SVHC Substance of Very High Concern (besonders besorgniserregender Stoff)
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Nummer der Fassung: 1.0

Datum der Erstellung: 01.05.2025

Abk. Beschreibungen der verwendeten Abkiirzungen
TRGS Technische Regeln fiir Gefahrstoffe (Deutschland)

UEG Untere Explosionsgrenze (UEG)

vPvB Very Persistent and very Bioaccumulative (sehr persistent und sehr bioakkumulierbar)

Wichtige Literatur und Datenquellen

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 Uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification, Labelling and Packaging)

von Stoffen und Gemischen. Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geéndert mit 2020/878/EU.

Beférderung gefahrlicher Guter auf StralRe, Schiene oder Binnenwasserstrafien (ADR/RID/ADN). Internationaler Code flr die
Beférderung gefahrlicher Guter mit Seeschiffen (IMDG). Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Re-

gelwerk fur den Transport gefahrlicher Giter im Luftverkehr).

Einstufungsverfahren

Physikalische und chemische Eigenschaften: Die Einstufung beruht auf der Grundlage von Prufergebnissen des Gemisches.
Gesundheitsgefahren, Umweltgefahren: Das Verfahren zur Einstufung des Gemisches beruht auf den Gemischbestandteilen

(Additivitatsformel).

Liste der einschldagigen Satze (Code und Wortlaut wie in Abschnitt 2 und 3 angegeben)

Code Text

H226 Flissigkeit und Dampf entziindbar.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tédlich sein.
H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

H412 Schadlich fiir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Haftungsausschluss

Die vorliegenden Informationen beruhen auf unserem gegenwartigen Kenntnisstand. Dieses SDB wurde ausschlief3lich fur die-

ses Produkt zusammengestellt und ist ausschlieBlich fiir dieses vorgesehen.

Deutschland: de
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Kompost Toiletten Reiniger & Erfrischer

Nummer der Fassung: 3.0 Uberarbeitet am: 22.12.2025
Ersetzt Fassung vom: 21.10.2025 (2)

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
1.1 Produktidentifikator

Handelsname Kompost Toiletten Reiniger & Erfrischer
Registrierungsnummer (REACH) nicht relevant (Gemisch)
Eindeutiger Rezepturidentifikator (UFI) 2A00-COF3-300P-QE76

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird

Relevante identifizierte Verwendungen Verwendungen durch Verbraucher

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Solbio

Oud Gooreind 31
2990 Wuustwezel
Belgien

Telefon: 003278 353 669
E-Mail: info@getsolbio.com
Webseite: https://getsolbio.com/

Zusétzliche Angaben

Importeur
Land Name Strasse Postleitzahl/Ort Telefon E-Mail
Schweiz Campers Paradise Giessenstrasse 8953 Dietikon +41 (0) 44 244 99 info@solbio.ch
AG 11b 09
E-Mail (sachkundige Person) info@getsolbio.com

14 Notrufnummer
Notfallinformationsdienst 003278 353 669

Diese Nummer ist nur wahrend folgender Dienstzeiten verfligbar:
Mo-Fr 09:00 bis 17:00

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1  Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung geméss Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
Dieses Gemisch erfillt nicht die Kriterien fiir die Einstufung geméss der Verordnung Nr. 1272/2008/EG.

Code Erganzende Gefahrenmerkmale

EUH208 enthélt 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on, EUCALYPTUS GLOBULUS OIL, MENTHA PIPERITA OIL. Kann allergische Re-
aktionen hervorrufen

2.2 Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemass Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
- Signalwort Nicht erforderlich.

- Piktogramme Nicht erforderlich.

Schweiz: de Seite: 1/17
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- ergadnzende Gefahrenmerkmale

EUH208

Reaktionen hervorrufen.

Sonstige Gefahren

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Enthéalt keinen PBT-/vPvB-Stoff in einer Konzentration von > 0,1%.

Endokrinschadliche Eigenschaften
Enthélt keinen endokrinen Disruptor (ED) in einer Konzentration von = 0,1%.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1

3.2

Stoffe

Nicht relevant (Gemisch).

Gemische

Enthélt 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on, EUCALYPTUS GLOBULUS OIL, MENTHA PIPERITA OIL. Kann allergische

Das Produkt enthalt keine (weiteren) Inhaltsstoffe, die nach dem gegenwartigen Kenntnisstand des Lieferanten eingestuft sind
und zur Einstufung des Produkts beitragen und daher in diesem Abschnitt angegeben werden missen.

Stoffname Kennung Gew.-% Einstufung gem. GHS Piktogramme Anm.
Alcohols, C12-14, CAS-Nr. 25-<5 Skin Irrit. 2/ H315
ethoxylated, sulfates, 68891-38-3 Eye Dam. 1/H318 @
sodium salts
EG-Nr.
500-234-8
Eucalyptus globulus CAS-Nr. <1 Flam. Lig. 3/ H226
globulus, ext. 84625-32-1 Skin Irrit. 2/ H315
Skin Sens. 1/H317
EG-Nr. Asp. Tox. 1/H304
283-406-2 Aquatic Chronic 2/ H411
REACH Reg.-Nr.
01-2119978250-
37-XXXX
Peppermint, ext. CAS-Nr. <1 Skin Irrit. 2/ H315
84082-70-2 Eye Irrit. 2/ H319
Skin Sens. 1 /H317
EG-Nr. Aquatic Chronic 3/H412
282-015-4
1,2-Benzisothiazolin-3- CAS-Nr. <0,1 Acute Tox. 4 / H302 GHS-HC
on 2634-33-5 Acute Tox. 2/ H330 @
Skin Irrit. 2/ H315
EG-Nr. Eye Dam. 1 /H318
220-120-9 Skin Sens. 1A/ H317 %
Aquatic Acute 1/ H400
Index-Nr. Aquatic Chronic 1 /H410
613-088-00-6
REACH Reg.-Nr.
01-2120761540-
60-XXXX
Anm.
GHS-HC: Harmonisierte Einstufung (die Einstufung des Stoffes entspricht dem Eintrag in der Liste gemass 1272/2008/EG, Anhang VI)
Schweiz: de Seite: 2/ 17
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Stoffname Kennung Spezifische Konzentrations- M-Faktoren ATE Expositions-
grenzen weg
Alcohols, C12-14, CAS-Nr. Eye Dam. 1; H318:C>10 % - -
ethoxylated, sulfa- 68891-38-3 Eye Irrit. 2; H319: 5% <C <10 %
tes, sodium salts
EG-Nr.
500-234-8
1,2-Benzisothia- CAS-Nr. Skin Sens. 1A; H317: C = 0,036 % M-Faktor 450 M9/, oral
zolin-3-on 2634-33-5 (akut) = 1 0,21 M9//4h inhalativ:
M-Faktor Staub/Nebel
EG-Nr. (chronisch) =
220-120-9 1

Anmerkungen

Alle Prozentangaben sind Gewichtsprozente, sofern nicht anders angegeben. Voller Wortlaut der H-Satze in ABSCHNITT 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.1

4.2

4.3

Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Anmerkungen

Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen. Verungliickten aus der Gefahrenzone entfernen. Bei Bewusstlosigkeit stabile Seitenla-
ge anwenden und nichts Gber den Mund verabreichen. Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen. Bei Auftreten von
Beschwerden oder in Zweifelsfallen arztlichen Rat einholen.

Nach Inhalation

Fr Frischluft sorgen. Bei unregelméssiger Atmung oder Atemstillstand sofort arztlichen Beistand suchen und Erste-Hilfe-
Massnahmen einleiten. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen.

Nach Kontakt mit der Haut
Mit viel Wasser und Seife waschen. Bei Hautreizung oder -ausschlag: &rztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.
Nach Beriihrung mit den Augen

Augenlider gedffnet halten und mindestens 15 Minuten lang reichlich mit sauberem, fliessendem Wasser spilen. Eventuell vor-
handene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter ausspulen. Bei anhaltender Augenreizung: &rztlichen Rat
einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Aufnahme durch Verschlucken
Mund mit Wasser ausspulen (nur wenn Verunfallter bei Bewusstsein ist). Bei Unwohlsein Arzt anrufen.

Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Bisher sind keine Symptome und Wirkungen bekannt.

Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Fiir Ratschl&ge eines Spezialisten sollten Arzte sich an die Giftnotrufzentrale wenden.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1

5.2

5.3

Loschmittel

Geeignete Loschmittel

Spruhwasser; Trockenléschpulver; Kohlendioxid (CO2);
Léschmassnahmen auf die Umgebung abstimmen.

Ungeeignete Lschmittel
Wasser im Vollstrahl.

Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Gefahrliche Verbrennungsprodukte
Bei Brand kdnnen geféhrliche Dampfe/Rauch entstehen: Kohlenmonoxid (CO), Kohlendioxid (CO2).

Hinweise fiir die Brandbekampfung
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Explosions- und Brandgase nicht einatmen. Léschmassnahmen auf die Umgebung abstimmen. Ldschwasser nicht in Kanéle
und Gewasser gelangen lassen. Kontaminiertes Léschwasser getrennt sammeln. Brandbekampfung mit tblichen Vorsichts-
massnahmen aus angemessener Entfernung.

Besondere Schutzausriistung bei der Brandbekdmpfung
Umluftunabhangiges Atemschutzgerét (autonomes Atemgerét, EN 133). Standard-Feuerwehrschutzkleidung.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1

6.2

6.3

6.4

Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfédllen anzuwendende
Verfahren
Nicht fUr Notfélle geschultes Personal
Personen in Sicherheit bringen. Den betroffenen Bereich belliften.
Einsatzkréfte
Bei Einwirkungen von Dédmpfen, Stduben, Aerosolen und Gasen ist ein Atemschutzgerét zu tragen. Vorgeschriebene personli-
che Schutzausriistung verwenden.
UmweltschutzmaBBnahmen
Das Eindringen in die Kanalisation oder in Oberflachen- und Grundwasser verhindern. Verunreinigtes Waschwasser zurlickhal-
ten und entsorgen.
Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Hinweise wie verschittete Materialien an der Ausbreitung gehindert werden kénnen
Abdecken der Kanalisationen.

Hinweise wie die Reinigung im Fall von Verschutten erfolgen kann
Mit saugfahigem Material (z.B. Lappen, Vlies) aufwischen.

Geeignete Rickhaltetechniken
Einsatz adsorbierender Materialien.

Weitere Angaben betreffend Verschitten und Freisetzung
In geeigneten Behdltern zur Entsorgung bringen. Den betroffenen Bereich beluften.

Verweis auf andere Abschnitte

Geféhrliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5. Persénliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8. Unvertragliche Mate-
rialien: siehe Abschnitt 10. Angaben zur Entsorgung: siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

74

7.2

SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Empfehlungen

- Massnahmen zur Verhinderung von Bréanden sowie von Aerosol- und Staubbildung
Verwendung einer ortlichen und generellen Liftung. Nur in gut geliifteten Bereichen verwenden.

Hinweise zur allgemeinen Hygiene am Arbeitsplatz

Nach Gebrauch die Hande waschen. In Bereichen, in denen gearbeitet wird, nicht essen, trinken und rauchen. Vor dem Betre-

ten von Bereichen, in denen gegessen wird, kontaminierte Kleidung und Schutzausriistung ablegen. Bewahren Sie Speisen und
Getranke nicht zusammen mit Chemikalien auf. Benutzen Sie flir Chemikalien keine Gefésse, die tiblicherweise fiir die Aufnah-

me von Lebensmitteln bestimmt sind. Von Nahrungsmitteln, Getrénken und Futtermitteln fernhalten.

Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Begegnung von Risiken nachstehender Art
- durch Entziindbarkeit bedingte Gefahren
Von Hitze, heissen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Ziindquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.

- unvertragliche Stoffe oder Gemische
Fernhalten von Laugen, oxidierende Stoffe, Séuren.

Beherrschung von Wirkungen
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Gegen aussere Einwirkungen schiitzen, wie
Hohe Temperaturen. UV-Einstrahlung/Sonnenlicht. Frost.

Beachtung von sonstigen Informationen
An einem gut beliifteten Ort aufbewahren. Behdlter dicht verschlossen halten.

- geeignete Verpackung
Nur im Originalbehélter aufbewahren.

7.3  Spezifische Endanwendungen

Siehe Abschnitt 1.2.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persdnliche Schutzausriistungen

8.1 Zu iiberwachende Parameter

Nationale Grenzwerte
Keine Informationen verfligbar.

Relevante DNEL-/DMEL-/PNEC- und andere Schwellenwerte

Relevante DNEL von Bestandteilen der Mischung
Stoffname CAS-Nr. End- Schwel- Schutzziel, Ex- Verwendung in Expositionsdau-
punkt lenwert positionsweg er
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 132 pg/cm? Mensch, dermal Arbeitnehmer (Indu- chronisch - lokale
ethoxylated, sulfates, strie) Wirkungen
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 79 pg/cm? Mensch, dermal Verbraucher (priva- chronisch - lokale
ethoxylated, sulfates, te Haushalte) Wirkungen
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 411 mg/m?® Mensch, inhalativ | Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
ethoxylated, sulfates, strie) sche Wirkungen
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 5.830 Mensch, dermal Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
ethoxylated, sulfates, mg/kg strie) sche Wirkungen
sodium salts KG/Tag
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 87,1 mg/m?® Mensch, inhalativ | Verbraucher (priva- | chronisch - systemi-
ethoxylated, sulfates, te Haushalte) sche Wirkungen
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 2.500 Mensch, dermal Verbraucher (priva- | chronisch - systemi-
ethoxylated, sulfates, mg/kg te Haushalte) sche Wirkungen
sodium salts KG/Tag
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 25 mg/kg Mensch, oral Verbraucher (priva- | chronisch - systemi-
ethoxylated, sulfates, KG/Tag te Haushalte) sche Wirkungen
sodium salts
Eucalyptus globulus 84625-32-1 DNEL 3,52 mg/m® | Mensch, inhalativ | Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
globulus, ext. strie) sche Wirkungen
Eucalyptus globulus 84625-32-1 DNEL 1 mg/kg Mensch, dermal Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
globulus, ext. KG/Tag strie) sche Wirkungen
Eucalyptus globulus 84625-32-1 DNEL 0,87 mg/m® | Mensch, inhalativ | Verbraucher (priva- | chronisch - systemi-
globulus, ext. te Haushalte) sche Wirkungen
Eucalyptus globulus 84625-32-1 DNEL 0,5 mg/kg Mensch, dermal Verbraucher (priva- | chronisch - systemi-
globulus, ext. KG/Tag te Haushalte) sche Wirkungen
Eucalyptus globulus 84625-32-1 DNEL 0,5 mg/kg Mensch, oral Verbraucher (priva- | chronisch - systemi-
globulus, ext. KG/Tag te Haushalte) sche Wirkungen
Peppermint, ext. 84082-70-2 DNEL 35,3 mg/m? Mensch, inhalativ | Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
strie) sche Wirkungen
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Relevante DNEL von Bestandteilen der Mischung
Stoffname CAS-Nr. End- Schwel- Schutzziel, Ex- Verwendung in Expositionsdau-
punkt lenwert positionsweg er
Peppermint, ext. 84082-70-2 DNEL 5 mg/kg Mensch, dermal Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
KG/Tag strie) sche Wirkungen
Peppermint, ext. 84082-70-2 DNEL 8,7 mg/m?® Mensch, inhalativ | Verbraucher (priva- | chronisch - systemi-
te Haushalte) sche Wirkungen
Peppermint, ext. 84082-70-2 DNEL 2,5 mg/kg Mensch, dermal Verbraucher (priva- | chronisch - systemi-
KG/Tag te Haushalte) sche Wirkungen
Peppermint, ext. 84082-70-2 DNEL 2,5 mg/kg Mensch, oral Verbraucher (priva- | chronisch - systemi-
KG/Tag te Haushalte) sche Wirkungen
1,2-Benzisothiazolin- 2634-33-5 DNEL 6,81 mg/m® | Mensch, inhalativ | Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
3-on strie) sche Wirkungen
1,2-Benzisothiazolin- 2634-33-5 DNEL 0,966 Mensch, dermal Arbeitnehmer (Indu- | chronisch - systemi-
3-on mg/kg strie) sche Wirkungen
KG/Tag
1,2-Benzisothiazolin- 2634-33-5 DNEL 1,2 mg/m? Mensch, inhalativ | Verbraucher (priva- | chronisch - systemi-
3-on te Haushalte) sche Wirkungen
1,2-Benzisothiazolin- 2634-33-5 DNEL 0,345 Mensch, dermal Verbraucher (priva- | chronisch - systemi-
3-on mg/kg te Haushalte) sche Wirkungen
KG/Tag
Relevante PNEC von Bestandteilen
Stoffname CAS-Nr. End- Schwel- Organismus Umweltkomparti- | Expositionsdau-
punkt lenwert ment er
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 0,071 M9y, Wasserorganis- Wasser intermittierende
ethoxylated, sulfates, men Freisetzung
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 0,129 M9, Wasserorganis- Slisswasser kurzzeitig (einmalig)
ethoxylated, sulfates, men
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 0,013 M9, Wasserorganis- Meerwasser kurzzeitig (einmalig)
ethoxylated, sulfates, men
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 109 Wasserorganis- Kléranlage (STP) kurzzeitig (einmalig)
ethoxylated, sulfates, men
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 4,835 MY, Wasserorganis- Silisswassersedi- kurzzeitig (einmalig)
ethoxylated, sulfates, men ment
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 0,483 M9/yq Wasserorganis- Meeressediment kurzzeitig (einmalig)
ethoxylated, sulfates, men
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 756y | terrestrische Orga- Boden kurzzeitig (einmalig)
ethoxylated, sulfates, nismen
sodium salts
Eucalyptus globulus 84625-32-1 PNEC 2,04 K9, Wasserorganis- Siisswasser kurzzeitig (einmalig)
globulus, ext. men
Eucalyptus globulus 84625-32-1 PNEC 0,204 M9, Wasserorganis- Meerwasser kurzzeitig (einmalig)
globulus, ext. men
Eucalyptus globulus 84625-32-1 PNEC 10 M9y, Wasserorganis- Klaranlage (STP) kurzzeitig (einmalig)
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8.2

Relevante PNEC von Bestandteilen
Stoffname CAS-Nr. End- Schwel- Organismus Umweltkomparti- | Expositionsdau-
punkt lenwert ment er
globulus, ext. men
Eucalyptus globulus 84625-32-1 PNEC 0,665 M9\ Wasserorganis- Silisswassersedi- kurzzeitig (einmalig)
globulus, ext. men ment
Eucalyptus globulus 84625-32-1 PNEC 0,066 Mg Wasserorganis- Meeressediment kurzzeitig (einmalig)
globulus, ext. men
Eucalyptus globulus 84625-32-1 PNEC 0,134 M9 | terrestrische Orga- Boden kurzzeitig (einmalig)
globulus, ext. nismen
Peppermint, ext. 84082-70-2 PNEC 5,4 19/, Wasserorganis- Susswasser kurzzeitig (einmalig)
men
Peppermint, ext. 84082-70-2 PNEC 0,54 19/, Wasserorganis- Meerwasser kurzzeitig (einmalig)
men
Peppermint, ext. 84082-70-2 PNEC 1,8 MY, Wasserorganis- Klaranlage (STP) kurzzeitig (einmalig)
men
Peppermint, ext. 84082-70-2 PNEC 1,3 Mg Wasserorganis- Siisswassersedi- kurzzeitig (einmalig)
men ment
Peppermint, ext. 84082-70-2 PNEC 0,13 mg/kg Wasserorganis- Meeressediment kurzzeitig (einmalig)
men
Peppermint, ext. 84082-70-2 PNEC 0,29 Mg | terrestrische Orga- Boden kurzzeitig (einmalig)
nismen
1,2-Benzisothiazolin- 2634-33-5 PNEC 4,03 M9, Wasserorganis- Suisswasser kurzzeitig (einmalig)
3-on men
1,2-Benzisothiazolin- 2634-33-5 PNEC 0,403 M9, Wasserorganis- Meerwasser kurzzeitig (einmalig)
3-on men
1,2-Benzisothiazolin- 2634-33-5 PNEC 1,03 M9, Wasserorganis- Klaranlage (STP) kurzzeitig (einmalig)
3-on men
1,2-Benzisothiazolin- 2634-33-5 PNEC 49,9 M9/ 4 Wasserorganis- Silisswassersedi- kurzzeitig (einmalig)
3-on men ment
1,2-Benzisothiazolin- 2634-33-5 PNEC 4,99 M9/ 4 Wasserorganis- Meeressediment kurzzeitig (einmalig)
3-on men
1,2-Benzisothiazolin- 2634-33-5 PNEC 3 mg/kg terrestrische Orga- Boden kurzzeitig (einmalig)
3-on nismen

Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Generelle Liftung. Augenduschen und Notduschen am Arbeitsplatz anbieten.

Individuelle Schutzmassnahmen, zum Beispiel personliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz

Schutzbrille mit Seitenschutz verwenden (EN ISO 16321).

Hautschutz

Schutzkleidung (EN ISO 13688).

Handschutz

o
O
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Geeignete Schutzhandschuhe tragen. Vor Gebrauch auf Dichtheit/Undurchldssigkeit Gberpriifen. Es wird empfohlen, die Che-
mikalienbesténdigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe fiir spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzu-
klaren. Geeignet ist ein nach EN 374 geprufter Chemikalienschutzhandschuh. Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist
nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren Qualitdtsmerkmalen abhangig und ist von Hersteller zu Hersteller unter-
schiedlich. Da das Produkt eine Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Bestédndigkeit von Handschuhmaterialen
nicht im Voraus berechenbar und muss deshalb vor dem Einsatz Gberpriift werden.

- Art des Materials
Nitrilkautschuk

- Durchbruchszeit des Handschuhmaterials

Verwenden Sie Handschuhe mit einer minimalen Durchbruchszeit des Handschuhmaterials: >10 Minuten (Permeationslevel: 1).

- sonstige Schutzmassnahmen

Erholungsphasen zur Regeneration der Haut einlegen. Vorbeugender Hautschutz (Schutzcremes/Salben) wird empfohlen.

Nach Gebrauch Hande griindlich waschen.
Atemschutz

Bei unzureichender Beluftung Atemschutz tragen. Voll-/Halb-/Viertelmaske (EN 136/140).

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Geeignete Vorkehrungen treffen um unkontrollierte Freisetzung in die Umwelt zu vermeiden. Das Eindringen in die Kanalisation

oder in Oberfldchen- und Grundwasser verhindern.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1  Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aggregatzustand flissig
Farbe transparent - helloraun
Geruch charakteristisch
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt 0 °C berechnet, bezogen auf einen Bestandteil des Gemisches
Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich 100 °C . . .
berechnet, bezogen auf einen Bestandteil des Gemisches
Entziindbarkeit dieses Material ist brennbar, aber nicht leicht entziindbar
Untere und obere Explosionsgrenze UEG: OEG: nicht bestimmt
Flammpunkt es liegen keine Daten vor
Zindtemperatur 250 °C (Zundtemperatur (Fliissigkeiten und Gase))
berechnet, bezogen auf einen Bestandteil des Gemisches
Zersetzungstemperatur es liegen keine Daten vor
pH-Wert 3,5-4
Kinematische Viskositat nicht bestimmt
Léslichkeit nicht bestimmt
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-Wert) | keine Information verfiigbar
Dampfdruck 2,3 kPa bei 20 °C _ _ _
berechnet, bezogen auf einen Bestandteil des Gemisches
Schweiz: de Seite: 8 /17
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Dichte und/oder relative Dichte

Dichte nicht bestimmt
Relative Dampfdichte zu dieser Eigenschatt liegen keine Informationen vor
Partikeleigenschaften nicht relevant (fliissig)

9.2 Sonstige Angaben

Angaben (iber physikalische Gefahrenklassen Gefahrenklassen gemass GHS (physikalische Gefahren): nicht re-
levant
Sonstige sicherheitstechnische KenngréBen es liegen keine zusétzlichen Angaben vor

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat
Dieses Material ist unter normalen Umgebungsbedingungen nicht reaktiv.

10.2 Chemische Stabilitat

Das Material ist unter normalen Umgebungsbedingungen und unter den bei Lagerung und Handhabung zu erwartenden Tempe-
ratur- und Druckbedingungen stabil.

10.3 Madoglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Es sind keine geféhrlichen Reaktionen bekannt.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen
Es sind keine speziell zu vermeidenden Bedingungen bekannt.

10.5 Unvertragliche Materialien
Oxidationsmittel.

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Vernilinftigerweise zu erwartende, geféhrliche Zersetzungsprodukte, die bei Verwendung, Lagerung, Verschiitten und Erwar-
mung entstehen, sind nicht bekannt. Geféhrliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Es liegen keine Priifdaten fiir das komplette Gemisch vor.

Einstufungsverfahren

Das Verfahren zur Einstufung des Gemisches beruht auf den Gemischbestandteilen (Additivitdtsformel).
Einstufung geméass GHS (1272/2008/EG, CLP)

Dieses Gemisch erflllt nicht die Kriterien fir die Einstufung geméss der Verordnung Nr. 1272/2008/EG.

Akute Toxizitat
Ist nicht als akut toxisch einzustufen.

Schatzwert akuter Toxizitét (ATE) von Bestandteilen

Stoffname CAS-Nr. Expositionsweg ATE
1,2-Benzisothiazolin-3-on 2634-33-5 oral 450 MYy
1,2-Benzisothiazolin-3-on 2634-33-5 inhalativ: Staub/Nebel 0,21 M9//4h
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Akute Toxizitat von Bestandteilen
Stoffname CAS-Nr. Expositions- Endpunkt Wert Spezies
weg
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sulfates, 68891-38-3 oral LD50 4.100 mg/kg Ratte
sodium salts
Eucalyptus globulus globulus, ext. 84625-32-1 dermal LD50 >5.000 MYy q Kaninchen
Peppermint, ext. 84082-70-2 oral LD50 2.650 MY/q Ratte
Peppermint, ext. 84082-70-2 dermal LD50 >5.000 Mg Kaninchen
1,2-Benzisothiazolin-3-on 2634-33-5 oral LD50 490 MYy q Ratte
1,2-Benzisothiazolin-3-on 2634-33-5 dermal LD50 >2.000 M9Yygq Ratte

Atz-/Reizwirkung auf die Haut
Ist nicht als hautétzend/-reizend einzustufen.

Schwere Augenschadigung/Augenreizung
Ist nicht als schwer augenschadigend oder augenreizend einzustufen.

Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut

Enthélt 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on, EUCALYPTUS GLOBULUS OIL, MENTHA PIPERITA OIL. Kann allergische Reaktionen
hervorrufen.

Keimzellmutagenitat
Ist nicht als keimzellmutagen (mutagen) einzustufen.
Karzinogenitat
Ist nicht als karzinogen einzustufen.
Reproduktionstoxizitat
Ist nicht als reproduktionstoxisch einzustufen.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition
Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (einmalige Exposition) einzustufen.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition
Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (wiederholte Exposition) einzustufen.
Aspirationsgefahr
Ist nicht als aspirationsgeféhrlich einzustufen.
11.2 Angaben uber sonstige Gefahren
Endokrinschadliche Eigenschaften
Enthélt keinen endokrinen Disruptor (ED) in einer Konzentration von = 0,1%.

Sonstige Angaben
Es liegen keine zusatzlichen Angaben vor.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat
Ist nicht als gew&ssergefahrdend einzustufen.
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(Akute) aquatische Toxizitdt von Bestandteilen der Mischung
Stoffname CAS-Nr. Endpunkt Wert Spezies Expositi-
onsdauer
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 ErC50 27,7™M9), Alge 72h
fates, sodium salts
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 LC50 7,1 M9, Zebrafisch (Danio rerio) 96 h
fates, sodium salts
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 EC50 7,4 M9, Daphnia magna 48 h
fates, sodium salts
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 NOEC 0,95 M9, Griinalge (Desmodes- 72h
fates, sodium salts mus subspicatus)
Peppermint, ext. 84082-70-2 LC50 3,4™M9), Fisch 96 h
Peppermint, ext. 84082-70-2 EC50 2,7 M9, wirbellose Wasserlebe- 48h
wesen
1,2-Benzisothiazolin-3-on 2634-33-5 ErC50 150 M9/, Alge 72h
1,2-Benzisothiazolin-3-on 2634-33-5 LC50 16,7 M9, Edelsteinkarpfling (Cy- 96 h
prinodon variegatus)
1,2-Benzisothiazolin-3-on 2634-33-5 EC50 2,94 M9, Daphnia magna 48 h
1,2-Benzisothiazolin-3-on 2634-33-5 NOEC 55 H9| Alge 72h
(Chronische) aquatische Toxizitit von Bestandteilen der Mischung
Stoffname CAS-Nr. Endpunkt Wert Spezies Expositi-
onsdauer
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 EC50 >10 9/ Bodenmikroorganismen 16 h
fates, sodium salts
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 NOEC >1,19 M9, Daphnia magna 21d
fates, sodium salts
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 | Wachstum (Eb- 4,4™M9), Griinalge (Desmodes- 72h
fates, sodium salts Cx) 10% mus subspicatus)
1,2-Benzisothiazolin-3-on 2634-33-5 EC50 13 M9, Mikroorganismen 3h
1,2-Benzisothiazolin-3-on 2634-33-5 NOEC 40,3 M9, Alge 72h

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
Es sind keine Daten verfligbar.
12.3 Bioakkumulationspotenzial
Es sind keine Daten verfligbar.
12.4 Mobilitat im Boden
Es sind keine Daten verfligbar.
12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Enthélt keinen PBT-/vPvB-Stoff in einer Konzentration von = 0,1%.
12.6 Endokrinschéadliche Eigenschaften
Enthélt keinen endokrinen Disruptor (ED) in einer Konzentration von = 0,1%.
12.7 Andere schadliche Wirkungen
Es sind keine Daten verfligbar.
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1

Verfahren der Abfallbehandlung

Flr die Entsorgung Uber Abwasser relevante Angaben
Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

Abfallbehandlung von Behdltern/Verpackungen
Vollsténdig entleerte Verpackungen kdnnen einer Verwertung zugefiihrt werden. Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff
zu behandeln.

Anmerkungen

Bitte beachten Sie die einschldgigen nationalen oder regionalen Bestimmungen. Abfall ist so zu trennen, dass er von den kom-
munalen oder nationalen Abfallentsorgungseinrichtungen getrennt behandelt werden kann.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1
14.2
14.3
14.4
14.5
14.6

14.7

UN-Nummer oder ID-Nummer unterliegt nicht den Transportvorschriften
OrdnungsgeméiBe UN-Versandbezeichnung nicht relevant

Transportgefahrenklassen keine

Verpackungsgruppe nicht zugeordnet

Umweltgefahren nicht umweltgefahrdend gemass den Gefahrgutvorschriften

Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender
Es liegen keine zuséatzlichen Angaben vor.

Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaB IMO-Instrumenten
Es liegen keine Daten vor.

Zusitzliche Angaben nach den einzelnen UN-Modellvorschriften

Beférderung gefahrlicher Giiter auf Strasse, Schiene oder Binnenwasserstrassen (ADR/RID/ADN) -
zusatzliche Angaben

Unterliegt nicht den Vorschriften des ADR, RID und ADN.
Internationaler Code fiir die Beforderung geféhrlicher Giiter mit Seeschiffen (IMDG) - zuséatzliche
Angaben

Unterliegt nicht den Vorschriften des IMDG.

Internationale Zivilluftfahrt-Organisation (ICAO-IATA/DGR) - zusétzliche Angaben
Unterliegt nicht den Vorschriften der ICAO-IATA.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1

Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den
Stoff oder das Gemisch

Einschlagige Bestimmungen der Européaischen Union (EU)
Beschrankungen gemass REACH, Anhang XVII

Name Name It. Verzeichnis Beschrénkung Nr.
1,2-Benzisothiazolin-3-on Stoffe in Tatowierfarben und Permanent Make- R75 75
up
Peppermint, ext. dieses Produkt erflllt die Kriterien fur die Ein- R3 3
stufung geman der Verordnung Nr.
1272/2008/EG
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Name Name It. Verzeichnis Beschrénkung Nr.
Eucalyptus globulus globulus, ext. dieses Produkt erflllt die Kriterien fir die Ein- R3 3
stufung geman der Verordnung Nr.
1272/2008/EG
Eucalyptus globulus globulus, ext. entzundbar / selbstentziindlich (pyrophor) R40 40
Legende
R3 1. Durfen nicht verwendet werden

- in Dekorationsgegensténden, die zur Erzeugung von Licht- oder Farbeffekten (durch Phasenwechsel), z.B. in Stimmungslampen und
Aschenbechern, bestimmt sind;

- in Scherzspielen;

- in Spielen fiir einen oder mehrere Teilnehmer oder in Erzeugnissen, die zur Verwendung als solche, auch zur Dekoration, bestimmt
sind.

2. Erzeugnisse, die die Anforderungen von Absatz 1 nicht erfillen, dirfen nicht in Verkehr gebracht werden.

3. Diirfen nicht in Verkehr gebracht werden, wenn sie einen Farbstoff — auBer aus steuerlichen Griinden — und/oder ein Parfiim enthal-
ten, sofern

— sie als fiir die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmter Brennstoff in dekorativen Ollampen verwendet werden kdnnen und

— deren Aspiration als geféahrlich eingestuft ist und die mit H304 gekennzeichnet sind.

4. Fir die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmte dekorative Ollampen diirfen nicht in Verkehr gebracht werden, es sei denn, sie
erflillen die vom Européischen Komitee fiir Normung (CEN) verabschiedete européische Norm fiir dekorative Ollampen (EN 14059).

5. Unbeschadet der Durchfiihrung anderer Unionsbestimmungen Uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und
Gemischen stellen die Lieferanten vor dem Inverkehrbringen sicher, dass folgende Anforderungen erfiillt sind:

a) Mit H304 gekennzeichnete und flr die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmte Lampendle tragen gut sichtbar, leserlich und un-
verwischbar folgende Aufschriften: ,Mit dieser Flissigkeit gefiillite Lampen sind fiir Kinder unzugénglich aufzubewahren'; sowie ab dem
1. Dezember 2010: ,Bereits ein kleiner Schluck Lampendél — oder auch nur das Saugen an einem Lampendocht — kann zu einer lebens-
bedrohlichen Schadigung der Lunge fiihren®; B

b) fllissige Grillanziinder, die mit H304 gekennzeichnet und fiir die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmt sind, tragen ab dem 1.
Dezember 2010 leserlich und unverwischbar folgende Aufschriften: ,Bereits ein kleiner Schluck flissiger Grillanziinder kann zu einer le-
bensbedrohlichen Schadigung der Lunge fiihren’; )

¢) Mit H304 gekennzeichnete und fiir die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmte Lampendle und Grillanziinder werden ab dem 1.
Dezember 2010 in schwarzen undurchsichtigen Behaltern mit hdchstens 1 Liter Fllllmenge abgepackt.

R40 1. Dirfen weder als Stoff noch als Gemisch in Aerosolpackungen verwendet werden, die dazu bestimmt sind, fir Unterhaltungs- und
Dekorationszwecke an die breite Offentlichkeit abgegeben zu werden, wie z. B. flr
- Dekorationen mit metallischen Glanzeffekten, insbesondere fiir Festlichkeiten,

- kiinstlichen Schnee und Reif,

- unansténdige Gerdusche,

- Luftschlangen,

- Scherzexkremente,

- Hornténe flr Vergniigungen,

- Schdume und Flocken zu Dekorationszwecken,

- kiinstliche Spinnweben,

- Stinkbomben.

2. Unbeschadet der Anwendung sonstiger gemeinschaftlicher Vorschriften auf dem Gebiet der Einstufung, Verpackung und Etikettie-
rung von Stoffen muss der Lieferant vor dem Inverkehrbringen gewahrleisten, dass die Verpackung der oben genannten Aerosolpackun-
gen gut sichtbar, leserlich und unverwischbar mit folgender Aufschrift versehen ist:

»Nur fir gewerbliche Anwender*”.

3. Abweichend davon gelten die Absétze 1 und 2 nicht fir die in Artikel 8 Absatz 1 a der Richtlinie 75/324/EWG des Rates (2) genann-
ten Aerosolpackungen.

4. Die in Absatz 1 und 2 genannten Aerosolpackungen dirfen nur in Verkehr gebracht werden, wenn sie den dort aufgeflihrten Anforde-
rungen entsprechen.

R75 1. Dirfen nicht in Gemischen zur Verwendung fiir Tatowierungszwecke in Verkehr gebracht werden, und Gemische, die solche Stoffe
enthalten, diirfen nach dem 4. Januar 2022 nicht flr Tatowierungszwecke verwendet werden, wenn der fragliche Stoff oder die fragli-
chen Stoffe unter folgenden Umsténden vorhanden sind:

a) bei Stoffen, die in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 als karzinogene Stoffe der Kategorie 1A, 1B oder 2 oder als

keimzellmutagene Stoffe der Kategorie 1A, 1B oder 2 eingestuft sind, wenn die Konzentration des Stoffs im Gemisch mindestens

0,00005 Gewichtsprozent betragt;

b) bei Stoffen, die in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 als reproduktionstoxische Stoffe der Kategorie 1A, 1B oder 2

eingestuft sind, wenn die Konzentration des Stoffs im Gemisch mindestens 0,001 Gewichtsprozent betragt;

c) bei Stoffen, die in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 als hautsensibilisierend der Kategorie 1, 1A oder 1B einge-

stuft sind, wenn die Konzentration des Stoffs im Gemisch mindestens 0,001 Gewichtsprozent betragt;

d) bei Stoffen, die in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 als hautdtzende Stoffe der Kategorie 1A, 1B oder 1C, als

hautreizende Stoffe der Kategorie 2, als schwer augenschddigende Stoffe der Kategorie 1 oder als augenreizende Stoffe der Kategorie 2

eingestuft sind, wenn die Konzentration des Stoffs im Gemisch

i) bei einer Verwendung ausschlieBlich als pH-Regulator mindestens 0,1 Gewichtsprozent und

ii) in allen anderen Fallen mindestens 0,01 Gewichtsprozent betragt;

e) bei Stoffen, die in Anhang Il der Verordnung (EG) Nr. 1223/2009 (*1) aufgefiihrt sind, wenn die Konzentration des Stoffs im Gemisch

mindestens 0,00005 Gewichtsprozent betragt;

f) bei Stoffen, fUr die in der Verordnung (EG) Nr. 1223/2009 Anhang IV Spalte g (Art des Mittels, Kérperteile) der Tabelle mindestens ei-

ne der folgenden Bedingungen angegeben ist:

i) ,abzuspulende Mittel’,

ii) ,Nicht in Mitteln verwenden, die auf Schleimh&ute aufgetragen werden’,

iii) ,Nicht in Augenmitteln verwenden’, wenn die Konzentration des Stoffs im Gemisch mindestens 0,00005 Gewichtsprozent betragt;
Schweiz: de Seite: 13/17
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Legende

g) bei Stoffen, fir die in der Verordnung (EG) Nr. 1223/2009 Anhang IV Spalte h (Héchstkonzentration in der gebrauchsfertigen Zuberei-
tung) oder Spalte i (Sonstige) der Tabelle eine Bedingung angegeben ist, wenn der Stoff in einer Konzentration oder auf eine sonstige
Weise im Gemisch vorhanden ist, die nicht der in der betreffenden Spalte angegebenen Bedingung entspricht;

h) bei Stoffen, die in der Anlage 13 dieses Anhangs aufgefiihrt sind, wenn der Stoff im Gemisch in mindestens der Konzentration vorhan-
den ist, die in der genannten Anlage fiir diesen Stoff als Grenzwert festgelegt ist.

2. Fur die Zwecke dieses Eintrags bedeutet die Verwendung eines Gemisches ,fir Tatowierungszwecke' das Injizieren oder Einbringen
des Gemisches in die Haut, die Schleimhaut oder den Augapfel eines Menschen mittels eines beliebigen Verfahrens (einschlieBlich Ver-
fahren, die gemeinhin als Permanent-Make-up, kosmetisches Tatowieren, Mikroblading und Mikropigmentierung bezeichnet werden),
mit dem Ziel, eine Markierung oder ein Motiv auf dem Kérper der Person zu erzeugen.

3. Treffen auf einen in Anlage 13 nicht aufgefiihrten Stoff mehrere der in Absatz 1 Buchstaben a bis g genannten Punkte zu, gilt fir die-
sen Stoff der strengste Konzentrationsgrenzwert, der unter den betreffenden Buchstaben festgelegt ist. Trifft auf einen in Anlage 13 auf-
gefiihrten Stoff auch mindestens einer der in Absatz 1 Buchstaben a bis g genannten Punkte zu, gilt fir diesen Stoff der in Absatz 1
Buchstabe h festgelegte Konzentrationsgrenzwert.

4. Abweichend davon gilt Absatz 1 bis zum 4. Januar 2023 nicht fiir folgende Stoffe:

a) Pigment Blue 15:3 (Cl 74160, EC-Nr. 205-685-1, CAS-Nr. 147-14-8);

b) Pigment Green 7 (Cl 74260, EG-Nr. 215-524-7, CAS-Nr. 1328-53-6).

5. Wird Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 nach dem 4. Januar 2021 durch Einstufung oder Neueinstufung eines
Stoffs so gedndert, dass der Stoff damit unter Absatz 1 Buchstabe a, b, ¢ oder d dieses Eintrags féllt oder er unter einen anderen dieser
Buchstaben féllt als vorher, und liegt der Geltungsbeginn dieser ersten Einstufung oder Neueinstufung nach dem je nach Lage des Falls
in Absatz 1 oder Absatz 4 dieses Eintrags genannten Datum, wird diese Anderung fir die Zwecke der Anwendung dieses Eintrags auf
den betreffenden Stoff so behandelt, als wiirde sie am Geltungsbeginn der Ersteinstufung oder der Neueinstufung wirksam.

6. Wird Anhang Il oder Anhang IV der Verordnung (EG) Nr. 1223/2009 nach dem 4. Januar 2021 durch Aufnahme eines Stoffs oder
durch Anderung des Eintrags zum betreffenden Stoff so gedndert, dass der Stoff unter Absatz 1 Buchstabe e, f oder g dieses Eintrags
féllt oder er dann unter einen anderen dieser Buchstaben fallt als vorher, und wird die Anderung nach dem je nach Lage des Falls in Ab-
satz 1 oder Absatz 4 dieses Eintrags genannten Datum wirksam, wird diese Anderung fir die Zwecke der Anwendung dieses Eintrags
auf den betreffenden Stoff so behandelt, als wiirde sie 18 Monate nach Inkrafttreten des Rechtsakts wirksam, durch den die Anderung
vorgenommen wurde.

7. Lieferanten, die ein Gemisch zur Verwendung flr Tatowierungszwecke in Verkehr bringen, stellen sicher, dass es nach dem 4. Januar
2022 mit einer Kennzeichnung versehen ist, die folgende Informationen enthélt:

a) die Angabe ,Gemisch zur Verwendung in Tétowierungen oder Permanent-Make-up*;

b) eine Referenznummer zur eindeutigen Identifizierung der Charge;

c) das Verzeichnis der Bestandteile entsprechend der im Glossar der gemeinsamen Bezeichnungen von Bestandteilen nach Artikel 33
der Verordnung (EG) Nr. 1223/2009 eingefiihrten Nomenklatur oder, falls keine gemeinsame Bestandteilsbezeichnung vorhanden ist,
die IUPAC-Bezeichnung. Falls keine gemeinsame Bestandteilsbezeichnung und keine IUPAC-Bezeichnung vorhanden ist, die CAS- und
EG-Nummer. Die Bestandteile sind in absteigender Reihenfolge nach Gewicht oder Volumen der Bestandteile zum Zeitpunkt der Formu-
lierung aufzufiihren. ,Bestandteil’ bezeichnet jeden Stoff, der wéhrend der Formulierung hinzugefligt wurde und in dem Gemisch zur Ver-
wendung fir Tatowierungszwecke vorhanden ist. Verunreinigungen gelten nicht als Bestandteile. Muss die Bezeichnung eines als Be-
standteil im Sinne dieses Eintrags verwendeten Stoffs nach der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 bereits auf dem Etikett angegeben wer-
den, muss dieser Bestandteil nicht geméas der vorliegenden Verordnung ausgewiesen werden;

d) den zusatzlichen Hinweis ,,pH-Regulator* fiir Stoffe, auf die Absatz 1 Buchstabe d Ziffer i zutrifft;

e) den Hinweis ,Enthélt Nickel. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.’, wenn das Gemisch Nickel unterhalb des Konzentrations-
grenzwertes nach Anlage 13 enthélt;

f) den Hinweis ,Enthélt Chrom (VI). Kann allergische Reaktionen hervorrufen.’, wenn das Gemisch Chrom (VI) unterhalb des Konzentrati-
onsgrenzwertes nach Anlage 13 enthélt;

g) Sicherheitshinweise fiir die Verwendung, soweit sie nicht bereits nach der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 auf dem Etikett angegeben
werden mussen. Die Informationen miissen deutlich sichtbar, gut lesbar und dauerhaft angebracht sein. Die Informationen missen in
den Amtssprachen der Mitgliedstaaten, in denen das Gemisch in Verkehr gebracht wird, verfasst sein, sofern die betroffenen Mitglied-
staaten nicht etwas anderes bestimmen. Falls dies aufgrund der GréRe der Verpackung erforderlich ist, sind die in Unterabsatz 1 auBBer
Buchstabe a genannten Angaben stattdessen in die Gebrauchsanweisung aufzunehmen.

Vor der Verwendung eines Gemisches zu Tatowierungszwecken hat die Person, die das Gemisch verwendet, der Person, die sich dem
Verfahren unterzieht, die gemaR diesem Absatz auf der Verpackung oder in der Gebrauchsanweisung vermerkten Informationen zur
Verfligung zu stellen.

8. Gemische, die nicht die Angabe ,Gemisch zur Verwendung in Tatowierungen oder Permanent-Make-up' tragen, diirfen nicht zu Tato-
wierungszwecken verwendet werden.

9. Dieser Eintrag gilt nicht fiir Stoffe, die bei einer Temperatur von 20 °C und einem Druck von 101,3 kPa gasférmig sind oder bei einer
Temperatur von 50 °C einen Dampfdruck liber 300 kPa erzeugen, mit Ausnahme von Formaldehyd (CAS-Nr. 50-00-0, EG-Nr. 200-001-
8).
10. Dieser Eintrag gilt nicht fur das Inverkehrbringen eines Gemisches zur Verwendung firr Tatowierungszwecke oder fiir die Verwen-
dung eines Gemisches fiir Tatowierungszwecke, wenn es ausschlieBlich als Medizinprodukt oder Zubehdr eines Medizinprodukts im
Sinne der Verordnung (EU) 2017/745 in Verkehr gebracht oder ausschlieBlich als Medizinprodukt oder Zubehdr eines Medizinprodukts
im selben Sinne verwendet wird. Wenn das Gemisch moglicherweise nicht ausschlieBlich als Medizinprodukt oder Zubehor eines Medi-
zinprodukts in Verkehr gebracht oder verwendet wird, gelten die Anforderungen der Verordnung (EU) 2017/745 und die der vorliegen-
den Verordnung kumulativ.

Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe (REACH, Anhang XIV) / SVHC - Kandidatenliste
Kein Bestandteil ist gelistet.
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Seveso Richtlinie

2012/18/EU (Seveso IlI)

Nr . Gefahrlicher Stoff/Gefahrenkategorien Mengenschwelle (in Tonnen) fiir die Anwen- | Anm.
dung in Betrieben der unteren und oberen

Klasse

nicht zugeordnet

Verordnung liber die Schaffung eines Européischen Schadstofffreisetzungs- und -
verbringungsregisters (PRTR)

Kein Bestandteil ist gelistet.

Verordnung (EU) 2019/1148 des Européaischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 lber
die Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen fiir Explosivstoffe, zur Anderung der
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 und zur Aufhebung der Verordnung (EU) Nr. 98/2013

Kein Bestandteil ist gelistet.

Verordnung Uber persistente organische Schadstoffe (POP)
Kein Bestandteil ist gelistet.

Nationale Vorschriften (Schweiz)

Verordnung uiber die Lenkungsabgabe auf fliichtigen organischen Verbindungen (VOCV)
Das Produkt ist von der Abgabe befreit. VOC-Anteil betragt hdchstens 3 Prozent (% Masse).

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

Fir dieses Gemisch wurde vom Lieferanten keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgefiihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Vorgenommene Anderungen (iiberarbeitetes Sicherheitsdatenblatt)

Abschnitt Ehemaliger Eintrag (Text/Wert) Aktueller Eintrag (Text/Wert)
1.3 Zusatzliche Angaben
1.3 B Importeur:
Anderung in der Auflistung (Tabelle)
8.2 Augen-/Gesichtsschutz: Augen-/Gesichtsschutz:
Augenschutz benutzen Augenschutz benutzen
Schutzbrille mit Seitenschutz verwenden (EN 166). Schutzbrille mit Seitenschutz verwenden (EN ISO
16321).
8.2 Hautschutz: Hautschutz:
Schutzkleidung benutzen Schutzkleidung benutzen
Schutzkleidung (EN 340 & EN ISO 13688). Schutzkleidung (EN ISO 13688).

Abkiirzungen und Akronyme

Abk. Beschreibungen der verwendeten Abkiirzungen
Acute Tox. Akute Toxizitat
ADN Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voies de navigation intérieu-
res (Europaisches Ubereinkommen uber die internationale Beférderung gefahrlicher Guter auf Binnenwasserstras-
sen)

ADR Accord relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (Ubereinkommen (iber die inter-

nationale Beférderung gefahrlicher Gter auf der Strasse)

Aquatic Acute Gewdssergefahrdend (akute aquatische Toxizitat)
Schweiz: de Seite: 15/17
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Abk. Beschreibungen der verwendeten Abkiirzungen
Aquatic Chronic Gewdssergefahrdend (chronische aquatische Toxizitat)
Asp. Tox. Aspirationsgefahr
ATE Acute Toxicity Estimate (Schatzwert akuter Toxizitdt)
CAS Chemical Abstracts Service (Datenbank von chemischen Verbindungen und deren eindeutigem Schliissel, der
CAS Registry Number)
CLP Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 Uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification, Labelling
and Packaging) von Stoffen und Gemischen
DGR Dangerous Goods Regulations (Gefahrgutvorschriften) Regelwerk fiir den Transport geféhrlicher Giiter, siehe IA-
TA/DGR
DMEL Derived Minimal Effect Level (abgeleitete Expositionshéhe mit minimaler Beeintréachtigung)
DNEL Derived No-Effect Level (abgeleitete Expositionshéhe ohne Beeintrachtigung)
EC50 Effective Concentration 50 % (Wirksame Konzentration 50 %). Die EC50 entspricht der Konzentration eines ge-
priften Stoffes, die eine Wirkung (z.B. auf das Wachstum) in einem gegebenen Zeitraum um 50 % &andert
ED Endokriner Disruptor
EG-Nr. Das EG-Verzeichnis (EINECS, ELINCS und das NLP-Verzeichnis) ist die Quelle fir die siebenstellige EC-Num-
mer als Kennzahl fir Stoffe in der EU (Européische Union)
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances (européisches Verzeichnis der auf dem Markt
vorhandenen chemischen Stoffe)
ELINCS European List of Notified Chemical Substances (européische Liste der angemeldeten chemischen Stoffe)
ErC50 = EC50: bei diesem Verfahren diejenige Konzentration der Priifsubstanz, die im Vergleich zur Kontrolle zu einer 50
%igen Abnahme entweder des Wachstums (EbC50) oder der Wachstumsrate (ErC50) fuihrt
Eye Dam. Schwer augenschadigend
Eye Irrit. Augenreizend
Flam. Liq. Entztndbare Flissigkeit
GHS "Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals" "Global harmonisiertes System zur
Einstufung und Kennzeichnung von Chemikalien", das die Vereinten Nationen entwickelt haben
IATA International Air Transport Association (Internationale Flug-Transport-Vereinigung)
IATA/DGR Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Regelwerk fiir den Transport gefahrlicher Giter
im Luftverkehr)
ICAO International Civil Aviation Organization (internationale Zivilluftfahrt-Organisation)
IMDG International Maritime Dangerous Goods Code (internationaler Code fiir die Beférderung geféhrlicher Giiter mit
Seeschiffen)
Index-Nr. Die Indexnummer ist der in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 angegebene Identifizierungs-Co-
de
LC50 Lethal Concentration 50 % (Letale Konzentration 50 %): LC50 ist die Konzentration eines gepruften Stoffes, die in
einem vorgegebenen Zeitraum zu einer Letalitat von 50 % fiihrt
LD50 Lethal Dose 50 % (Letale Dosis 50 %): LD50 ist die Dosis eines gepriiften Stoffes, die in einem vorgegebenen
Zeitraum zu einer Letalitat von 50 % fuhrt
M-Faktor Ein Multiplikationsfaktor. Er wird auf die Konzentration eines als akut gewéssergefdhrdend, Kategorie 1, oder als
chronisch gewéassergeféhrdend, Kategorie 1, eingestuften Stoffes angewandt und wird verwendet, damit anhand
der Summierungsmethode die Einstufung eines Gemisches, in dem der Stoff vorhanden ist, vorgenommen werden
kann
NLP No-Longer Polymer (nicht-langer-Polymer)
NOEC No Observed Effect Concentration (héchste gepriifte Konzentration ohne beobachtete schadliche Wirkung)
OEG Obere Explosionsgrenze (OEG)
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Seite: 16 /17



4 Sicherheitsdatenblatt

gemass Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

g[]lbl[]’ geédndert mit 2020/878/EU

Kompost Toiletten Reiniger & Erfrischer

Nummer der Fassung: 3.0 Uberarbeitet am: 22.12.2025
Ersetzt Fassung vom: 21.10.2025 (2)

Abk. Beschreibungen der verwendeten Abkiirzungen
PBT Persistent, Bioakkumulierbar und Toxisch
PNEC Predicted No-Effect Concentration (abgeschétzte Nicht-Effekt-Konzentration)
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (Registrierung, Bewertung, Zulassung und
Beschrénkung chemischer Stoffe)
RID Réglement concernant le transport International ferroviaire des marchandises Dangereuses (Ordnung fir die inter-
nationale Eisenbahnbeférderung geféhrlicher Giiter)
Skin Corr. Hautétzend
Skin Irrit. Hautreizend
Skin Sens. Sensibilisierung der Haut
SVHC Substance of Very High Concern (besonders besorgniserregender Stoff)
UEG Untere Explosionsgrenze (UEG)
vPvB Very Persistent and very Bioaccumulative (sehr persistent und sehr bioakkumulierbar)

Wichtige Literatur und Datenquellen
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification, Labelling and Packaging)
von Stoffen und Gemischen. Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geéndert mit 2020/878/EU.

Beférderung gefahrlicher Glter auf Strasse, Schiene oder Binnenwasserstrassen (ADR/RID/ADN). Internationaler Code fiir die
Beférderung gefahrlicher Giiter mit Seeschiffen (IMDG). Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Re-
gelwerk flr den Transport geféhrlicher Guter im Luftverkehr).

Einstufungsverfahren

Physikalische und chemische Eigenschaften: Die Einstufung beruht auf der Grundlage von Priifergebnissen des Gemisches.
Gesundheitsgefahren, Umweltgefahren: Das Verfahren zur Einstufung des Gemisches beruht auf den Gemischbestandteilen
(Additivitatsformel).

Liste der einschlagigen Satze (Code und Wortlaut wie in Abschnitt 2 und 3 angegeben)

Code Text

H226 Fltssigkeit und Dampf entziindbar.

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tédlich sein.
H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H330 Lebensgefahr bei Einatmen.

H400 Sehr giftig fir Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig fir Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
H411 Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
H412 Schéadlich fiir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Haftungsausschluss

Die vorliegenden Informationen beruhen auf unserem gegenwartigen Kenntnisstand. Dieses SDB wurde ausschliesslich fiir die-
ses Produkt zusammengestellt und ist ausschliesslich fiir dieses vorgesehen.
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Revisione: 22.12.2025

SEZIONE 1: identificazione della sostanza/miscela e della societa/impresa

1.1

1.2

1.3

1.4

Identificatore del prodotto

Nome commerciale

Numero di registrazione (REACH)
Identificatore unico di formula (UFI)

Detergente e deodorante per wc a compostag-
gio
non pertinente (miscela)

2A00-COF3-300P-QE76

Usi identificati pertinenti della sostanza o della miscela e usi sconsigliati

Usi pertinenti identificati

Usi di consumo

Informazioni sul fornitore della scheda di dati di sicurezza

Solbio

Oud Gooreind 31
2990 Wuustwezel
Belgio

Telefono: 003278 353 669
e-mail: info@getsolbio.com
Sito internet: https://getsolbio.com/

Informazioni supplementari

Importatore
Paese Nome Via Codice Telefono e-Mail
postale/citta
Svizzera Campers Paradise Giessenstrasse 8953 Dietikon +41 (0) 44 244 99 info@solbio.ch
AG 11b 09

e-mail (persona competente)

Numero telefonico di emergenza
Servizio d’'informazione in caso di emergenza

SEZIONE 2: identificazione dei pericoli

info@getsolbio.com

003278 353 669
Questo numero & disponibile solo nei seguenti orari d'ufficio: Lun-
Ven dalle 09:00 alle 17:00

2.1 Classificazione della sostanza o della miscela
Classificazione secondo il Regolamento (CE) n. 1272/2008 (CLP)
Questa miscela non risponde ai criteri di classificazione di cui al Regolamento n. 1272/2008/CE.
Codice Informazioni supplementari sui pericoli
EUH208 contiene BENZISOTHIAZOLINONE, EUCALYPTUS GLOBULUS OIL, MENTHA PIPERITA OIL. Pud provocare una
reazione allergica
2.2  Elementi dell’etichetta
Etichettatura secondo il Regolamento (CE) n. 1272/2008 (CLP)
- avvertenza Non prescritto.
- pittogrammi Non prescritto.
Svizzera: it Pagina: 1 /17
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- informazioni supplementari sui pericoli

EUH208  Contiene BENZISOTHIAZOLINONE, EUCALYPTUS GLOBULUS OIL, MENTHA PIPERITA OIL. Pud provocare
una reazione allergica.

2.3  Altri pericoli

Risultati della valutazione PBT e vPvB
No contiene una sostanza PBT/vPvB in una concentrazione di > 0,1%.

Proprieta di interferenza con il sistema endocrino
No contiene un interferente endocrino (ED) in una concentrazione di = 0,1%.
SEZIONE 3: composizione/informazioni sugli ingredienti

3.1 Sostanze
Non pertinente (miscela).

3.2 Miscele

Il prodotto non contiene (altri) ingredienti che sono classificati in base alle attuali conoscenze del fornitore e contribuiscono alla

classificazione del prodotto e quindi richiedono la segnalazione in questa sezione.

Denominazione del- Identificatore % In peso Classificazione secon- Pittogrammi Note
la sostanza do GHS
Alcohols, C12-14, etho- Nr CAS 25-<5 Skin Irrit. 2/ H315 /
xylated, sulfates, so- 68891-38-3 Eye Dam. 1/H318 E
dium salts
Nr CE
500-234-8
Eucalyptus globulus Nr CAS <1 Flam. Lig. 3/ H226
globulus, ext. 84625-32-1 Skin Irrit. 2/ H315
Skin Sens. 1 /H317
Nr CE Asp. Tox. 1/H304
283-406-2 Aquatic Chronic 2 / H411
Nr. di registrazione
REACH
01-2119978250-
37-XXXX
menta-piperita,-estratto Nr CAS <1 Skin Irrit. 2/ H315
84082-70-2 Eye Irrit. 2/ H319
Skin Sens. 1 /H317
Nr CE Aquatic Chronic 3/H412
282-015-4
1,2-benzisotiazol- Nr CAS <0,1 Acute Tox. 4 / H302 GHS-HC
3(2H)-one 2634-33-5 Acute Tox. 2 / H330 @
Skin Irrit. 2/ H315
Nr CE Eye Dam. 1 /H318
220-120-9 Skin Sens. 1A/ H317
Aquatic Acute 1/H400
Nr indice Aquatic Chronic 1 /H410
613-088-00-6
Nr. di registrazione
REACH
01-2120761540-
60-xxxX

Note

GHS-HC: classificazione armonizzata (la classificazione della sostanza corrisponde alla voce nella lista secondo 1272/2008/CE, Allegato VI)

Svizzera: it
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Denominazione | Identificato- Limiti di conc. specifici Fattori M STA Via di esposi-
della sostanza re zione
Alcohols, C12-14, Nr CAS Eye Dam. 1; H318:C>10 % - -
ethoxylated, sulfa- 68891-38-3 Eye Irrit. 2; H319: 5% <C <10 %
tes, sodium salts
Nr CE
500-234-8
1,2-benzisotiazol- Nr CAS Skin Sens. 1A; H317: C = 0,036 % fattore M (acu- 450 M9/, orale
3(2H)-one 2634-33-5 to) =1 0,21 M9//4h inalazione: polve-
fattore M (cro- re/aerosol
Nr CE nica) = 1
220-120-9

Osservazioni

Tutte le percentuali indicate sono percentuali in peso se non diversamente indicato. Per il testo completo delle frasi H: cfr. SEZIONE 16.

SEZIONE 4: misure di primo soccorso

41 Descrizione delle misure di primo soccorso

Note generali

Non lasciare la vittima da sola. Allontanare la vittima dalla zona a rischio. Se il soggetto € svenuto provvedere al trasporto in po-
sizione stabile su un fianco. Non somministrare niente. Togliersi di dosso immediatamente gli indumenti contaminati. In caso di
dubbio o se i sintomi persistono, avvisare il medico.

Se inalata

Provvedere all' apporto di aria fresca. Se il respiro € irregolare o fermo, praticare la respirazione artificiale e chiamare immedia-
tamente un medico. In caso di irritazione delle vie respiratorie consultare un medico.

A contatto con la pelle
Lavare abbondantemente con acqua e sapone. In caso di irritazione o eruzione della pelle: consultare un medico.

A contatto con gli occhi

Lavare con acqua corrente per 15 minuti tenendo le palpebre aperte. Togliere le eventuali lenti a contatto se & agevole farlo.
Continuare a sciacquare. Se l'irritazione degli occhi persiste, consultare un medico.

Se ingerita
Sciacquare la bocca con acqua (solamente se l'infortunato & cosciente). Contattare un medico in caso di malessere.

4.2 Principali sintomi ed effetti, sia acuti che ritardati
Attualmente non sono noti sintomi ed effetti.

4.3 Indicazione dell’eventuale necessita di consultare immediatamente un medico e di trattamenti
speciali
Per i medici opportuno consultare uno specialista di contattare il centro dell'antigene.

SEZIONE 5: misure di lotta antincendio

51 Mezzi di estinzione

Mezzi di estinzione idonei

Acqua nebulizzata; Polvere estinguente secca; Biossido di carbonio (CO2);
Coordinare misure antincendio nelle zone circostanti.

Mezzi di estinzione non idonei
Getto d'acqua.

5.2  Pericoli speciali derivanti dalla sostanza o dalla miscela

Prodotti di combustione pericolosi
Durante fuoco fumi pericolosi/fumo potrebbe essere prodotto: monossido di carbonio (CO), biossido di carbonio (CO2).

5.3 Raccomandazioni per gli addetti all’estinzione degli incendi
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In caso di incendio e/o esplosione non respirare i fumi. Coordinare misure antincendio nelle zone circostanti. Impedire il riversa-
mento dell'acqua antincendio in fognature e corsi d'acqua. Raccogliere I'acqua antincendio contaminata. Utilizzare i mezzi
estinguenti con le precauzioni abituali a distanza ragionevole.

Dispositivi di protezione speciali per gli addetti all’estinzione degli incendi
Autorespiratore (EN 133). Indumenti di protezione standard per vigili del fuoco.

SEZIONE 6: misure in caso di rilascio accidentale

6.1 Precauzioni personali, dispositivi di protezione e procedure in caso di emergenza
Per chi non interviene direttamente
Portare al sicuro le vittime. Ventilare I'area colpita.

Per chi interviene direttamente

Indossare il respiratore in caso di esposizione a vapori/polveri/aerosol/gas. Utilizzare il dispositivo di protezione individuale ri-
chiesto.

6.2 Precauzioni ambientali
Tenere lontano da scarichi, acque di superficie e acque sotterranee. Contenere le acque di lavaggio contaminate e smaltirle.

6.3 Metodi e materiali per il contenimento e per la bonifica
Raccomandazioni sulle modalita di contenimento di una fuoriuscita
Copertura degli scarichi.

Raccomandazioni sulle modalita di bonifica di una fuoriuscita
Raccogliere con materiale assorbente (ad esempio strofinaccio, vello).

Adeguate tecniche di contenimento
Uso di materiali adsorbenti.

Altre informazioni relative alle fuoriuscite e ai rilasci
Riporre in appositi contenitori per smaltimento. Ventilare I'area colpita.

6.4 Riferimento ad altre sezioni

Prodotti di combustione pericolosi: cfr. sezione 5. Dispositivi di protezione personali: cfr. sezione 8. Materiali incompatibili: cfr.
sezione 10. Considerazioni sullo smaltimento: cfr. sezione 13.

SEZIONE 7: manipolazione e immagazzinamento

7.1  Precauzioni per la manipolazione sicura
Raccomandazioni
- misure di prevenzione degli incendi e della formazione di aerosol e polveri
Utilizzare la ventilazione locale e generale. Usare soltanto in luogo ben ventilato.

Raccomandazioni generiche sull’igiene professionale

Lavare le mani dopo 'uso. Non mangiare, bere e fumare nelle zone di lavoro. Togliere gli indumenti contaminati e i dispositivi di
protezione prima di accedere alle zone in cui si mangia. Non tenere mai cibo o bevande in presenza di sostanze chimiche. Non
mettere mai le sostanze chimiche in contenitori che vengono solitamente usati per cibo o bevande. Conservare lontano da ali-
menti 0 mangimi e da bevande.

7.2  Condizioni per lo stoccaggio sicuro, comprese eventuali incompatibilita

Gestione dei rischi connessi
- pericoli di infiammabilita
Tenere lontano da fonti di calore, superfici calde, scintille, fiamme libere o altre fonti di accensione. Non fumare.

- sostanze o miscele incompatibili
Conservare lontano da alcali, sostanze ossidanti, acidi.

Contenimento degli effetti

Proteggere da sollecitazioni esterne come
Temperature elevate. Raggi UV/luce del sole. Gelo.
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Altre informazioni da tenere in considerazione
Tenere il recipiente ben chiuso e in luogo ben ventilato.
- compatibilita degli imballaggi
Conservare soltanto nel contenitore originale.

7.3  Usi finali particolari
Cfr. sezione 1.2.

SEZIONE 8: controlli dell’esposizione/della protezione individuale

8.1 Parametri di controllo

Valori limite nazionali
Nessuna informazione disponibile.

DNEL/DMEL/PNEC pertinenti e altri livelli soglia

DNEL pertinenti dei componenti della miscela
Denominazione Nr CAS End- Livello Obiettivo di Destinato a Tempo d'esposi-
della sostanza point soglia protezione, via zione
d'esposizione
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 132 pg/cm? umana, dermica lavoratori (industria- | cronico - effeti locali
ethoxylated, sulfates, li)
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 79 pg/cm? umana, dermica consumatori (nuclei | cronico - effeti locali
ethoxylated, sulfates, familiari)
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 411 mg/m?® umana, per inala- | lavoratori (industria- | cronico - effeti siste-
ethoxylated, sulfates, zione li) mici
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 5.830 umana, dermica lavoratori (industria- | cronico - effeti siste-
ethoxylated, sulfates, mg/kg li) mici
sodium salts p.c./giorno
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 87,1 mg/m® | umana, per inala- consumatori (nuclei | cronico - effeti siste-
ethoxylated, sulfates, zione familiari) mici
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 2.500 umana, dermica consumatori (nuclei | cronico - effeti siste-
ethoxylated, sulfates, mg/kg familiari) mici
sodium salts p.c./giorno
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 25 mg/kg umana, orale consumatori (nuclei | cronico - effeti siste-
ethoxylated, sulfates, p.c./giorno familiari) mici
sodium salts
Eucalyptus globulus 84625-32-1 DNEL 3,52 mg/m® | umana, perinala- | lavoratori (industria- | cronico - effeti siste-
globulus, ext. zione li) mici
Eucalyptus globulus 84625-32-1 DNEL 1 mg/kg umana, dermica lavoratori (industria- | cronico - effeti siste-
globulus, ext. p.c./giorno li) mici
Eucalyptus globulus 84625-32-1 DNEL 0,87 mg/m® | umana, perinala- | consumatori (nuclei | cronico - effeti siste-
globulus, ext. zione familiari) mici
Eucalyptus globulus 84625-32-1 DNEL 0,5 mg/kg umana, dermica consumatori (nuclei | cronico - effeti siste-
globulus, ext. p.c./giorno familiari) mici
Eucalyptus globulus 84625-32-1 DNEL 0,5 mg/kg umana, orale consumatori (nuclei | cronico - effeti siste-
globulus, ext. p.c./giorno familiari) mici
menta-piperita,- 84082-70-2 DNEL 35,3mg/m® | umana, perinala- | lavoratori (industria- | cronico - effeti siste-
estratto zione li) mici
menta-piperita,- 84082-70-2 DNEL 5 mg/kg umana, dermica lavoratori (industria- | cronico - effeti siste-
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DNEL pertinenti dei componenti della miscela
Denominazione Nr CAS End- Livello Obiettivo di Destinato a Tempo d'esposi-
della sostanza point soglia protezione, via zione
d'esposizione
estratto p.c./giorno li) mici
menta-piperita,- 84082-70-2 DNEL 8,7 mg/m?® umana, perinala- | consumatori (nuclei | cronico - effeti siste-
estratto zione familiari) mici
menta-piperita,- 84082-70-2 DNEL 2,5 mg/kg umana, dermica consumatori (nuclei | cronico - effeti siste-
estratto p.c./giorno familiari) mici
menta-piperita,- 84082-70-2 DNEL 2,5 mg/kg umana, orale consumatori (nuclei | cronico - effeti siste-
estratto p.c./giorno familiari) mici
1,2-benzisotiazol- 2634-33-5 DNEL 6,81 mg/m® | umana, perinala- | lavoratori (industria- | cronico - effeti siste-
3(2H)-one zione li) mici
1,2-benzisotiazol- 2634-33-5 DNEL 0,966 umana, dermica lavoratori (industria- | cronico - effeti siste-
3(2H)-one mg/kg li) mici
p.c./giorno
1,2-benzisotiazol- 2634-33-5 DNEL 1,2 mg/m? umana, per inala- | consumatori (nuclei | cronico - effeti siste-
3(2H)-one zione familiari) mici
1,2-benzisotiazol- 2634-33-5 DNEL 0,345 umana, dermica consumatori (nuclei | cronico - effeti siste-
3(2H)-one mg/kg familiari) mici
p.c./giorno
PNEC pertinenti dei componenti
Denominazione Nr CAS End- Livello Organismo Comparto am- Tempo d'esposi-
della sostanza point soglia bientale zione
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 0,071 M9, organismi acquati- acqua rilascio discontinuo
ethoxylated, sulfates, ci
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 0,129 M9, organismi acquati- acque dolci breve termine (caso
ethoxylated, sulfates, ci isolato)
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 0,013™M9, organismi acquati- acque marine breve termine (caso
ethoxylated, sulfates, Ci isolato)
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 109/ organismi acquati- impianto da tratta- breve termine (caso
ethoxylated, sulfates, ci mento delle acque isolato)
sodium salts reflue (STP)
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 4,835 "‘g/kg organismi acquati- | sedimenti diacqua | breve termine (caso
ethoxylated, sulfates, ci dolce isolato)
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 0,483 mg/kg organismi acquati- sedimenti marini breve termine (caso
ethoxylated, sulfates, Ci isolato)
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 7,5 "‘g/kg organismi terrestri suolo breve termine (caso
ethoxylated, sulfates, isolato)
sodium salts
Eucalyptus globulus 84625-32-1 PNEC 2,04 19, organismi acquati- acque dolci breve termine (caso
globulus, ext. ci isolato)
Eucalyptus globulus 84625-32-1 PNEC 0,204 19, organismi acquati- acque marine breve termine (caso
globulus, ext. ci isolato)
Eucalyptus globulus 84625-32-1 PNEC 10 M9y, organismi acquati- impianto da tratta- breve termine (caso
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PNEC pertinenti dei componenti
Denominazione Nr CAS End- Livello Organismo Comparto am- Tempo d'esposi-
della sostanza point soglia bientale zione
globulus, ext. ci mento delle acque isolato)
reflue (STP)
Eucalyptus globulus 84625-32-1 PNEC 0,665 MYy | organismi acquati- | sedimenti diacqua | breve termine (caso
globulus, ext. ci dolce isolato)
Eucalyptus globulus 84625-32-1 PNEC 0,066 mg/kg organismi acquati- sedimenti marini breve termine (caso
globulus, ext. ci isolato)
Eucalyptus globulus 84625-32-1 PNEC 0,134 MY,y | organismi terrestri suolo breve termine (caso
globulus, ext. isolato)
menta-piperita,- 84082-70-2 PNEC 5,4 M9/, organismi acquati- acque dolci breve termine (caso
estratto ci isolato)
menta-piperita,- 84082-70-2 PNEC 0,54 H9, organismi acquati- acque marine breve termine (caso
estratto ci isolato)
menta-piperita,- 84082-70-2 PNEC 1,8 M9, organismi acquati- impianto da tratta- breve termine (caso
estratto ci mento delle acque isolato)
reflue (STP)
menta-piperita,- 84082-70-2 PNEC 1,3 Mg organismi acquati- | sedimentidiacqua | breve termine (caso
estratto Ci dolce isolato)
menta-piperita,- 84082-70-2 PNEC 0,13 mg/kg organismi acquati- sedimenti marini breve termine (caso
estratto ci isolato)
menta-piperita,- 84082-70-2 PNEC 0,29 Mg organismi terrestri suolo breve termine (caso
estratto isolato)
1,2-benzisotiazol- 2634-33-5 PNEC 4,03 M9, organismi acquati- acque dolci breve termine (caso
3(2H)-one Ci isolato)
1,2-benzisotiazol- 2634-33-5 PNEC 0,403 M9, organismi acquati- acque marine breve termine (caso
3(2H)-one ci isolato)
1,2-benzisotiazol- 2634-33-5 PNEC 1,03 M9, organismi acquati- impianto da tratta- breve termine (caso
3(2H)-one ci mento delle acque isolato)
reflue (STP)
1,2-benzisotiazol- 2634-33-5 PNEC 49,9 M9/ 4 organismi acquati- | sedimentidiacqua | breve termine (caso
3(2H)-one ci dolce isolato)
1,2-benzisotiazol- 2634-33-5 PNEC 4,99 M9/ 4 organismi acquati- sedimenti marini breve termine (caso
3(2H)-one Ci isolato)
1,2-benzisotiazol- 2634-33-5 PNEC 3 mg/kg organismi terrestri suolo breve termine (caso
3(2H)-one isolato)

8.2  Controlli dell’esposizione

Controlli tecnici idonei
Ventilazione generale. Fornire lavaocchi e le docce di sicurezza sul luogo di lavoro.

Misure di protezione individuale (dispositivi di protezione individuale)

Protezioni per occhi/volto

Utilizzare la visiera con protezione laterale (EN ISO 16321).

Protezione della pelle

A

Indumenti protettivi (EN ISO 13688).
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Protezione delle mani @

Usare guanti adatti. Controllare la tenuta/I'impermeabilita prima dell'uso. Per usi particolari, si raccomanda di controllare la resi-
stenza alle sostanze chimiche dei guanti di protezione sopracitati insieme al fornitore dei guanti stessi. Sono appropriati guanti
di protezione per sostanze chimiche, come & stato testato secondo la norma EN 374. La scelta dei guanti adatti non dipende
soltanto dal materiale bensi anche da altre caratteristiche di qualita variabili da un produttore a un altro. Poiché il prodotto rap-
presenta una formulazione di piu sostanze, la stabilita dei materiali dei guanti non é calcolabile in anticipo e deve essere testata
prima dell'impiego.

- tipo di materiale
Gomma nitrile

- tempi di permeazione del materiale dei guanti
Utilizzare i guanti con un minimo tempi di permeazione del materiale dei guanti: >10 minuti (permeazione: livello 1).

- misure supplementari per la protezione

Stabilire un periodo di guarigione per la rigenerazione della pelle. Si consiglia una protezione preventiva dell'epidermide (creme
protettive/pomate). Lavare accuratamente le mani dopo I'uso.

Protezione respiratoria

In caso di ventilazione insufficiente utilizzare un apparecchio respiratorio. Maschera intera/semimaschera/quarto di maschera
(EN 136/140).

Controlli dell’esposizione ambientale

Prendere adeguate precauzioni per evitare il rilascio incontrollato nelllambiente. Tenere lontano da scarichi, acque di superficie
e acque sotterranee.

SEZIONE 9: proprieta fisiche e chimiche

9.1 Informazioni sulle proprieta fisiche e chimiche fondamentali

Stato fisico liquido
Colore trasparente - marrone chiaro
Odore caratteristico
Punto di fusione/punto di congelamento 0 °C valore calcolato che si riferisce ai componenti della miscela
Punto di ebollizione o punto iniziale di ebollizione e 100 °C
intervallo di ebollizione valore calcolato che si riferisce ai componenti della miscela
Infiammabilita questo & un materiale combustibile ma non si accende facilmente
Limite inferiore e superiore di esplosivita LEL: UEL: non determinato
Punto di infiammabilita non ci sono dati disponibili
Temperatura di autoaccensione 250 °C (temperatura di autoaccensione (liquidi e gas))
valore calcolato che si riferisce ai componenti della miscela
Temperatura di decomposizione non ci sono dati disponibili
(valore) pH 3,5-4
Viscosita cinematica non determinato
Solubilita non determinato

Coefficiente di ripartizione n-ottanolo/acqua (valore | questa informazione non € disponibile
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logaritmico)
Tensione di vapore 23kPaa20°Cc ' '
valore calcolato che si riferisce ai componenti della miscela

9.2

Densita e/o densita relativa

Densita non determinato
Densita di vapore relativa non sono disponibili informazioni su questa proprieta
Caratteristiche delle particelle irrilevante (liquido)

Altre informazioni

Informazioni relative alle classi di pericoli fisici classi di pericolo secondo GHS (pericoli fisici): irrilevante

Altre caratteristiche di sicurezza non ci sono informazioni supplementari

SEZIONE 10: stabilita e reattivita

10.1

10.2

10.3

10.4

10.5

10.6

Reattivita
Questo materiale non € reattivo in condizioni ambientali normali.

Stabilita chimica
Il materiale & stabile in ambiente normale e nelle condizioni di temperatura e di pressione previste durante lo stoccaggio e la ma-
nipolazione.

Possibilita di reazioni pericolose
Nessuna reazione pericolosa nota.

Condizioni da evitare
Non sono note condizioni specifiche da evitare.

Materiali incompatibili
Comburenti.

Prodotti di decomposizione pericolosi

Non sono noti prodotti di decomposizione pericolosi ragionevolmente prevedibili, risultanti dall’'uso, dallo stoccaggio, dalla fuoriu-
scita e dal riscaldamento. Prodotti di combustione pericolosi: cfr. sezione 5.

SEZIONE 11: informazioni tossicologiche

11.1

Informazioni sulle classi di pericolo definite nel regolamento (CE) n. 1272/2008
Non esistono dati sperimentali per la miscela.

Procedura di classificazione
Il metodo di classificazione della miscela & basato sui suoi componenti (formula di additivita).

Classificazione secondo GHS (1272/2008/CE, CLP)
Questa miscela non risponde ai criteri di classificazione di cui al Regolamento n. 1272/2008/CE.

Tossicita acuta
Non é classificato come acutamente tossico.
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Stima della tossicita acuta (STA) dei componenti
Denominazione della sostanza Nr CAS Via di esposizione STA
1,2-benzisotiazol-3(2H)-one 2634-33-5 orale 450 MYy q
1,2-benzisotiazol-3(2H)-one 2634-33-5 inalazione: polvere/aerosol 0,21 M9//4h
Tossicita acuta dei componenti
Denominazione della sostanza Nr CAS Via di_ esposi- Endpoint Valore Specie
zione
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sulfates, 68891-38-3 orale LD50 4.100 M9y q ratto
sodium salts
Eucalyptus globulus globulus, ext. 84625-32-1 dermica LD50 >5.000 mg/kg coniglio
menta-piperita,-estratto 84082-70-2 orale LD50 2.650 MYyg ratto
menta-piperita,-estratto 84082-70-2 dermica LD50 >5.000 MYygq coniglio
1,2-benzisotiazol-3(2H)-one 2634-33-5 orale LD50 490 MYy ratto
1,2-benzisotiazol-3(2H)-one 2634-33-5 dermica LD50 >2.000 MYy q ratto

Corrosione/irritazione della pelle

Non & classificato come corrosivo/irritante per la pelle.

Lesioni oculari gravi/irritazione oculare
Non é classificato come irritante o come causante gravi lesioni oculari.

Sensibilizzazione delle vie respiratorie o della pelle
Contiene BENZISOTHIAZOLINONE, EUCALYPTUS GLOBULUS OIL, MENTHA PIPERITA OIL. Pud provocare una reazione

allergica.

Mutagenicita sulle cellule germinali
Non é classificato come mutageno sulle cellule germinali.

Cancerogenicita

Non é classificato come cancerogeno.

Tossicita per la riproduzione

Non é classificato come tossico per la riproduzione.
Tossicita specifica per organi bersaglio - esposizione singola
Non ¢ classificato come tossico specifica per organi bersaglio (esposizione singola).
Tossicita specifica per organi bersaglio - esposizione ripetuta
Non ¢ classificato come tossico specifica per organi bersaglio (esposizione ripetuta).

Pericolo in caso di aspirazione
Non é classificato come pericoloso in caso di aspirazione.

11.2 Informazioni su altri pericoli

Proprieta di interferenza con il sistema endocrino
No contiene un interferente endocrino (ED) in una concentrazione di = 0,1%.

Altre informazioni

Non ci sono informazioni supplementari.

SEZIONE 12: informazioni ecologiche

12.1 Tossicita

Non classificato come pericoloso per I'ambiente acquatico.
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Tossicita acquatica (acuta) dei componenti della miscela

Denominazione della sostan- Nr CAS Endpoint Valore Specie Tempo
za d'esposi-
zione
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 ErC50 27,7™M9), alga 72h
fates, sodium salts
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 LC50 7,1 M9, pesce zebra (Danio re- 96 h
fates, sodium salts rio)
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 EC50 7,4 M9, daphnia magna 48 h
fates, sodium salts
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 NOEC 0,95 M9, green algae (Desmode- 72h
fates, sodium salts smus subspicatus)
menta-piperita,-estratto 84082-70-2 LC50 3,4 M9, pesce 96 h
menta-piperita,-estratto 84082-70-2 EC50 2,7 M9, invertebrati acquatici 48 h
1,2-benzisotiazol-3(2H)-one 2634-33-5 ErC50 150 M9, alga 72h
1,2-benzisotiazol-3(2H)-one 2634-33-5 LC50 16,7 M9, Cyprinodon variegatus 96 h
1,2-benzisotiazol-3(2H)-one 2634-33-5 EC50 2,94 M9, daphnia magna 48 h
1,2-benzisotiazol-3(2H)-one 2634-33-5 NOEC 55 M9/, alga 72h
Tossicita acquatica (cronica) dei componenti della miscela
Denominazione della sostan- Nr CAS Endpoint Valore Specie Tempo
za d'esposi-
zione
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 EC50 >109/ microorganismi del suolo 16 h
fates, sodium salts
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 NOEC >1,19 M9, daphnia magna 21d
fates, sodium salts
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 | crescita (CbEXx) 4,4™M9), green algae (Desmode- 72h
fates, sodium salts 10% smus subspicatus)
1,2-benzisotiazol-3(2H)-one 2634-33-5 EC50 13 M9y, microorganismi 3h
1,2-benzisotiazol-3(2H)-one 2634-33-5 NOEC 40,319, alga 72h

12.2 Persistenza e degradabilita
| dati non sono disponibili.
12.3 Potenziale di bioaccumulo
| dati non sono disponibili.
12.4 Mobilita nel suolo
| dati non sono disponibili.
12.5 Risultati della valutazione PBT e vPvB
No contiene una sostanza PBT/vPvB in una concentrazione di = 0,1%.
12.6 Proprieta di interferenza con il sistema endocrino
No contiene un interferente endocrino (ED) in una concentrazione di = 0,1%.
12.7 Altri effetti avversi
| dati non sono disponibili.
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SEZIONE 13: considerazioni sullo smaltimento

13.1

Metodi di trattamento dei rifiuti

Smaltimento attraverso le acque reflue - informazioni pertinenti
Non gettare i residui nelle fognature. Non disperdere nell’ambiente.

Trattamento dei rifiuti di contenitori/imballaggi
Gli imballaggi completamente vuoti possono essere riciclati. Maneggiare gli imballaggi contaminati nello stesso modo della so-
stanza stessa.

Osservazioni

Fare riferimento alle prescrizioni nazionali o regionali pertinenti. | rifiuti devono essere separati in base alle categorie che posso-
no essere trattate separatamente dagli impianti locali o nazionali di gestione dei rifiuti.

SEZIONE 14: informazioni sul trasporto

14.1
14.2
14.3
14.4
14.5

14.6

14.7

Numero ONU o numero ID non sottoposto a regolamenti relativi al trasporto
Designazione ufficiale ONU di trasporto irrilevante

Classi di pericolo connesso al trasporto nulla

Gruppo d’imballaggio non assegnato

Pericoli per 'ambiente non pericoloso per I'ambiente secondo i regolamenti concernenti le

merci pericolose

Precauzioni speciali per gli utilizzatori
Non ci sono informazioni supplementari.

Trasporto marittimo alla rinfusa conformemente agli atti del'lMO
Non ci sono dati disponibili.

Informazioni supplementari per ciascuno dei regolamenti tipo del’ONU

Trasporto su strada, per ferrovia o per via navigabile di merci pericolose (ADR/RID/ADN) -
informazioni supplementari

Non sottoposto alle disposizioni dell’ADR, del RID e dell’ADN.

Codice marittimo internazionale delle merci pericolose (IMDG) - informazioni supplementari
Non sottoposto alle disposizioni dell'IMDG.

Organizzazione dell'Aviazione Civile Internazionale (ICAO-IATA/DGR) - informazioni supplementari
Non sottoposto alle disposizioni dell'lCAO-IATA.

SEZIONE 15: informazioni sulla regolamentazione

15.1

Disposizioni legislative e regolamentari su salute, sicurezza e ambiente specifiche per la sostanza
o la miscela

Relative disposizioni della Unione Europea (UE)
Restrizioni in base a REACH, Allegato XVII

Nome Nome secondo l'inventario Restrizione N.
1,2-benzisotiazol-3(2H)-one sostanze contenute negli inchiostri per tatuaggi R75 75
e trucco permanente
menta-piperita,-estratto questo prodotto risponde ai criteri di classifica- R3 3
zione in conformita del Regolamento n.
1272/2008/CE
Eucalyptus globulus globulus, ext. questo prodotto risponde ai criteri di classifica- R3 3
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Nome Nome secondo l'inventario Restrizione N.
zione in conformita del Regolamento n.
1272/2008/CE
Eucalyptus globulus globulus, ext. infiammabile / piroforico R40 40

Legenda

R3 1. Non sono ammesse:

- in oggetti di decorazione destinati a produrre effetti luminosi o di colore ottenuti in fasi differenti, ad esempio lampade ornamentali e po-
sacenere,

- in articoli per scherzi,

- in giochi per uno o piu partecipanti o in qualsiasi oggetto destinato ad essere utilizzato a questo scopo, anche con aspetti decorativi.

2. Gli articoli non conformi al paragrafo 1 non possono essere immessi sul mercato.

3. Non possono essere immesse sul mercato se contengono un colorante, salvo per ragioni di carattere fiscale, o un profumo, o entram-
bi, se:

— possono essere utilizzate come combustibile in lampade ad olio ornamentali vendute al pubblico, e

— presentano un pericolo in caso di aspirazione e sono etichettate con 'indicazione di pericolo H304.

4. Le lampade ad olio ornamentali destinate alla vendita al pubblico possono essere immesse sul mercato solo se sono conformi alla nor-
ma europea sulle lampade ad olio ornamentali (EN 14059) adottata dal comitato europeo di normazione (CEN).

5. Fatta salva I'applicazione di altre disposizioni dell’Unione relative alla classificazione, all’etichettatura e all'imballaggio di sostanze e
miscele, i fornitori si assicurano, prima dell'immissione sul mercato, che siano rispettate le seguenti prescrizioni:

a) le lampade ad olio etichettate con I'indicazione di pericolo H304 e destinate alla vendita al pubblico recano in modo visibile, leggibile e
indelebile la seguente dicitura: «Tenere le lampade riempite con questo liquido fuori della portata dei bambini»; e, dal 10 dicembre 2010,
«Ingerire un sorso d’olio — 0 succhiare lo stoppino di una lampada - pud causare lesioni polmonari con potenziale pericolo di vita»;

b) i liquidi accendigrill etichettati con 'indicazione di pericolo H304 e destinati alla vendita al pubblico recano dal 1o dicembre 2010 in
modo leggibile ed indelebile la seguente dicitura: «L’ingestione di un sorso di liquido accenditore pud causare lesioni polmonari con po-
tenziale pericolo di vita»;

c) gli oli per lampade e i liquidi accendigrill etichettati con I'indicazione di pericolo H304 e destinati alla vendita al pubblico sono imballati
in contenitori opachi neri di capacita pari o inferiore a 1 litro dal 1o dicembre 2010.

R40 1. E vietato I'uso come sostanze o miscele in aerosol immessi sul mercato per il grande pubblico a scopi di scherzo o di decorazione,

quali:

- lustrini metallici per decorazione, utilizzati principalmente nelle decorazioni,

- neve e ghiaccio artificiale,

- simulatori di rumori intestinali,

- stelle filanti prodotte con generatori di aerosol,

- imitazione di escrementi,

- sirene per feste,

- schiume e fiocchi per uso decorativo,

- ragnatele artificiali,

- bombette puzzolenti.

2. Fatta salva I'applicazione di altre disposizioni comunitarie relative alla classificazione, al’imballaggio e all’etichettatura di sostanze, i
fornitori devono garantire prima dell'immissione sul mercato che I'imballaggio delle bombolette aerosol summenzionate rechi in maniera
visibile, leggibile ed indelebile la seguente dicitura:

«Uso riservato agli utilizzatori professionali».

3. Atitolo di deroga, i paragrafi 1 e 2 non sono applicabili agli aerosol di cui all’articolo 8, paragrafo 1 bis, della direttiva 75/324/CEE del
Consiglio (2).

4. Gli aerosol di cui ai paragrafi 1 e 2 possono essere immessi sul mercato soltanto se conformi alle condizioni previste.

R75 1. Non ne € ammessa I'immissione sul mercato nelle miscele destinate alle pratiche di tatuaggio; le miscele contenenti una qualsiasi di
queste sostanze non devono essere usate nelle pratiche di tatuaggio successivamente al 4 gennaio 2022 se la sostanza o le sostanze in
questione sono presenti nelle seguenti circostanze:

a) nel caso delle sostanze classificate nell’allegato VI, parte 3, del regolamento (CE) n. 1272/2008 nella categoria di cancerogenicita 1 A,
1B o 2 oppure nella categoria di mutagenicita sulle cellule germinali 1 A, 1B 0 2, se la sostanza € presente nella miscela in concentrazio-
ne pari o superiore a 0,00005 % in peso;
b) nel caso delle sostanze classificate nell’allegato VI, parte 3, del regolamento (CE) n. 1272/2008 nella categoria di tossicita per la ripro-
duzione 1 A, 1B 0 2, se la sostanza & presente nella miscela in concentrazione pari o superiore a 0.001 % in peso;
¢) nel caso delle sostanze classificate nell’allegato VI, parte 3, del regolamento (CE) n. 1272/2008 nella categoria di sensibilizzazione cu-
tanea 1, 1 A 0 1B, se la sostanza & presente nella miscela in concentrazione pari o superiore a 0.001 % in peso;
d) nel caso delle sostanze classificate nell’allegato VI, parte 3, del regolamento (CE) n. 1272/2008 nella categoria di corrosione cutanea
1,1 A, 1B o 1C, diirritazione cutanea 2, di lesioni oculari gravi 1 oppure di irritazione oculare 2, se la sostanza & presente nella miscela
in concentrazione pario superiore a:
i) 0,1 % in peso, se la sostanza & usata unicamente come regolatore del pH;
ii) 0,01 % in peso in tutti gli altri casi;
e) nel caso delle sostanze elencate nell’allegato Il del regolamento (CE) n. 1223/2009 (*1), se la sostanza & presente nella miscela in
concentrazione pari o superiore a 0,00005 % in peso;
f) nel caso delle sostanze per le quali nella colonna g («Tipo di prodotto, parti del corpo») della tabella di cui all’allegato IV del regolamen-
to (CE) n. 1223/2009 ¢ indicata una condizione di almeno uno dei tipi elencati di seguito, se la sostanza & presente nella miscela in con-
centrazione pari o superiore a 0,00005 % in peso:
i) «Prodotti da sciacquare»;
i) «Da non usare nei prodotti da applicare sulle membrane mucose»;
iii) «Da non usare nei prodotti per gli occhi»;
g) nel caso delle sostanze per la quali € indicata una condizione nella colonna h («Concentrazione massima nella preparazione pronta
per I'uso») o nella colonna i («Altre») della tabella di cui all’allegato IV del regolamento (CE) n. 1223/2009, se la sostanza & presente nel-
la miscela in concentrazione, o in altra forma, non conforme alla condizione specificata in detta colonna;
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h) nel caso delle sostanze elencate nell’appendice 13 del presente allegato, se la sostanza € presente nella miscela in concentrazione
pari o superiore al limite di concentrazione indicato per quella sostanza in detta appendice.

2. Ai fini della presente voce si intende uso di una miscela «nelle pratiche di tatuaggio» quando questa viene iniettata o introdotta nella
pelle, in una membrana mucosa o nel globo oculare di una persona con qualsiasi procedimento o procedura (comprese le procedure co-
munemente chiamate «trucco permanente», «tatuaggio cosmetico», «microblading» e «micropigmentazione») allo scopo di lasciare un
segno o un disegno sul corpo della persona.

3. Se una sostanza non elencata nell’appendice 13 rientra in uno o piu dei punti da a) a g) del precedente punto 1, ad essa si applica il li-
mite di concentrazione piu rigido stabilito nei punti in questione. Se una sostanza elencata nell’appendice 13 rientra anche in uno o piu
dei punti da a) a g) del precedente punto 1, ad essa si applica il limite di concentrazione stabilito al punto h) del medesimo punto 1.

4. A titolo di deroga, il punto 1 non si applica alle seguenti sostanze fino al 4 gennaio 2023:

a) Pigment Blue 15:3 (Cl 74160, n. CE 205-685-1, n. CAS 147-14-8);

b) Pigment Green 7 (Cl 74260, n. CE 215-524-7, n. CAS 1328-53-6).

5. Se I'allegato VI, parte 3, del regolamento (CE) n. 1272/2008 € modificato successivamente al 4 gennaio 2021 con la classificazione o
riclassificazione di una sostanza che rientra in questo modo in uno dei punti a), b), ¢) o d) del punto 1 della presente voce oppure che
passa con la modifica da uno ad un altro dei punti indicati, e la data di applicazione della classificazione nuova o modificata & successiva
alla data di cui al punto 1 oppure, a seconda dei casi, al punto 4 della presente voce, ai fini dell’applicazione della presente voce a tale
sostanza la modifica 0 aggiunta deve essere considerata efficace a decorrere dalla data di applicazione della classificazione nuova o
modificata.

6. Se I'allegato Il o I'allegato IV del regolamento (CE) n. 1223/2009 & modificato successivamente al 4 gennaio 2021 con I'inserimento
nell’elenco di una sostanza o la modifica di una voce dell’elenco relativa a una sostanza, che rientra in questo modo in uno dei punti e), )
o g) del punto 1 della presente voce, oppure che passa con la modifica da uno ad un altro dei punti indicati, e la data in cui la modifica o
aggiunta prende effetto & successiva alla data di cui al punto 1 oppure, a seconda dei casi, al punto 4 della presente voce, ai fini dell’ap-
plicazione della presente voce a tale sostanza la modifica o0 aggiunta deve essere considerata efficace a decorrere dalla data corrispon-
dente a 18 mesi dopo I'entrata in vigore dell’atto di modifica.

7. | fornitori che immettono sul mercato una miscela destinata alle pratiche di tatuaggio devono garantire che, successivamente al 4 gen-
naio 2022, sulla miscela siano riportate le seguenti informazioni:

a) la dicitura «Miscela per tatuaggi o trucco permanente»;

b) un numero di riferimento unico per I'identificazione del lotto;

c) I'elenco degli ingredienti conforme alla nomenclatura stabilita nel glossario delle denominazioni comuni degli ingredienti a norma
dell’articolo 33 del regolamento (CE) n. 1223/2009 oppure, in assenza di una denominazione comune dell'ingrediente, della denomina-
zione IUPAC. In assenza delle denominazioni comuni degli ingredienti o di una denominazione IUPAC, indicare il numero CAS e il nume-
ro CE. Gli ingredienti devono essere elencati in ordine decrescente secondo il loro peso o volume al momento della formulazione. Per
«ingrediente» si intende qualsiasi sostanza aggiunta durante il processo di formulazione e presente nella miscela destinata alle pratiche
di tatuaggio. Le impurita non sono considerate ingredienti. Se il nome di una sostanza usata come ingrediente ai sensi della presente vo-
ce deve gia essere indicato sull’etichetta a norma del regolamento (CE) n. 1272/2008, tale ingrediente non deve essere contrassegnato
a norma del presente regolamento;

d) I'ulteriore dicitura «regolatore del pH» per le sostanze di cui al paragrafo 1, lettera d), punto i);

e) la dicitura «Contiene nichel». Pud provocare reazioni allergiche» se la miscela contiene nichel in misura inferiore al limite di concentra-
zione indicato nell’appendice 13;

f) la dicitura «Contiene cromo (VI)». Puo provocare reazioni allergiche» se la miscela contiene cromo (V1) in misura inferiore al limite di
concentrazione indicato nell’appendice 13;

g) le istruzioni per 'uso in sicurezza, qualora la loro presenza sull’etichetta non sia gia prescritta dal regolamento (CE) n. 1272/2008.
Tali informazioni devono essere chiaramente visibili, ben leggibili e apposte in modo indelebile. Le informazioni devono essere redatte
nella lingua o nelle lingue ufficiali dello Stato membro o degli Stati membri in cui la miscela & immessa sul mercato, salvo altrimenti previ-
sto dallo Stato membro o dagli Stati membri in questione. Se la dimensione dell'imballaggio lo rende necessario, le informazioni elencate
nel primo paragrafo, a eccezione di quelle della lettera a), sono riportate nelle istruzioni per I'uso. Prima di utilizzare una miscela destina-
ta alle pratiche di tatuaggio, la persona che la utilizza deve fornire alla persona che si sottopone alla pratica le informazioni indicate
sull’imballaggio o incluse nelle istruzioni per 'uso a norma del presente punto.

8. Le miscele che non recano la dicitura «Miscela per tatuaggi o trucco permanente» non devono essere utilizzate nelle pratiche di ta-
tuaggio.

9. La presente voce non si applica alle sostanze che si trovano allo stato gassoso a una temperatura di 20 °C e a una pressione di 101,3
kPa o che generano una tensione di vapore superiore a 300 kPa a una temperatura di 50 °C, con I'eccezione della formaldeide (n. CAS
50-00-0, n. CE 200-001-8).

10. La presente voce non si applica all'immissione sul mercato delle miscele destinate alle pratiche di tatuaggio o all’uso di tali miscele
se immesse sul mercato esclusivamente come dispositivi medici o come accessori di dispositivi medici ai sensi del regolamento (UE)
2017/745, oppure se utilizzate esclusivamente come dispositivi medici o come accessori di dispositivi medici ai sensi del medesimo re-
golamento. Qualora 'immissione sul mercato o I'uso possano non essere esclusivamente per uso medico o come accessori di dispositivi
medici, si applicano cumulativamente le prescrizioni del regolamento (UE) 2017/745 e del presente regolamento.

Elenco delle sostanze soggette ad autorizzazione (REACH, Allegato XIV) / SVHC - elenco delle
sostanze candidate

Nessuno dei componenti & elencato.
Direttiva Seveso

2012/18/UE (Seveso Ill)

Sostanza pericolosa/categorie di pericolo Quantita limite (tonnellate) per I'applicazio- Note
ne di requisiti di soglia inferiore e superiore

non assegnato
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Regolamento relativo all'istituzione di un registro europeo delle emissioni e dei trasferimenti di
sostanze inquinanti (PRTR)

Nessuno dei componenti & elencato.
Regolamento (UE) 2019/1148 del Parlamento europeo e del Consiglio, del 20 giugno 2019, relativo
allimmissione sul mercato e all’'uso di precursori di esplosivi, che modifica il regolamento (CE) n.
1907/2006 e che abroga il regolamento (UE) n. 98/2013

Nessuno dei componenti & elencato.

Regolamento relativo agli inquinanti organici persistenti (POP)
Nessuno dei componenti & elencato.

Regolamenti nazionali (Svizzera)

Ordinanza sulla tassa d’incentivazione sui composti organici volatili (VOCV)
Il prodotto € esente dalla tassa. Prodotto, nei quali il tenore di COV & al massimo del 3 per cento (% massa).

15.2 Valutazione della sicurezza chimica
Non ¢ stata condotta alcuna valutazione della sicurezza chimica per questa miscela dal fornitore.

SEZIONE 16: altre informazioni

Indicazione delle modifiche (scheda dati sottoposta a revisione)

Sezione Voce precedente (testo/valore) Voce attuale (testo/valore)
1.3 Informazioni supplementari
1.3 Importatore:
modifica nella lista (tabella)

8.2 Protezioni per occhi/volto: Protezioni per occhi/volto:

eye protection must be worn eye protection must be worn

Utilizzare la visiera con protezione laterale (EN 166). Utilizzare la visiera con protezione laterale (EN ISO
16321).
8.2 Protezione della pelle: Protezione della pelle:
wear protective clothing wear protective clothing
Indumenti protettivi (EN 340 & EN ISO 13688). Indumenti protettivi (EN ISO 13688).

Abbreviazioni e acronimi

Abbr. Descrizioni delle abbreviazioni utilizzate
Acute Tox. Tossicita acuta
ADN Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voies de navigation intérieu-
res (Accordo europeo relativo al trasporto internazionale di merci pericolose per vie di navigazione interne)
ADR Accord relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (Accordo relativo al trasporto in-
ternazionale di merci pericolose per strada)
Aquatic Acute Pericoloso per I'ambiente acquatico - pericolo acuto
Aquatic Chronic Pericoloso per I'ambiente acquatico - pericolo cronico
Asp. Tox. Pericolo in caso di aspirazione
CAS Chemical Abstracts Service (un identificativo numerico per l'individuazione univoca di una sostanza chimica, privo
di significato chimico)
CLP Regolamento (CE) n. 1272/2008 relativo alla classificazione, all'etichettatura e all'imballaggio (Classification, La-
belling and Packaging) delle sostanze e delle miscele
DGR Dangerous Goods Regulations (regolamenti concernenti le merci pericolose - see IATA/DGR)
DMEL Derived Minimal Effect Level (livello derivato con effetti minimi)
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Abbr. Descrizioni delle abbreviazioni utilizzate
DNEL Derived No-Effect Level (livello derivato senza effetto)
EC50 Effective Concentration 50 % (concentrazione efficace 50 % ). L'CE50 corrisponde alla concentrazione di una so-
stanza testata in grado di provocare come effetto 50% di cambiamenti (per esempio, sulla crescita) durante un in-
tervallo di tempo specificato
ED Interferente endocrino
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances (inventario europeo delle sostanze chimiche esi-
stenti a carattere commerciale)
ELINCS European List of Notified Chemical Substances (lista europea delle sostanze chimiche notificate)
ErC50 = CE50: in questo metodo, la concentrazione della sostanza in esame che provoca una riduzione del 50 % della
crescita (CbE50) o del tasso di crescita (CrE50) rispetto al controllo
Eye Dam. Causante gravi lesioni oculari
Eye Irrit. Irritazione agli occhi
fattore M Fattore moltiplicatore. Si applica alla concentrazione di una sostanza classificata come pericolosa per I'ambiente
acquatico, tossicita acuta categoria 1 o tossicita cronica categoria 1, ed € utilizzato per ottenere, mediante il meto-
do della somma, la classificazione di una miscela in cui la sostanza é presente
Flam. Liq. Liquido infiammabile
GHS "Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals" "Sistema mondiale armonizzato di
classificazione ed etichettatura delle sostanze chimiche" sviluppato dalle Nazioni Unite
IATA Associazione Internazionale dei Trasporti Aerei
IATA/DGR Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Regolamento concernento in trasporto aereo di
merci pericolose)
ICAO International Civil Aviation Organization (Organizzazione della Aviazione Civile Internazionale)
IMDG International Maritime Dangerous Goods Code (codice marittimo internazionale delle merci pericolose)
LC50 Lethal Concentration 50 % (concentrazione letale 50 %): la CL50 corrisponde alla concentrazione di una sostanza
testata che € in grado di provocare 50% di mortalita in un determinato intervallo di tempo
LD50 Lethal Dose 50 % (dose letale 50 %): la DL50 corrisponde alla dose di una sostanza testata che & in grado di pro-
vocare 50 % di mortalita in un determinato intervallo di tempo
LEL Limite inferiore di esplosione (LEL)
NLP No-Longer Polymer (ex polimero)
NOEC No Observed Effect Concentration (concentrazione senza effetti osservati)
Nr CE L'inventario CE (EINECS, ELINCS e la lista NLP) €& la risorsa per il numero CE a sette cifre che identifica le so-
stanze disponibili commercialmente all'interno della UE (Unione europea)
Nr indice I numero indice € il codice di identificazione assegnato alla sostanza nella parte 3 dell’allegato VI del regolamento
(CE) n. 1272/2008
PBT Persistente, Bioaccumulabile e Tossico
PNEC Predicted No-Effect Concentration (concentrazione prevedibile priva di effetti)
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (registrazione, valutazione, autorizzazione e
restrizione delle sostanze chimiche)
RID Réglement concernant le transport International ferroviaire des marchandises Dangereuses (Regolamento concer-
nente il trasporto internazionale ferroviario delle merci pericolose)
Skin Corr. Corrosivo per la pelle
Skin Irrit. Irritante per la pelle
Skin Sens. Sensibilizzazione cutanea
STA Stima della Tossicita Acuta
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Abbr. Descrizioni delle abbreviazioni utilizzate
SVHC Substance of Very High Concern (sostanza estremamente preoccupante)
UEL Limite superiore di esplosione (UEL)
vPvB Very Persistent and very Bioaccumulative (molto persistente e molto bioaccumulabile)

Principali riferimenti bibliografici e fonti di dati
Regolamento (CE) n. 1272/2008 relativo alla classificazione, all'etichettatura e all'imballaggio (Classification, Labelling and Pac-
kaging) delle sostanze e delle miscele. Regolamento (CE) n. 1907/2006 (REACH), modificato da 2020/878/UE.
Trasporto su strada, per ferrovia o per via navigabile di merci pericolose (ADR/RID/ADN). Codice marittimo internazionale delle
merci pericolose (IMDG). Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Regolamento concernento in tra-
sporto aereo di merci pericolose).

Procedura di classificazione

Proprieta fisiche e chimiche: Classificazione in base alla miscela sottoposta a prova.
Pericoli per la salute, Pericoli per I'ambiente: Il metodo di classificazione della miscela € basato sui suoi componenti (formula di

additivita).

Frasi pertinenti (codice e testo completo come indicato nelle sezioni 2 e 3)

Codice Testo
H226 Liquido e vapori infiammabili.
H302 Nocivo se ingerito.
H304 Pud essere letale in caso di ingestione e di penetrazione nelle vie respiratorie.
H315 Provoca irritazione cutanea.
H317 Pud provocare una reazione allergica cutanea.
H318 Provoca gravi lesioni oculari.
H319 Provoca grave irritazione oculare.
H330 Letale se inalato.
H400 Molto tossico per gli organismi acquatici.
H410 Molto tossico per gli organismi acquatici con effetti di lunga durata.
H411 Tossico per gli organismi acquatici con effetti di lunga durata.
H412 Nocivo per gli organismi acquatici con effetti di lunga durata.

Clausola di esclusione di responsabilita
Le presenti informazioni si basano sulle nostre attuali conoscenze. La presente SDS ¢ stata compilata e si intende valida solo

per questo prodotto.
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RUBRIQUE 1 — Identification de la substance/du mélange et de la société/de I'’entreprise

1.1 Identificateur de produit

Margque commerciale Nettoyant et Rafraichissant pour Toilettes a

Compost
non pertinent (mélange)

Numéro d’enregistrement (REACH)

Identifiant unique de formulation (UFI) 2A00-COF3-300P-QE76

1.2  Utilisations identifiées pertinentes de la substance ou du mélange et utilisations déconseillées

Utilisations identifiées pertinentes Utilisations par les consommateurs

1.3 Renseignements concernant le fournisseur de la fiche de données de sécurité

Solbio

Oud Gooreind 31
2990 Wuustwezel
Belgique

Téléphone: 003278 353 669
e-mail: info@getsolbio.com
Site web: https://getsolbio.com/

Informations supplémentaires

Importateur
Pays Nom Rue Code postal/ville Téléphone e-Mail
Suisse Campers Paradise Giessenstrasse 8953 Dietikon +41 (0) 44 244 99 info@solbio.ch
AG 11b 09

e-mail (personne compétente) info@getsolbio.com

1.4 Numéro d’appel d’'urgence

003278 353 669
Ce numéro de téléphone est uniquement disponible aux heures de
bureau suivantes: Lun. au ven. 09:00 a 17:00 h

Service d’information d’urgence

RUBRIQUE 2 — Identification des dangers

2.1 Classification de la substance ou du mélange

Classification opérée conformément au réglement (CE) no 1272/2008 (CLP)
Ce mélange ne répond pas aux critéres de classification conformément au Reglement no 1272/2008/CE.

Code
EUH208

Informations additionnelles sur les dangers

contient BENZISOTHIAZOLINONE, EUCALYPTUS GLOBULUS OIL, MENTHA PIPERITA OIL. Peut produire une
réaction allergique

2.2 Eléments d’étiquetage
Etiquetage selon le réglement (CE) no 1272/2008 (CLP)

- mention Non requis.
d'avertissement
- pictogrammes Non requis.
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- informations additionnelles sur les dangers
EUH208 Contient BENZISOTHIAZOLINONE, EUCALYPTUS GLOBULUS OIL, MENTHA PIPERITA OIL. Peut produire

une réaction allergique.

2.3  Autres dangers

Résultats des évaluations PBT et vPvB
Ne contient pas une substance PBT/vPvB a une concentration de = 0,1%.

Propriétés perturbant le systéme endocrinien
Ne contient pas un perturbateur endocrinien (ED) & une concentration de = 0,1%.

RUBRIQUE 3 — Composition/informations sur les composants

3.1  Substances
Non pertinent (mélange).

3.2 Meélanges
Le produit ne contient pas d'(autres) ingrédients qui sont classés selon les connaissances actuelles du fournisseur et contribuent
a la classification du produit et doivent donc étre signalés dans cette section.

Nom de la sub- Identificateur %M Classification selon Pictogrammes Notes
stance SGH
Alcohols, C12-14, No CAS 2,5-<5 Skin Irrit. 2/ H315 /
ethoxylated, sulfates, 68891-38-3 Eye Dam. 1/H318 Eap
sodium salts
No CE
500-234-8
Eucalyptus globulus No CAS <1 Flam. Lig. 3/ H226
globulus, ext. 84625-32-1 Skin Irrit. 2/ H315
Skin Sens. 1 /H317
No CE Asp. Tox. 1/H304
283-406-2 Aquatic Chronic 2 / H411
No d’enreg.
REACH
01-2119978250-
37-XXXX
Peppermint, ext. No CAS <1 Skin Irrit. 2/ H315
84082-70-2 Eye Irrit. 2/ H319
Skin Sens. 1 /H317
No CE Aquatic Chronic 3/H412
282-015-4
1,2-benzisothiazol- No CAS <0,1 Acute Tox. 4 / H302 GHS-HC
3(2H)-one 2634-33-5 Acute Tox. 2 / H330 @
Skin Irrit. 2/ H315
No CE Eye Dam. 1 /H318
220-120-9 Skin Sens. 1A/ H317
Aquatic Acute 1/H400
No index Aquatic Chronic 1 /H410
613-088-00-6
No d’enreg.
REACH
01-2120761540-
60-xxxX
Notes

GHS-HC: Classification harmonisée (la classification de la substance correspond a I'inscription dans la liste selon 1272/2008/CE, Annexe VI)

Suisse: fr
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Nom de la sub- Identifica- Limites de concentrations spé- | Facteurs M ETA Voie d'exposi-
stance teur cifiques tion
Alcohols, C12-14, No CAS Eye Dam. 1; H318:C>10 % - -
ethoxylated, sul- 68891-38-3 Eye Irrit. 2; H319: 5% <C <10 %
fates, sodium
salts No CE
500-234-8
1,2-benzisothia- No CAS Skin Sens. 1A; H317: C = 0,036 % facteur M (ai- 450 M9/, oral
z0l-3(2H)-one 2634-33-5 gué) =1 0,21 M9//4h inhalation: pous-
facteur M sieres/brouillard
No CE (chronique) =
220-120-9 1
Remarques

Tous les pourcentages indiqués sont des pourcentages en poids, sauf indication contraire. Pour le texte intégral des phrases H: voir la RUBRIQUE

16.

RUBRIQUE 4 — Premiers secours

41

4.2

4.3

Description des mesures de premiers secours

Notes générales
Ne pas laisser la personne concernée sans surveillance. Eloigner la victime de la zone de danger. En cas de perte de

conscience, mettre en position latérale de sécurité et ne rien administrer par la bouche. Enlever immédiatement tout vétement

souillé ou éclaboussé. En cas de malaise ou en cas de doute, consulter un médecin.
Apres inhalation

Fournir de I'air frais. En cas de respiration irréguliére ou d'arrét de respiration, envoyer immédiatement chercher un médecin et

ordonner les premiers secours. Dans les cas de l'irritation des voies respiratoires consulter un médecin.

Apres contact cutané
Laver abondamment a I'’eau et au savon. En cas d'irritation ou d'éruption cutanée: consulter un médecin.

Aprées contact oculaire

Tenir les paupiéres ouvertes et rincer abondamment les yeux pendant 15 minutes a I'eau courante. Enlever les lentilles de
contact si la victime en porte et si elles peuvent étre facilement enlevées. Continuer a rincer. Si l'irritation oculaire persiste:
consulter un médecin.

Apres ingestion
Rincer la bouche avec de I'eau (seulement si la personne est consciente). Appeler un médecin en cas de malaise.

Principaux symptomes et effets, aigus et différés
Jusqu'a présent pas de symptémes et effets connus.

Indication des éventuels soins médicaux immédiats et traitements particuliers nécessaires
Pour des conseils specialisé, les médecins doivent contacter le Centre Antipoisons.

RUBRIQUE 5 — Mesures de lutte contre I'incendie

5.1

5.2

5.3

Moyens d’extinction

Moyens d’extinction appropriés

L'eau pulvérisée; Poudre d'extincteur a sec; Dioxyde de carbone (CO2);
Coordonner les mesures de lutte contre I'incendie a I'environnement.

Moyens d’extinction inappropriés
Jet d'eau a pleine puissance.

Dangers particuliers résultant de la substance ou du mélange

Produits de combustion dangereux
En cas d'incendie, des vapeurs et fumées peuvent étre produites: monoxyde de carbone (CO), dioxyde de carbone (CO2).

Conseils aux pompiers

Suisse: fr
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En cas d'incendie et/ou d'explosion, ne pas respirer les fumées. Coordonner les mesures de lutte contre I'incendie a I'environne-
ment. Ne pas laisser I'eau d'extinction s'écouler dans les égouts. Collecter I'eau d'extinction contaminée séparément. Com-
battre I'incendie a distance en prenant les précautions normales.

Equipements de protection particuliers des pompiers
Appareil respiratoire autonome (EN 133). Vétement de protection standard pour les pompiers.

RUBRIQUE 6 — Mesures a prendre en cas de dispersion accidentelle

6.1 Précautions individuelles, équipement de protection et procédures d’'urgence
Pour les non-secouristes
Mettre les personnes a I'abri. Aérer la zone touchée.

Pour les secouristes

Porter un appareil respiratoire en cas d'exposition aux vapeurs/poussieres/aérosols/gaz. Utiliser I'’équipement de protection indi-
viduel requis.

6.2  Précautions pour la protection de I'environnement
Eviter la contamination des égouts, des eaux de surface et des eaux souterraines. Retenir et éliminer I'eau de lavage contaminé.

6.3 Meéthodes et matériel de confinement et de nettoyage

Conseils concernant le confinement d’'un déversement
Couverture des égouts.

Conseils concernant le nettoyage d’'un déversement
Essuyer avec une matiére absorbante (p. ex. chiffon, toison).

Méthodes de confinement
Utilisation des matériaux adsorbants.

Toute autre information concernant les déversements et les dispersions
Placer dans un récipient approprié pour I'élimination. Aérer la zone touchée.

6.4 Référence a d’autres rubriques

Produits de combustion dangereux: voir la rubrique 5. Equipement de protection individuel: voir rubrique 8. Matiéres incompa-
tibles: voir rubrique 10. Considérations relatives a I'élimination: voir rubrique 13.

RUBRIQUE 7 — Manipulation et stockage

71 Précautions a prendre pour une manipulation sans danger
Recommandations

- mesures destinées a prévenir les incendies et a empécher la production de particules en suspension et de
poussieres

Utilisation d'une ventilation locale et générale. Utiliser seulement dans des zones bien ventilées.
Conseils d’ordre général en matiére d’hygiéne du travail

Lavez les mains aprées chaque utilisation. Ne pas manger, boire et fumer dans les zones de travail. Enlevez les vétements
contaminés et I'’équipement de protection avant d’entrer dans une zone de restauration. Ne conservez jamais des aliments ou
des boissons a proximité de produits chimiques. Ne placez jamais des produits chimiques dans des récipients qui sont normale-
ment utilisés pour la nourriture ou la boisson. Conserver a I'écart des aliments et boissons, y compris ceux pour animaux.

7.2 Conditions d’un stockage sir, y compris les éventuelles incompatibilités

Gérer les risques associés

- risques d’inflammabilité

Tenir a I'écart de la chaleur, des surfaces chaudes, des étincelles, des flammes nues et de toute autre source d’inflammation. Ne
pas fumer.

- substances ou mélanges incompatibles
Conserver a I'écart des lessives, substances oxydantes, acides.

Maitriser les effets
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Protéger contre I'exposition externe tel(s) que
Températures hautes. Rayonnement UV/la lumiere naturelle. Gel.

Considération des autres conseils
Stocker dans un endroit bien ventilé. Maintenir le récipient fermé de maniére étanche.

- compatibilités en matiére de conditionnement

Conserver uniquement dans le récipient d’origine.

7.3 Utilisation(s) finale(s) particuliére(s)

Voir rubrique 1.2.

RUBRIQUE 8 — Controles de I'exposition/protection individuelle

8.1 Parameétres de controle

Valeurs limites nationales
Aucune information disponible.

DNEL/DMEL/PNEC pertinents et autres seuils d'exposition

DNEL pertinents des composants du mélange
Nom de la sub- No CAS Effet Seuil Objectif de pro- Utilisé dans Durée d'exposi-
stance d'exposi- tection, voie tion
tion d'exposition
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 132 pg/cm? homme, cutané travailleur (indus- chronique - effets
ethoxylated, sulfates, triel) locaux
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 79 pg/cm? homme, cutané consommateur (mé- chronique - effets
ethoxylated, sulfates, nages privés) locaux
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 411 mg/m?® homme, par inha- travailleur (indus- chronique - effets
ethoxylated, sulfates, lation triel) systémiques
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 5.830 homme, cutané travailleur (indus- chronique - effets
ethoxylated, sulfates, mg/kg de triel) systémiques
sodium salts pc/jour
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 87,1 mg/m® | homme, par inha- | consommateur (mé- chronique - effets
ethoxylated, sulfates, lation nages prives) systémiques
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 2.500 homme, cutané consommateur (mé- chronique - effets
ethoxylated, sulfates, mg/kg de nages privés) systémiques
sodium salts pc/jour
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 DNEL 25 mg/kg homme, oral consommateur (mé- chronique - effets
ethoxylated, sulfates, de pc/jour nages prives) systémiques
sodium salts
Eucalyptus globulus 84625-32-1 DNEL 3,52mg/m® | homme, par inha- travailleur (indus- chronique - effets
globulus, ext. lation triel) systémiques
Eucalyptus globulus 84625-32-1 DNEL 1 mg/kg de homme, cutané travailleur (indus- chronique - effets
globulus, ext. pc/jour triel) systémiques
Eucalyptus globulus 84625-32-1 DNEL 0,87 mg/m® | homme, par inha- | consommateur (mé- chronique - effets
globulus, ext. lation nages prives) systémiques
Eucalyptus globulus 84625-32-1 DNEL 0,5 mg/kg homme, cutané consommateur (mé- chronique - effets
globulus, ext. de pc/jour nages prives) systémiques
Eucalyptus globulus 84625-32-1 DNEL 0,5 mg/kg homme, oral consommateur (mé- chronique - effets
globulus, ext. de pc/jour nages prives) systémiques
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DNEL pertinents des composants du mélange

Nom de la sub- No CAS Effet Seuil Objectif de pro- Utilisé dans Durée d'exposi-
stance d'exposi- tection, voie tion
tion d'exposition
Peppermint, ext. 84082-70-2 DNEL 35,3 mg/m® | homme, par inha- travailleur (indus- chronique - effets
lation triel) systémiques
Peppermint, ext. 84082-70-2 DNEL 5 mg/kg de homme, cutané travailleur (indus- chronique - effets
pc/jour triel) systémiques
Peppermint, ext. 84082-70-2 DNEL 8,7 mg/m® homme, par inha- | consommateur (mé- chronique - effets
lation nages prives) systémiques
Peppermint, ext. 84082-70-2 DNEL 2,5 mg/kg homme, cutané consommateur (mé- chronique - effets
de pc/jour nages privés) systémiques
Peppermint, ext. 84082-70-2 DNEL 2,5 mg/kg homme, oral consommateur (mé- chronique - effets
de pc/jour nages privés) systémiques
1,2-benzisothiazol- 2634-33-5 DNEL 6,81 mg/m® | homme, par inha- travailleur (indus- chronique - effets
3(2H)-one lation triel) systémiques
1,2-benzisothiazol- 2634-33-5 DNEL 0,966 homme, cutané travailleur (indus- chronique - effets
3(2H)-one mg/kg de triel) systémiques
pc/jour
1,2-benzisothiazol- 2634-33-5 DNEL 1,2 mg/m? homme, par inha- | consommateur (mé- chronique - effets
3(2H)-one lation nages privés) systémiques
1,2-benzisothiazol- 2634-33-5 DNEL 0,345 homme, cutané consommateur (mé- chronique - effets
3(2H)-one mg/kg de nages privés) systémiques
pc/jour
PNEC pertinents des composants
Nom de la sub- No CAS Effet Seuil Organisme Milieu de I'envi- Durée d'exposi-
stance d'exposi- ronnement tion
tion
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 0,071 ™9, | organismes aqua- eau rejets discontinus
ethoxylated, sulfates, tiques
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 0,129 M9, organismes aqua- eau douce court terme (cas
ethoxylated, sulfates, tiques isolé)
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 0,013™M9, organismes aqua- eau de mer court terme (cas
ethoxylated, sulfates, tiques isolé)
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 109/ organismes aqua- | installation de traite- court terme (cas
ethoxylated, sulfates, tiques ment des eaux isolé)
sodium salts usées (STP)
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 4,835 mg/kg organismes aqua- sédiments d'eau court terme (cas
ethoxylated, sulfates, tiques douce isolé)
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 0,483 MYy | organismes aqua- sédiments marins court terme (cas
ethoxylated, sulfates, tiques isolé)
sodium salts
Alcohols, C12-14, 68891-38-3 PNEC 7,5 mg/kg organismes ter- sol court terme (cas
ethoxylated, sulfates, restres isolé)
sodium salts
Eucalyptus globulus 84625-32-1 PNEC 2,04 K9, organismes aqua- eau douce court terme (cas
globulus, ext. tiques isolé)
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PNEC pertinents des composants

Nom de la sub- No CAS Effet Seuil Organisme Milieu de I'envi- Durée d'exposi-
stance d'exposi- ronnement tion
tion
Eucalyptus globulus 84625-32-1 PNEC 0,204 M9, organismes aqua- eau de mer court terme (cas
globulus, ext. tiques isolé)
Eucalyptus globulus 84625-32-1 PNEC 10 M9, organismes aqua- | installation de traite- court terme (cas
globulus, ext. tiques ment des eaux isolé)
usées (STP)
Eucalyptus globulus 84625-32-1 PNEC 0,665 MYy | organismes aqua- sédiments d'eau court terme (cas
globulus, ext. tiques douce isolé)
Eucalyptus globulus 84625-32-1 PNEC 0,066 Mg | organismes aqua- sédiments marins court terme (cas
globulus, ext. tiques isolé)
Eucalyptus globulus 84625-32-1 PNEC 0,134 "‘g/kg organismes ter- sol court terme (cas
globulus, ext. restres isolé)
Peppermint, ext. 84082-70-2 PNEC 5,4 9/, organismes aqua- eau douce court terme (cas
tiques isolé)
Peppermint, ext. 84082-70-2 PNEC 0,54 K9, organismes aqua- eau de mer court terme (cas
tiques isolé)
Peppermint, ext. 84082-70-2 PNEC 1,8 M9, organismes aqua- | installation de traite- court terme (cas
tiques ment des eaux isolé)
usées (STP)
Peppermint, ext. 84082-70-2 PNEC 1,3 mg/kg organismes aqua- sédiments d'eau court terme (cas
tiques douce isolé)
Peppermint, ext. 84082-70-2 PNEC 0,13 Mg organismes aqua- sédiments marins court terme (cas
tiques isolé)
Peppermint, ext. 84082-70-2 PNEC 0,29 M9/g organismes ter- sol court terme (cas
restres isolé)
1,2-benzisothiazol- 2634-33-5 PNEC 4,03 19, organismes aqua- eau douce court terme (cas
3(2H)-one tiques isolé)
1,2-benzisothiazol- 2634-33-5 PNEC 0,403 M9, organismes aqua- eau de mer court terme (cas
3(2H)-one tiques isolé)
1,2-benzisothiazol- 2634-33-5 PNEC 1,03 M9, organismes aqua- | installation de traite- court terme (cas
3(2H)-one tiques ment des eaux isolé)
usées (STP)
1,2-benzisothiazol- 2634-33-5 PNEC 49,9 ng/kg organismes aqua- sédiments d'eau court terme (cas
3(2H)-one tiques douce isolé)
1,2-benzisothiazol- 2634-33-5 PNEC 4,99 M9/ 4 organismes aqua- sédiments marins court terme (cas
3(2H)-one tiques isolé)
1,2-benzisothiazol- 2634-33-5 PNEC 3 Mg organismes ter- sol court terme (cas
3(2H)-one restres isolé)
8.2 Controles de I'exposition
Contrdles techniques appropriés
Ventilation générale. Prévoir des fontaines oculaires et des douches de sécurité au travail.
Mesures de protection individuelle (équipement de protection individuelle)
Protection des yeux/du visage
Utilisation des lunettes de protection avec une protection sur les c6tés (EN ISO 16321).
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Vétements de protection (EN ISO 13688).
Protection des mains

Protection de la peau ﬂ

Porter des gants appropriés. Avant usage vérifier I'étanchéité/I'imperméabilité. Pour un usage spécial il est recommandé de vé-
rifier la résistance des gants de protection indiqué plus haut contre les produits chimiques avec le fournisseur de ces gants. Un
gant de protection contre les substances chimiques selon la norme EN 374 est approprié. Le choix de gants appropriés dépend
non seulement du matériau, mais aussi d'autres criteres de qualité qui peuvent varier d'un fabricant a I'autre. Puisque le produit
représente une préparation composée de plusieurs substances, la résistance des matériaux des gants ne peut pas étre calculée
a l'avance et doit, alors, étre controlée avant I'utilisation.

- type de matiére
Caoutchouc nitrile

- délai normal ou minimal de rupture de la matiére constitutive du gant
Utiliser des gants avec un minimum délai normal ou minimal de rupture de la matiére constitutive du gant: >10 minutes (perméa-

tion: niveau 1).

- mesures de protection diverse

Faire des périodes de récupération pour la régénération de la peau. Une protection de la peau (cremes barriéres/pommades)
est recommandée. Se laver les mains soigneusement aprés manipulation.

Protection respiratoire

Lorsque la ventilation du local est insuffisante, porter un équipement de protection respiratoire. Masque complet/demi-

masque/quart de masque (EN 136/140).

Contrdles d’exposition liés a la protection de I’environnement
Prendre les précautions appropriées pour éviter une libération incontrolée dans I'environnement. Eviter la contamination des

egouts, des eaux de surface et des eaux souterraines.

RUBRIQUE 9 — Propriétés physiques et chimiques

9.1 Informations sur les propriétés physiques et chimiques essentielles

Etat physique liquide
Couleur transparent - marron clair
Odeur caractéristique

Point de fusion/point de congélation

0 °C valeur calculée, en référence sur un composant du mélange

Point d’ébullition ou point initial d’ébullition et
intervalle d’ébullition

100 °C
valeur calculée, en référence sur un composant du mélange

Inflammabilité

cette matiére est combustible, mais elle ne s'enflamme pas facile-
ment

Limites inférieure et supérieure d’explosion

LIE: LSE: non déterminé

Point d’éclair

il n'existe pas de données disponibles

Température d’auto-inflammabilité

250 °C (température d'inflammation spontanée des liquides et des

gaz)
valeur calculée, en référence sur un composant du mélange

Température de décomposition

il n'existe pas de données disponibles

(valeur de) pH

3,5-4

Viscosité cinématique

non déterminé
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Solubilité non déterminé

Coefficient de partage n-octanol/eau (valeur log) cette information n'est pas disponible

Pression de vapeur 23kPaa20°C )
valeur calculée, en référence sur un composant du mélange

Densité et/ou densité relative

Densité non déterminé
Densité de vapeur relative des informations sur cette propriété ne sont pas disponibles
Caractéristiques des particules non pertinent (liquide)

9.2 Autres informations

Informations concernant les classes de danger classes de danger selon SGH (dangers physiques): non pertinent
physique
Autres caractéristiques de sécurité il n'y a aucune information additionnelle

RUBRIQUE 10 — Stabilité et réactivité

10.1 Réactivité
Cette matiére n'est pas réactive dans des conditions d'ambiance normales.

10.2 Stabilité chimique

Le matériau est stable dans les conditions ambiantes normales et prévisibles de stockage et de manipulation, en ce qui
concerne la température et la pression.

10.3 Possibilité de réactions dangereuses
Pas de réactions dangereuses connues.

10.4 Conditions a éviter
Il n'y a aucune condition particuliére connue qui devrait étre evitée.

10.5 Matiéres incompatibles
Comburants.

10.6 Produits de décomposition dangereux

Les produits de décomposition dangereux que I'on peut raisonnablement prévoir a la suite de I'utilisation, du stockage, du déver-
sement et de I’échauffement, ne sont pas connus. Produits de combustion dangereux: voir la rubrique 5.

RUBRIQUE 11 — Informations toxicologiques

11.1 Informations sur les classes de danger telles que définies dans le réeglement (CE) no 1272/2008
Il n'existe pas de données d'essai sur le mélange comme tel.

Procédure de classification
La classification du mélange est fondée sur les composants de ceux-ci (formule d'additivité).

Classification opérée conformément au SGH (1272/2008/CE, CLP)
Ce mélange ne répond pas aux critéres de classification conformément au Reglement no 1272/2008/CE.
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Toxicité aigué
N'est pas classé comme toxicité aigué.

Estimation de la toxicité aigué (ETA) de composants
Nom de la substance No CAS Voie d'exposition ETA
1,2-benzisothiazol-3(2H)-one 2634-33-5 oral 450 M9y g
1,2-benzisothiazol-3(2H)-one 2634-33-5 inhalation: 0,21 M9//4h
poussiéeres/brouillard
Toxicité aigué des composants
Nom de la substance No CAS Voie d'exposi- Effet Valeur Espece
tion
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sulfates, 68891-38-3 oral LD50 4.100 M9yq rat
sodium salts
Eucalyptus globulus globulus, ext. 84625-32-1 cutané LD50 >5.000 mg/kg lapin
Peppermint, ext. 84082-70-2 oral LD50 2.650 M9/\q rat
Peppermint, ext. 84082-70-2 cutané LD50 >5.000 MYy q lapin
1,2-benzisothiazol-3(2H)-one 2634-33-5 oral LD50 490 MYy rat
1,2-benzisothiazol-3(2H)-one 2634-33-5 cutané LD50 >2.000 MYy q rat

Corrosion/irritation cutanée
N'est pas classé comme corrosif ou irritant pour la peau.

Lésion oculaire grave/séveére irritation des yeux
N'est pas classé comme causant des Iésions graves aux yeux ou comme irritant pour les yeux.

Sensibilisation respiratoire ou cutanée

Contient BENZISOTHIAZOLINONE, EUCALYPTUS GLOBULUS OIL, MENTHA PIPERITA OIL. Peut produire une réaction al-

lergique.
Mutagénicité sur cellules germinales
N'est pas classé comme mutagéne sur les cellules germinales.
Cancérogénicité
N'est pas classé comme cancérogéne.
Toxicité pour la reproduction
N'est pas classé comme toxique pour la reproduction.
Toxicité spécifique pour certains organes cibles - exposition unique
N'est pas classé comme un toxique spécifique pour certains organes cibles (exposition unique).
Toxicité spécifique pour certains organes cibles - exposition répétée

N'est pas classé comme un toxique spécifique pour certains organes cibles (exposition répétée).

Danger en cas d’aspiration
N'est pas classé comme présentant un danger en cas d'aspiration.

11.2 Informations sur les autres dangers

Propriétés perturbant le systéme endocrinien
Ne contient pas un perturbateur endocrinien (ED) a une concentration de = 0,1%.

Autres informations
Il n'y a aucune information additionnelle.

Suisse: fr

Page: 10/17



4 Fiche de Données de Sécurité
selon le Réglement (CE) no 1907/2006 (REACH)
gUlblU’ modifié par 2020/878/UE

Nettoyant et Rafraichissant pour Toilettes a Compost

Numéro de la version: 3.0
Remplace la version de: 21.10.2025 (2)

Révision: 22.12.2025

RUBRIQUE 12 — Informations écologiques

12.1 Toxicité
N'est pas classé comme dangereux pour le milieu aquatique.
Toxicité aquatique (aigué) des composants du mélange
Nom de la substance No CAS Effet Valeur Espece Durée d'ex-
position
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 ErC50 27,7™M9), algue 72h
fates, sodium salts
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 LC50 7,1 M9, poisson zebre (Danio re- 96 h
fates, sodium salts rio)
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 EC50 7,4 M9, daphnia magna 48 h
fates, sodium salts
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 NOEC 0,95 M9, green algae (Desmodes- 72 h
fates, sodium salts mus subspicatus)
Peppermint, ext. 84082-70-2 LC50 3,4™M9, poisson 96 h
Peppermint, ext. 84082-70-2 EC50 2,7 M9, invertébrés aquatiques 48 h
1,2-benzisothiazol-3(2H)-one 2634-33-5 ErC50 150 M9, algue 72h
1,2-benzisothiazol-3(2H)-one 2634-33-5 LC50 16,7 M9, fondule téte de mouton 96 h
(Cyprinodon variegatus)
1,2-benzisothiazol-3(2H)-one 2634-33-5 EC50 2,94 M9, daphnia magna 48 h
1,2-benzisothiazol-3(2H)-one 2634-33-5 NOEC 55 M9, algue 72h
Toxicité aquatique (chronique) des composants du mélange
Nom de la substance No CAS Effet Valeur Espece Durée d'ex-
position
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 EC50 >10 9/ micro-organismes du sol 16 h
fates, sodium salts
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 NOEC >1,19 M9, daphnia magna 21d
fates, sodium salts
Alcohols, C12-14, ethoxylated, sul- | 68891-38-3 croissance 4,4™M9), green algae (Desmodes- 72h
fates, sodium salts (CEbx) 10% mus subspicatus)
1,2-benzisothiazol-3(2H)-one 2634-33-5 EC50 13 M9, micro-organismes 3h
1,2-benzisothiazol-3(2H)-one 2634-33-5 NOEC 40,3 M9/, algue 72h
12.2 Persistance et dégradabilité
Des données ne sont pas disponibles.
12.3 Potentiel de bioaccumulation
Des données ne sont pas disponibles.
12.4 Mobilité dans le sol
Des données ne sont pas disponibles.
12.5 Résultats des évaluations PBT et vPvB
Ne contient pas une substance PBT/vPvB a une concentration de > 0,1%.
12.6 Propriétés perturbant le systéme endocrinien
Ne contient pas un perturbateur endocrinien (ED) a une concentration de = 0,1%.
Suisse: fr
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12.7

Autres effets néfastes
Des données ne sont pas disponibles.

RUBRIQUE 13 — Considérations relatives a I’élimination

13.1

Méthodes de traitement des déchets

Informations pertinentes pour I'évacuation des eaux usées
Ne pas jeter les résidus & I'égout. Eviter le rejet dans I'environnement.

Traitement des déchets des conteneurs/emballages
Des emballages complétements vides peuvent étre recyclés. Manipuler des emballages contaminés de la méme maniére que la
substance.

Remarques

Veuillez bien noter toute disposition nationale ou régionale pertinente. Les déchets sont a trier selon les catégories qui peuvent
étre traitées séparément dans les installations locales ou nationales de gestion des déchets.

RUBRIQUE 14 — Informations relatives au transport

14.1
14.2
14.3
14.4
14.5

14.6

14.7

Numéro ONU ou numéro d’identification non soumis aux reglements sur le transport

Désignation officielle de transport de TONU non pertinent

Classe(s) de danger pour le transport aucune

Groupe d’emballage pas attribué

Dangers pour I’environnement pas dangereux pour I'environnement selon le reglement sur les

transports des marchandises dangereuses

Précautions particuliéres a prendre par I'utilisateur
Il n'y a aucune information additionnelle.

Transport maritime en vrac conformément aux instruments de ’'OMI
Il n'existe pas de données disponibles.

Informations additionnelles pour chacun des réglements types des Nations unies

Transport par route, par rail ou par voies de navigation intérieures de marchandises dangereuses
(ADR/RID/ADN) - informations supplémentaires

Non soumis a I’ADR, au RID et a ’'ADN.
Code maritime international des marchandises dangereuses (IMDG) - informations
supplémentaires

Non soumis a I'lMDG.

Organisation de I'aviation civile internationale (OACI-IATA/DGR) - informations supplémentaires
Non soumis a I'OACI-IATA.

RUBRIQUE 15 — Informations relatives a la réglementation

15.1

Réglementations/législation particuliéres a la substance ou au mélange en matiére de sécurité, de
santé et d’environnement

Dispositions pertinentes de I'Union européenne (UE)
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Restrictions selon REACH, Annexe XVII

Nom Nom selon l'inventaire Restriction No
1,2-benzisothiazol-3(2H)-one substances contenues dans les encres de ta- R75 75
touage et les maquillages permanents
Peppermint, ext. ce produit répond aux criteres de classification R3 3
conformément au Reglement no
1272/2008/CE
Eucalyptus globulus globulus, ext. ce produit répond aux criteres de classification R3 3
conformément au Reglement no
1272/2008/CE
Eucalyptus globulus globulus, ext. inflammable / pyrophorique R40 40
Légende
R3 1. Ne peuvent étre utilisés:

- dans des articles décoratifs destinés a produire des effets de lumiére ou de couleur obtenus par des phases différentes, par exemple
dans des lampes d’ambiance et des cendriers,

- dans des farces et attrapes,

- dans des jeux destinés a un ou plusieurs participants ou dans tout article destiné a étre utilisé comme tel, méme sous des aspects dé-
coratifs.

2. Les articles non conformes aux exigences du paragraphe 1 ne peuvent étre mis sur le marché.

3. Ne peuvent étre mis sur le marché s’ils contiennent un colorant, excepté pour des raisons fiscales, un parfum ou les deux et:

— s'ils peuvent étre utilisés comme combustible dans des lampes a huile décoratives destinées au grand public,

— s'ils présentent un danger en cas d’aspiration et sont étiquetés H304.

4. Les lampes a huile décoratives destinées au grand public ne peuvent étre mises sur le marché que si elles sont conformes a la norme
européenne sur les lampes a huiles décoratives (EN 14059) adoptée par le Comité européen de normalisation (CEN).

5. Sans préjudice de I'application d’autres dispositions de I'Union relatives a la classification, a I'étiquetage et a 'emballage des sub-
stances et mélanges, les fournisseurs veillent a ce que les produits qu’ils mettent sur le marché respectent les exigences suivantes:

a) I'emballage des huiles lampantes étiquetées avec H304 et destinées au grand public porte la mention ci-aprés, inscrite de maniére vi-
sible, lisible et indélébile: “Tenir les lampes remplies de ce liquide hors de portée des enfants” et, a compter du 1er décembre 2010,
“L’ingestion d’huile, méme en petite quantité ou par succion de la méche, peut causer des lésions pulmonaires potentiellement fatales”;
b) 'emballage des allume-feu liquides étiquetés avec H304 et destinés au grand public porte, a compter du 1er décembre 2010, la men-
tion ci-aprés, inscrite de maniére lisible et indélébile: “Une seule gorgée d’allume-feu peut causer des lésions pulmonaires potentielle-
ment fatales”;

c) les huiles lampantes et les allume-feu liquides étiquetés avec H304 et destinés au grand public sont conditionnés dans des récipients
noirs opaques d’une capacité qui ne peut excéder un litre, @ compter du 1er décembre 2010.

R40 1. Ne peuvent étre utilisées en tant que substances ou dans des mélanges contenus dans des générateurs d’aérosols mis sur le marché

a I'intention du grand public a des fins de divertissement et de décoration comme:

- les scintillants métallisés destinés principalement a la décoration,

- la neige et le givre artificiels,

- les coussins «péteurs»,

- les bombes a serpentins,

- les excréments factices,

- les mirlitons,

- les paillettes et les mousses décoratives,

- les toiles d’araignée artificielles,

- les boules puantes.

2. Sans préjudice de I'application d’autres dispositions communautaires en matiére de classification, d’emballage et d’étiquetage des
substances, les fournisseurs veillent a ce que, avant la mise sur le marché, I'emballage des générateurs d’aérosols visés ci-dessus porte
d’une maniére visible, lisible et indélébile la mention suivante:

«Usage réservé aux utilisateurs professionnels.»

3. Par dérogation, les paragraphes 1 et 2 ne sont pas applicables aux générateurs d’aérosols visés a l'article 8, paragraphe 1 bis, de la
directive 75/324/CEE du Conseil (2).

4. Les générateurs d’aérosols visés aux paragraphes 1 et 2 ne peuvent étre mis sur le marché que s'ils satisfont aux exigences qui y
sont énoncées.

R75 1. Ne peuvent étre mises sur le marché dans des mélanges destinés a étre utilisés a des fins de tatouage, et les mélanges contenant ces
substances ne peuvent étre utilisés a des fins de tatouage aprés le 4 janvier 2022 si la ou les substances en question sont présentes
dans les circonstances suivantes:

a) dans le cas d’une substance classée a I'annexe VI, partie 3, du reglement (CE) no 1272/2008 comme substance cancérogéene de ca-
tégorie 1A, 1B ou 2, ou comme substance mutagéene sur les cellules germinales de catégorie 1A, 1B ou 2, si cette substance est pré-
sente dans le mélange a une concentration égale ou supérieure a 0,00005 % en poids;
b) dans le cas d’une substance classée a I'annexe VI, partie 3, du réglement (CE) no 1272/2008 comme substance toxique pour la re-
production de catégorie 1A, 1B ou 2, si cette substance est présente dans le mélange a une concentration égale ou supérieure a 0,001
% en poids;
¢) dans le cas d’'une substance classée a I'annexe VI, partie 3, du réglement (CE) no 1272/2008 comme sensibilisant cutané de catégo-
rie 1, 1A ou 1B, si cette substance est présente dans le mélange a une concentration égale ou supérieure a 0,001 % en poids;
d) dans le cas d’une substance classée a I'annexe VI, partie 3, du reglement (CE) no 1272/2008 comme substance corrosive pour la
peau de catégorie 1, 1A, 1B ou 1C, comme substance irritante pour la peau de catégorie 2, comme substance causant des lésions ocu-
laires graves de catégorie 1 ou comme substance irritante pour les yeux de catégorie 2, si cette substance est présente dans le mélange
a une concentration égale ou supérieure:
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i) 20,1 % en poids si la substance est utilisée uniquement comme régulateur de pH;

ii) 20,01 % en poids dans tous les autres cas;

e) dans le cas d’une substance figurant & I'annexe Il du réglement (CE) no 1223/2009 (*1), si cette substance est présente dans le mé-
lange a une concentration égale ou supérieure a 0,00005 % en poids;

f) dans le cas d’une substance pour laquelle une condition d’un ou de plusieurs des types suivants est spécifiée dans la colonne g (Type
de produit, parties du corps) du tableau figurant a I'annexe IV du réglement (CE) no 1223/2009, si cette substance est présente dans le
mélange a une concentration égale ou supérieure a 0,00005 % en poids:

i) “Produits a rincer”;

i) “Ne pas utiliser dans les produits destinés aux muqueuses”;

iii) “Ne pas utiliser dans les produits pour les yeux”;

g) dans le cas d’une substance pour laquelle une condition est spécifiée dans la colonne h (Concentration maximale dans les prépara-
tions prétes a I'emploi) ou dans la colonne i (Autres) du tableau figurant a I'annexe IV du réglement (CE) no 1223/2009, si cette sub-
stance est présente dans le mélange a une concentration ou d’une autre maniere qui ne respecte pas la condition spécifiée dans ladite
colonne;

h) dans le cas d’une substance figurant a I'appendice 13 de la présente annexe, si cette substance est présente dans le mélange a une
concentration égale ou supérieure a la limite de concentration fixée pour cette substance dans ledit appendice.

2. Aux fins de la présente entrée, on entend par utilisation d’'un mélange “a des fins de tatouage” I'injection ou l'introduction du mélange
dans la peau, les muqueuses ou le globe oculaire, par tout moyen ou procédé [y compris les procédés communément appelés ma-
quillage permanent, tatouage cosmétique, pigmentation des sourcils a la lame (ou microblading) et micropigmentation], dans le but de
réaliser un signe ou dessin sur le corps.

3. Si une substance ne figurant pas a I'appendice 13 reléve de plusieurs des points a) a g) du paragraphe 1, la limite de concentration la
plus stricte fixée aux points en question s’applique a cette substance. Si une substance figurant a I'appendice 13 reléve également d’un
ou de plusieurs des points a) a g) du paragraphe 1, la limite de concentration fixée au paragraphe 1, point h), s’applique a cette sub-
stance.

4. Par dérogation, le paragraphe 1 ne s’applique pas aux substances suivantes jusqu’au 4 janvier 2023:

a) Pigment Blue 15:3 (Cl 74160, no CE 205-685-1, no CAS 147-14-8);

b) Pigment Green 7 (Cl 74260, no CE 215-524-7, no CAS 1328-53-6).

5. Sil'annexe VI, partie 3, du reglement (CE) no 1272/2008 est modifiée aprés le 4 janvier 2021 afin de classer ou de reclasser une sub-
stance de telle sorte que celle-ci releve ensuite du paragraphe 1, points a), b), ¢) ou d), de la présente entrée, ou de telle sorte qu’elle re-
léve ensuite d’un autre de ces points que celui dont elle relevait précédemment, et que la date d’application de cette classification nou-
velle ou révisée est postérieure a la date indiquée au paragraphe 1 ou, selon le cas, au paragraphe 4 de la présente entrée, cette modifi-
cation est considérée, aux fins de I'application de la présente entrée a cette substance, comme prenant effet a la date d’application de
cette classification nouvelle ou révisée.

6. SiI'annexe Il ou I'annexe IV du reglement (CE) no 1223/2009 est modifiée apres le 4 janvier 2021 afin d’ajouter une substance ou de
modifier la rubrique relative a une substance de telle sorte que celle-ci releve ensuite du paragraphe 1, points e), f) ou g), de la présente
entrée, ou de telle sorte qu’elle reléve ensuite d’un autre de ces points que celui dont elle relevait précédemment, et que la modification
prend effet aprés la date indiquée au paragraphe 1 ou, selon le cas, au paragraphe 4 de la présente entrée, cette modification est consi-
dérée, aux fins de I'application de la présente entrée a cette substance, comme prenant effet 18 mois aprés I'entrée en vigueur de I'acte
par lequel la modification a été réalisée.

7. Les fournisseurs qui mettent sur le marché un mélange destiné a étre utilisé a des fins de tatouage veillent a ce que, aprés le 4 janvier
2022, le mélange comporte les informations suivantes:

a) la mention “Mélange pour le tatouage ou le maquillage permanent”;

b) un numéro de référence permettant d’identifier le lot de maniere unique;

c) la liste des ingrédients conformément a la nomenclature établie dans le glossaire des dénominations communes des ingrédients en
application de I'article 33 du réglement (CE) no 1223/2009 ou, en I'absence d’une dénomination commune de l'ingrédient, la dénomina-
tion de 'UICPA. En I'absence d’une dénomination commune de I'ingrédient ou d’une dénomination de I'UICPA, le numéro CAS et le nu-
méro CE. Les ingrédients sont classés par ordre décroissant en poids ou en volume des ingrédients au moment de la formulation. Par
“ingrédient”, on entend toute substance ajoutée au cours du processus de formulation et présente dans le mélange destiné a étre utilisé
a des fins de tatouage. Les impuretés ne sont pas considérées comme des ingrédients. Si le nom d’une substance, utilisée en tant qu’in-
grédient au sens de la présente entrée, doit déja étre indiqué sur I'étiquette en vertu du réglement (CE) no 1272/2008, il n’est pas néces-
saire que cet ingrédient soit mentionné en vertu du présent réglement;

d) la mention additionnelle “Régulateur de pH” pour les substances relevant du paragraphe 1, point d) i);

e) la mention “Contient du nickel. Peut provoquer des réactions allergiques” si le mélange contient du nickel a une concentration infé-
rieure a la limite de concentration spécifiée a I'appendice 13;

f) la mention “Contient du chrome (VI). Peut provoquer des réactions allergiques” si le mélange contient du chrome (VI) a une concentra-
tion inférieure a la limite de concentration spécifiée a I'appendice 13;

g) des consignes de sécurité pour I'utilisation dans la mesure ou elles ne doivent pas déja figurer sur I'étiquette en vertu du réglement
(CE) no 1272/2008. Les informations doivent étre clairement visibles, facilement lisibles et marquées d’une maniére indélébile. Les infor-
mations doivent étre rédigées dans la ou les langues officielles du ou des Etats membres ol le mélange est mis sur le marché, sauf sile
ou les Etats membres concernés en disposent autrement. Si nécessaire en raison de la taille de 'emballage, les informations énumérées
au premier alinéa, a I'exception du point a), sont incluses dans la notice d’utilisation. Avant I'utilisation d’'un mélange a des fins de ta-
touage, la personne qui utilise le mélange doit communiquer a la personne faisant I'objet de la procédure les informations figurant sur
I’emballage ou dans la notice d’utilisation en application du présent paragraphe.

8. Les mélanges qui ne comportent pas la mention “Mélange pour le tatouage ou le maquillage permanent” ne doivent pas étre utilisés a
des fins de tatouage.

9. La présente entrée ne s’applique pas aux substances gazeuses a une température de 20 °C et a une pression de 101,3 kPa, ou qui
générent une pression de vapeur de plus de 300 kPa a une température de 50 °C, a I'exception du formaldéhyde (no CAS 50-00-0, no
CE 200-001-8).

10. La présente entrée ne s’applique pas a la mise sur le marché ou a I'utilisation d’'un mélange destiné a étre utilisé a des fins du ta-
touage lorsqu’il est mis sur le marché exclusivement en tant que dispositif médical ou en tant qu’accessoire de dispositif médical, au
sens du réglement (UE) 2017/745, ou lorsqu’il est utilisé exclusivement en tant que dispositif médical ou en tant qu’accessoire de dispo-
sitif médical, au sens dudit reglement. Lorsque la mise sur le marché ou I'utilisation n’a pas lieu exclusivement en tant que dispositif mé-
dical ou en tant qu’accessoire de dispositif médical, les exigences du réeglement (UE) 2017/745 et du présent reglement s’appliquent de
maniére cumulative.

Suisse: fr

Page: 14 /17



4 Fiche de Données de Sécurité
selon le Réglement (CE) no 1907/2006 (REACH)

gglbm, modifié par 2020/878/UE

Nettoyant et Rafraichissant pour Toilettes a Compost

Numéro de la version: 3.0 Révision: 22.12.2025
Remplace la version de: 21.10.2025 (2)

Liste des substances soumises a autorisation (REACH, Annexe XIV) / SVHC - liste des candidats
Aucun des composants n'est énuméré.

Directive Seveso

2012/18/UE (Seveso Ill)

No Substance dangereuse/catégories de danger Quantité seuil (tonnes) pour I'application Notes
des exigences relatives au seuil bas et au
seuil haut

pas attribué

Réglement concernant la création d'un registre européen des rejets et des transferts de polluants
(PRTR)

Aucun des composants n'est énuméré.

Réglement (UE) 2019/1148 du Parlement européen et du Conseil du 20 juin 2019 relatif a la
commercialisation et a I'utilisation de précurseurs d’explosifs, modifiant le reglement (CE) no
1907/2006 et abrogeant le réglement (UE) no 98/2013

Aucun des composants n'est énuméré.

Réglement concernant les polluants organiques persistants (POP)
Aucun des composants n'est énuméré.

Réglementations nationales (Suisse)

Ordonnance sur la taxe d’incitation sur les composés organiques volatils (VOCV)
Le produit est exonéré de la taxe. Produit dont la teneur en COV ne dépasse pas 3 % (% masse).

15.2 Evaluation de la sécurité chimique
Aucune évaluation de la sécurité chimique n'a été effectuée par le fournisseur pour le mélange.

RUBRIQUE 16 — Autres informations

Indication des modifications (fiche révisée de données de sécurité)

Rubrique Inscription ancienne (texte/valeur) Inscription courante (texte/valeur)
1.3 Informations supplémentaires
1.3 Importateur:
changement dans la liste (tableau)
8.2 Protection des yeux/du visage: Protection des yeux/du visage:
protection obligatoire des yeux protection obligatoire des yeux
Utilisation des lunettes de protection avec une protection Utilisation des lunettes de protection avec une protection
sur les cotés (EN 166). sur les cotés (EN ISO 16321).
8.2 Protection de la peau: Protection de la peau:
porter des vétement de sécurité porter des vétement de sécurité
Vétements de protection (EN 340 & EN ISO 13688). Vétements de protection (EN ISO 13688).

Abréviations et acronymes

Abr. Description des abréviations utilisées
Acute Tox. Toxicité aigué
ADN Accord européen relatif au transport international de§ marchandises dangereuses par voies de navigation inté-
rieures
ADR Accord relatif au transport international des marchandises dangereuses par route
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Description des abréviations utilisées

Abr.
Aquatic Acute Dangereux pour le milieu aquatique - danger aigu
Aquatic Chronic Dangereux pour le milieu aquatique - danger chronique
Asp. Tox. Danger en cas d’aspiration
CAS Chemical Abstracts Service (numéro d'enregistrement auprés du Chemical Abstracts Service. Identifiant numé-
rique unique n'ayant aucune signification chimique)
CLP Reglement (CE) no 1272/2008 relatif a la classification, a I'étiquetage et a I'emballage (Classification, Labelling
and Packaging) des substances et des mélanges
DGR Dangerous Goods Regulations (réglement sur les transports des marchandises dangereuses - voir IATA/DGR)
DMEL Derived Minimal Effect Level (dose dérivée avec effet minimum)
DNEL Derived No-Effect Level (dose dérivée sans effet)
EC50 Effective Concentration 50 % (Concentration efficace 50 %). La CE50 correspond a la concentration d'une sub-
stance testée entrainant 50 % de modifications de la réponse (e50.: sur la croissance) au cours d'une période don-
née
ED Perturbateur endocrinien
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances (inventaire européen des substances chimiques
commerciales existantes)
ELINCS European List of Notified Chemical Substances (liste européenne des substances chimiques notifiées)
ErC50 = CE50: dans cette méthode, la concentration de la substance a étudier qui provoque une réduction de 50 %, soit
de la croissance (CE50b), soit du taux de croissance (CE50r) par rapport au témoin
ETA Estimation de la Toxicité Aigué
Eye Dam. Causant des Iésions oculaires graves
Eye Irrit. Irritant oculaire
facteur M Un facteur de multiplication. Il est appliqué a la concentration d'une substance classée comme dangereuse pour le
milieu aquatique, toxicité aigué de la catégorie 1 ou toxicité chronique de la catégorie 1, et qui est utilisé pour obte-
nir, grace a la méthode de la somme, la classification d'un mélange dans lequel la substance est présente
Flam. Lig. Liquide inflammable
IATA Association Internationale du Transport Aérien
IATA/DGR Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Réglement sur les transports des marchandises
dangereuses pour le transport aérien)
IMDG International Maritime Dangerous Goods Code (code maritime international des marchandises dangereuses)
LC50 Lethal Concentration 50 % (concentration létale 50 %): la CL50 correspond a la concentration d'une substance
testée entrainant une létalité de 50 % au cours d'une période donnée
LD50 Lethal Dose 50 % (dose létale 50 %): la DL50 correspond a la dose d'une substance testée entrainant une létalité
a 50 % au cours d'une période donnée
LIE Limite inférieure d’explosivité (LIE)
LSE Limite supérieure d’explosivité (LSE)
NLP No-Longer Polymer (ne figure plus sur la liste des polymeres)
No CE L'inventaire CE (EINECS, ELINCS et NLP) est la source pour le numéro CE comme identifiant des substances
dans I'Union européenne
NOEC No Observed Effect Concentration (concentration sans effet observé)
No index Le numéro index est le code d’identification attribué a la substance a I'annexe VI, partie 3, du réglement (CE) no
1272/2008
OACI Organisation de I'Aviation Civile Internationale
PBT Persistant, Bioaccumulable et Toxique
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Abr. Description des abréviations utilisées
PNEC Predicted No-Effect Concentration (concentration prédite sans effet)
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (enregistrement, évaluation, autorisation et
restriction des substances chimiques)
RID Réglement concernant le transport International ferroviaire des marchandises Dangereuses
SGH "Systeme Général Harmonisé pour la classification et I'étiquetage des produits chimiques” développé par les Na-
tions unies
Skin Corr. Corrosif pour la peau
Skin Irrit. Irritant pour la peau
Skin Sens. Sensibilisation cutanée
SVHC Substance of Very High Concern (substance extrémement préoccupante)
vPvB Very Persistent and very Bioaccumulative (trés persistant et trés bioaccumulable)

Principales références bibliographiques et sources de données

Réglement (CE) no 1272/2008 relatif a la classification, a I'étiquetage et a I'emballage (Classification, Labelling and Packaging)
des substances et des mélanges. Réglement (CE) no 1907/2006 (REACH), modifié par 2020/878/UE.

Transport par route, par rail ou par voies de navigation intérieures de marchandises dangereuses (ADR/RID/ADN). Code mari-
time international des marchandises dangereuses (IMDG). Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA)
(Reglement sur les transports des marchandises dangereuses pour le transport aérien).

Procédure de classification

Propriétés physiques et chimiques: La classification est fondée sur un mélange testé.
Dangers pour la santé, Dangers pour I'environnement: La classification du mélange est fondée sur les composants de ceux-ci
(formule d'additivité).

Liste des phrases (code et texte intégral comme indiqué dans la rubrique 2 et 3)

Code Texte

H226 Liquide et vapeurs inflammables.

H302 Nocif en cas d'ingestion.

H304 Peut étre mortel en cas d'ingestion et de pénétration dans les voies respiratoires.
H315 Provoque une irritation cutanée.

H317 Peut provoquer une allergie cutanée.

H318 Provoque de graves lésions des yeux.

H319 Provoque une séveére irritation des yeux.

H330 Mortel par inhalation.

H400 Tres toxique pour les organismes aquatiques.

H410 Tres toxique pour les organismes aquatiques, entraine des effets néfastes a long terme.
H411 Toxique pour les organismes aquatiques, entraine des effets néfastes a long terme.
H412 Nocif pour les organismes aquatiques, entraine des effets néfastes a long terme.

Clause de non-responsabilité

Ces informations sont basées sur I'état actuel de nos connaissances. Cette FDS a été élaborée exclusivement pour ce produit et
est exclusivement destinée a ce produit.
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                         208
                         enthält 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on, EUCALYPTUS GLOBULUS OIL, MENTHA PIPERITA OIL. Kann allergische Reaktionen hervorrufen
                    
                
            
             
        
         
             
                 
                     
                         1,2-Benzisothiazolin-3-on
                         2634-33-5
                         613-088-00-6
                         220-120-9
                         01-2120761540-60-xxxx
                         1,2-Benzisothiazolin-3-on
                    
                     
                         lt
                         0.1
                         ge
                         0.01
                         Weight-%
                    
                     
                         false
                         true
                         false
                         false
                         true
                         true
                    
                
                 
                     
                         Alcohols, C12-14, ethoxylated, sulfates, sodium salts
                         68891-38-3
                         500-234-8
                         Alcohols, C12-14, ethoxylated, sulfates, sodium salts
                    
                     
                         lt
                         5
                         ge
                         2.5
                         Weight-%
                    
                     
                         false
                         true
                         false
                         false
                         true
                         true
                    
                
                 
                     
                         Eucalyptus globulus globulus, ext.
                         84625-32-1
                         283-406-2
                         01-2119978250-37-xxxx
                         Eucalyptus globulus globulus, ext.
                    
                     
                         lt
                         1
                         ge
                         0.1
                         Weight-%
                    
                     
                         false
                         true
                         false
                         false
                         true
                         false
                    
                
                 
                     
                         Peppermint, ext.
                         84082-70-2
                         282-015-4
                         Peppermint, ext.
                    
                     
                         lt
                         1
                         ge
                         0.1
                         Weight-%
                    
                     
                         false
                         true
                         false
                         false
                         true
                         true
                    
                
            
        
         
             
                 
                     Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen
                
                 
                     Verunglückten aus der Gefahrenzone entfernen
                
                 
                     bei Bewusstlosigkeit stabile Seitenlage anwenden und nichts über den Mund verabreichen
                
                 
                     beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen
                
                 
                     bei Auftreten von Beschwerden oder in Zweifelsfällen ärztlichen Rat einholen
                
                 
                     für Frischluft sorgen
                
                 
                     bei unregelmässiger Atmung oder Atemstillstand sofort ärztlichen Beistand suchen und Erste-Hilfe-Massnahmen einleiten
                
                 
                     bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen
                
                 
                     mit viel Wasser und Seife waschen
                
                 
                     bei Hautreizung oder -ausschlag: ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen
                
                 
                     Augenlider geöffnet halten und mindestens 15 Minuten lang reichlich mit sauberem, fliessendem Wasser spülen
                
                 
                     eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen
                
                 
                     bei anhaltender Augenreizung: ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen
                
                 
                     Mund mit Wasser ausspülen (nur wenn Verunfallter bei Bewusstsein ist)
                
                 
                     bei Unwohlsein Arzt anrufen
                
            
             
             
        
         
             
                 
                     Sprühwasser
                
                 
                     Trockenlöschpulver
                
                 
                     Kohlendioxid (CO2)
                
                 
                     Löschmassnahmen auf die Umgebung abstimmen
                
                 
                     Wasser im Vollstrahl
                
            
        
         
             
                 
                     Abdecken der Kanalisationen
                
                 
                     mit saugfähigem Material (z.B. Lappen, Vlies) aufwischen
                
            
        
         
             
                 
                     
                         Verwendung einer örtlichen und generellen Lüftung
                    
                     
                         nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden
                    
                
                 
                     nach Gebrauch die Hände waschen
                
                 
                     in Bereichen, in denen gearbeitet wird, nicht essen, trinken und rauchen
                
                 
                     vor dem Betreten von Bereichen, in denen gegessen wird, kontaminierte Kleidung und Schutzausrüstung ablegen
                
                 
                     bewahren Sie Speisen und Getränke nicht zusammen mit Chemikalien auf
                
                 
                     benutzen Sie für Chemikalien keine Gefässe, die üblicherweise für die Aufnahme von Lebensmitteln bestimmt sind
                
                 
                     von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten
                
            
             
                 von Hitze, heissen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen
            
             
                 fernhalten von Laugen
            
             
                 oxidierende Stoffe
            
             
                 Säuren
            
             
                 
                     nur im Originalbehälter aufbewahren
                
            
        
         
             
                 
                     
                         bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen
                    
                     
                         Voll-/Halb-/Viertelmaske (EN 136/140)
                    
                
                 
                     
                         Schutzbrille mit Seitenschutz verwenden
                    
                     
                         (EN ISO 16321)
                    
                
                 
                     
                         Nitrilkautschuk
                    
                     
                         geeignete Schutzhandschuhe tragen
                    
                     
                         vor Gebrauch auf Dichtheit/Undurchlässigkeit überprüfen
                    
                     
                         es wird empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklären
                    
                     
                         geeignet ist ein nach EN 374 geprüfter Chemikalienschutzhandschuh
                    
                     
                         Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren Qualitätsmerkmalen abhängig und ist von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von Handschuhmaterialen nicht im Voraus berechenbar und muss deshalb vor dem Einsatz überprüft werden
                    
                     
                         Verwenden Sie Handschuhe mit einer minimalen
                    
                     
                         Durchbruchszeit des Handschuhmaterials
                    
                     
                         >10 Minuten (Permeationslevel: 1)
                    
                
                 
                     
                         Schutzkleidung (EN ISO 13688)
                    
                     
                         Erholungsphasen zur Regeneration der Haut einlegen
                    
                     
                         vorbeugender Hautschutz (Schutzcremes/Salben) wird empfohlen
                    
                     
                         nach Gebrauch Hände gründlich waschen
                    
                
            
        
         
         
         
         
         
             
                 
            
             
                 bitte beachten Sie die einschlägigen nationalen oder regionalen Bestimmungen
            
             
                 Abfall ist so zu trennen, dass er von den kommunalen oder nationalen Abfallentsorgungseinrichtungen getrennt behandelt werden kann
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                         contiene BENZISOTHIAZOLINONE, EUCALYPTUS GLOBULUS OIL, MENTHA PIPERITA OIL. Può provocare una reazione allergica
                    
                
            
             
        
         
             
                 
                     
                         1,2-benzisotiazol-3(2H)-one
                         2634-33-5
                         613-088-00-6
                         220-120-9
                         01-2120761540-60-xxxx
                         1,2-benzisotiazol-3(2H)-one
                    
                     
                         lt
                         0.1
                         ge
                         0.01
                         Weight-%
                    
                     
                         false
                         true
                         false
                         false
                         true
                         true
                    
                
                 
                     
                         Alcohols, C12-14, ethoxylated, sulfates, sodium salts
                         68891-38-3
                         500-234-8
                         Alcohols, C12-14, ethoxylated, sulfates, sodium salts
                    
                     
                         lt
                         5
                         ge
                         2.5
                         Weight-%
                    
                     
                         false
                         true
                         false
                         false
                         true
                         true
                    
                
                 
                     
                         Eucalyptus globulus globulus, ext.
                         84625-32-1
                         283-406-2
                         01-2119978250-37-xxxx
                         Eucalyptus globulus globulus, ext.
                    
                     
                         lt
                         1
                         ge
                         0.1
                         Weight-%
                    
                     
                         false
                         true
                         false
                         false
                         true
                         false
                    
                
                 
                     
                         menta-piperita,-estratto
                         84082-70-2
                         282-015-4
                         menta-piperita,-estratto
                    
                     
                         lt
                         1
                         ge
                         0.1
                         Weight-%
                    
                     
                         false
                         true
                         false
                         false
                         true
                         true
                    
                
            
        
         
             
                 
                     non lasciare la vittima da sola
                
                 
                     allontanare la vittima dalla zona a rischio
                
                 
                     se il soggetto è svenuto provvedere al trasporto in posizione stabile su un fianco. Non somministrare niente
                
                 
                     togliersi di dosso immediatamente gli indumenti contaminati
                
                 
                     in caso di dubbio o se i sintomi persistono, avvisare il medico
                
                 
                     provvedere all' apporto di aria fresca
                
                 
                     se il respiro è irregolare o fermo, praticare la respirazione artificiale e chiamare immediatamente un medico
                
                 
                     in caso di irritazione delle vie respiratorie consultare un medico
                
                 
                     lavare abbondantemente con acqua e sapone
                
                 
                     in caso di irritazione o eruzione della pelle: consultare un medico
                
                 
                     lavare con acqua corrente per 15 minuti tenendo le palpebre aperte
                
                 
                     togliere le eventuali lenti a contatto se è agevole farlo. Continuare a sciacquare
                
                 
                     se l’irritazione degli occhi persiste, consultare un medico
                
                 
                     sciacquare la bocca con acqua (solamente se l'infortunato è cosciente)
                
                 
                     contattare un medico in caso di malessere
                
            
             
             
        
         
             
                 
                     acqua nebulizzata
                
                 
                     polvere estinguente secca
                
                 
                     biossido di carbonio (CO2)
                
                 
                     coordinare misure antincendio nelle zone circostanti
                
                 
                     getto d'acqua
                
            
        
         
             
                 
                     copertura degli scarichi
                
                 
                     raccogliere con materiale assorbente (ad esempio strofinaccio, vello)
                
            
        
         
             
                 
                     
                         utilizzare la ventilazione locale e generale
                    
                     
                         usare soltanto in luogo ben ventilato
                    
                
                 
                     lavare le mani dopo l’uso
                
                 
                     non mangiare, bere e fumare nelle zone di lavoro
                
                 
                     togliere gli indumenti contaminati e i dispositivi di protezione prima di accedere alle zone in cui si mangia
                
                 
                     non tenere mai cibo o bevande in presenza di sostanze chimiche
                
                 
                     non mettere mai le sostanze chimiche in contenitori che vengono solitamente usati per cibo o bevande
                
                 
                     conservare lontano da alimenti o mangimi e da bevande
                
            
             
                 tenere lontano da fonti di calore, superfici calde, scintille, fiamme libere o altre fonti di accensione. Non fumare
            
             
                 conservare lontano da alcali
            
             
                 sostanze ossidanti
            
             
                 acidi
            
             
                 
                     conservare soltanto nel contenitore originale
                
            
        
         
             
                 
                     
                         in caso di ventilazione insufficiente utilizzare un apparecchio respiratorio
                    
                     
                         maschera intera/semimaschera/quarto di maschera (EN 136/140)
                    
                
                 
                     
                         utilizzare la visiera con protezione laterale
                    
                     
                         (EN ISO 16321)
                    
                
                 
                     
                         gomma nitrile
                    
                     
                         usare guanti adatti
                    
                     
                         controllare la tenuta/l'impermeabilità prima dell'uso
                    
                     
                         per usi particolari, si raccomanda di controllare la resistenza alle sostanze chimiche dei guanti di protezione sopracitati insieme al fornitore dei guanti stessi
                    
                     
                         sono appropriati guanti di protezione per sostanze chimiche, come è stato testato secondo la norma EN 374
                    
                     
                         La scelta dei guanti adatti non dipende soltanto dal materiale bensí anche da altre caratteristiche di qualità variabili da un produttore a un altro. Poiché il prodotto rappresenta una formulazione di più sostanze, la stabilità dei materiali dei guanti non è calcolabile in anticipo e deve essere testata prima dell'impiego
                    
                     
                         utilizzare i guanti con un minimo
                    
                     
                         tempi di permeazione del materiale dei guanti
                    
                     
                         >10 minuti (permeazione: livello 1)
                    
                
                 
                     
                         indumenti protettivi (EN ISO 13688)
                    
                     
                         stabilire un periodo di guarigione per la rigenerazione della pelle
                    
                     
                         si consiglia una protezione preventiva dell'epidermide (creme protettive/pomate)
                    
                     
                         lavare accuratamente le mani dopo l’uso
                    
                
            
        
         
         
         
         
         
             
                 
            
             
                 fare riferimento alle prescrizioni nazionali o regionali pertinenti
            
             
                 i rifiuti devono essere separati in base alle categorie che possono essere trattate separatamente dagli impianti locali o nazionali di gestione dei rifiuti
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                         contient BENZISOTHIAZOLINONE, EUCALYPTUS GLOBULUS OIL, MENTHA PIPERITA OIL. Peut produire une réaction allergique
                    
                
            
             
        
         
             
                 
                     
                         1,2-benzisothiazol-3(2H)-one
                         2634-33-5
                         613-088-00-6
                         220-120-9
                         01-2120761540-60-xxxx
                         1,2-benzisothiazol-3(2H)-one
                    
                     
                         lt
                         0.1
                         ge
                         0.01
                         Weight-%
                    
                     
                         false
                         true
                         false
                         false
                         true
                         true
                    
                
                 
                     
                         Alcohols, C12-14, ethoxylated, sulfates, sodium salts
                         68891-38-3
                         500-234-8
                         Alcohols, C12-14, ethoxylated, sulfates, sodium salts
                    
                     
                         lt
                         5
                         ge
                         2.5
                         Weight-%
                    
                     
                         false
                         true
                         false
                         false
                         true
                         true
                    
                
                 
                     
                         Eucalyptus globulus globulus, ext.
                         84625-32-1
                         283-406-2
                         01-2119978250-37-xxxx
                         Eucalyptus globulus globulus, ext.
                    
                     
                         lt
                         1
                         ge
                         0.1
                         Weight-%
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                         true
                         false
                         false
                         true
                         false
                    
                
                 
                     
                         Peppermint, ext.
                         84082-70-2
                         282-015-4
                         Peppermint, ext.
                    
                     
                         lt
                         1
                         ge
                         0.1
                         Weight-%
                    
                     
                         false
                         true
                         false
                         false
                         true
                         true
                    
                
            
        
         
             
                 
                     ne pas laisser la personne concernée sans surveillance
                
                 
                     éloigner la victime de la zone de danger
                
                 
                     en cas de perte de conscience, mettre en position latérale de sécurité et ne rien administrer par la bouche
                
                 
                     enlever immédiatement tout vêtement souillé ou éclaboussé
                
                 
                     en cas de malaise ou en cas de doute, consulter un médecin
                
                 
                     fournir de l'air frais
                
                 
                     en cas de respiration irrégulière ou d'arrêt de respiration, envoyer immédiatement chercher un médecin et ordonner les premiers secours
                
                 
                     dans les cas de l'irritation des voies respiratoires consulter un médecin
                
                 
                     laver abondamment à l’eau et au savon
                
                 
                     en cas d’irritation ou d'éruption cutanée: consulter un médecin
                
                 
                     tenir les paupières ouvertes et rincer abondamment les yeux pendant 15 minutes à l'eau courante
                
                 
                     enlever les lentilles de contact si la victime en porte et si elles peuvent être facilement enlevées. Continuer à rincer
                
                 
                     si l’irritation oculaire persiste: consulter un médecin
                
                 
                     rincer la bouche avec de l'eau (seulement si la personne est consciente)
                
                 
                     appeler un médecin en cas de malaise
                
            
             
             
        
         
             
                 
                     l'eau pulvérisée
                
                 
                     poudre d'extincteur à sec
                
                 
                     dioxyde de carbone (CO2)
                
                 
                     coordonner les mesures de lutte contre l’incendie à l'environnement
                
                 
                     jet d'eau à pleine puissance
                
            
        
         
             
                 
                     couverture des égouts
                
                 
                     essuyer avec une matière absorbante (p. ex. chiffon, toison)
                
            
        
         
             
                 
                     
                         utilisation d'une ventilation locale et générale
                    
                     
                         utiliser seulement dans des zones bien ventilées
                    
                
                 
                     lavez les mains après chaque utilisation
                
                 
                     ne pas manger, boire et fumer dans les zones de travail
                
                 
                     enlevez les vêtements contaminés et l’équipement de protection avant d’entrer dans une zone de restauration
                
                 
                     ne conservez jamais des aliments ou des boissons à proximité de produits chimiques
                
                 
                     ne placez jamais des produits chimiques dans des récipients qui sont normalement utilisés pour la nourriture ou la boisson
                
                 
                     conserver à l'écart des aliments et boissons, y compris ceux pour animaux
                
            
             
                 tenir à l’écart de la chaleur, des surfaces chaudes, des étincelles, des flammes nues et de toute autre source d’inflammation. Ne pas fumer
            
             
                 conserver à l'écart des lessives
            
             
                 substances oxydantes
            
             
                 acides
            
             
                 
                     conserver uniquement dans le récipient d’origine
                
            
        
         
             
                 
                     
                         lorsque la ventilation du local est insuffisante, porter un équipement de protection respiratoire
                    
                     
                         masque complet/demi-masque/quart de masque (EN 136/140)
                    
                
                 
                     
                         utilisation des lunettes de protection avec une protection sur les côtés
                    
                     
                         (EN ISO 16321)
                    
                
                 
                     
                         caoutchouc nitrile
                    
                     
                         porter des gants appropriés
                    
                     
                         avant usage vérifier l'étanchéité/l'imperméabilité
                    
                     
                         pour un usage spécial il est recommandé de vérifier la résistance des gants de protection indiqué plus haut contre les produits chimiques avec le fournisseur de ces gants
                    
                     
                         un gant de protection contre les substances chimiques selon la norme EN 374 est approprié
                    
                     
                         Le choix de gants appropriés dépend non seulement du matériau, mais aussi d'autres critères de qualité qui peuvent varier d'un fabricant à l'autre. Puisque le produit représente une préparation composée de plusieurs substances, la résistance des matériaux des gants ne peut pas être calculée à l'avance et doit, alors, être contrôlée avant l'utilisation
                    
                     
                         utiliser des gants avec un minimum
                    
                     
                         délai normal ou minimal de rupture de la matière constitutive du gant
                    
                     
                         >10 minutes (perméation: niveau 1)
                    
                
                 
                     
                         Vêtements de protection (EN ISO 13688)
                    
                     
                         faire des périodes de récupération pour la régénération de la peau
                    
                     
                         une protection de la peau (crèmes barrières/pommades) est recommandée
                    
                     
                         se laver les mains soigneusement après manipulation
                    
                
            
        
         
         
         
         
         
             
                 
            
             
                 veuillez bien noter toute disposition nationale ou régionale pertinente
            
             
                 les déchets sont à trier selon les catégories qui peuvent être traitées séparément dans les installations locales ou nationales de gestion des déchets
            
        
         
             
             
                 
            
             
        
         
         
    


